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IWonale ÄallEakenxoMIi.
T' o»

Prostssor «ö . Fmmler.
iNuchdriick lm Auszug nicht gesiallet .)

Nationale Wassclstinßenpvlüik treiben heißt , unser
Vasserverkei -rewese » so alisgestalien . daß das Bvlk in
semcr Gesamtheit den größten Nutzen aus dein Vc
kehriwesen zu ziehen vermag . Dies wird erreich ! , mdc

in
cr-

— . . . . . . . „ » . .. . . . . „ — - - erreich ! , lndcni
Las Verkehrsnetz so dlchl wie möglich gestattet wird,
damtt jeder daran leillieliincn kann.

Wir sich «» heule noch am Anfang dieser Entzvick-
lnng. und da, » . ! genau an deins lben Punkt , wie vor
h -mSerl Jahren die Eisenbahn , ais ihr Netz eben in
ersten Anfängen steckte . Genau wie tamalS bemii .ps . n
sich Kvnkur . enzllnicii . und die Konkurcenzkämpfe wer¬
den c . st vcrslninin . il „nt der Verdichtung des Pe . kchrS
nc : cs . G . genüber der Entwicklung im vrisenbahnwesen
werden die Kampfe iin Wasserstlaßenbai , deshalb här¬
ter .' sein , iveil die Kapitalaufwendungen für den Eisen-
bahnbau im allgemeinen geringere sind , als für Was¬
serstraßen. während umgekehrt der Fracht betrieb der

. , . — - ->- - -- - — Fcr . igfabri-
kal den teureren E -senbahnweg zu nehmen sucht.

Tic Entwicklung de » WasfcrstraßennetzcS ivirdwe¬
gen des auf ', » wendenden Kap . laiS daher weniger schnell
als des E senbahnnetzeS vvn statten gehen , und die
Hauptsache wird sein , aus den bestehenden geringe»
Al .sitzen eine Entwicklung zu gewinnen , die das cr-
sircvke Ziel wenigstens möglichst bald zu erreichen in
der Lage ist.

In unserer Rordwcstcckc sind bereits so viele Was»
strstraßenprojekte anfgetaucht , daß cs schwer scheint,
ans der Falle das Nächstliegende herauSzuschälcn . 'Allen
licet der Gedanke zugrunde , Rheinland -Westfalen mit
den Nvrdseehi - fen zu verbinden . Ter Gedanke ist so
uralt , dag in großen Zügen das Projekt bereits von
Ncpel . on vorgezeichnct ivurSe . Mit der oben berührten
Ta . sähe , dag Kanalbauten ein verhältnisinägig hohes
Ai lagc . ap . tal beanspruchen , hängt cS zusammen , daß
alle Kanäle nur in Etappen durchpcführt werden und
der allgemeine Gedanke sich n . r schrittweise dem Z .ele
nähert . ES ist daher auch prinzipiell ein falscher Z . and-
Vnnkt , w . c er in der letzten Zeit insbesondere stark von
EniLcn vertreten iv . rö , wenn cS so dargestellt wird , als
ob der Dortmund - EmS - Kanal lediglich den Zwecken
Cmdens zu dienen habe . Auch dieser Kanal ist lediglich
cm Tcilstück des allgemeinen , noch zu schaffenden Was-
strstraßenisetzcs , und seine Fortsetzung wurde bei sei¬
ner Fcrtigstellunz 1880 ledia i b dcShale unterbrocl >cn.
weil andere Aufgaben sich stärker vororängten . Auch
der M . ttelland - Kanal bleibt so lange ein Torso , als
er nicht in dar h-avelländischc Kancttsystem cinmündcn
kann.

.Heute aber wird die Aufgabe vordringlich , endlich
die fehlende Verbindung des RheinlandcS zunächst ein¬
mal mit der Weser herzustcllen , und andererseits , das
Hinterland der Weser » ach jeder Richtung hin zu erwei¬
tern . D e letztere Aufgabe wird erfüllt durch eine Re¬
gulierung der Lbcrwcser , die nach fachmännischem Ur¬
teil überhaupt erst die Grundlage für weitere Kanal-
bailtcn im eigen . liehen Wcsergcbtct darbictcn wird.
B .S diese Aufgabe fertiagcstellt sein wird , werden noch
Zahne und Jahrzehnte hingchen . ES wäre aber töricht,
mit der Verbindung des RheinlandcS und der Weser
so lange zu warten , bis diese Vorarbeiten erledigt sind,
wenn sich zu gleicher Zeit eine so einfache Verbindung
zw .festen EmS und Weser wie der Küstcnkanal darbietct.
Tiefer Kaie » erfordert derartig geringe AuSbaukosten
— sic sind noch nicht ein Bruchteil der Kosten für die
lliiterwcscrvcrticfnng und HafcncrwciterungSanlagen
I» Bremen — daß sie sich längst verzinst und amorti¬
siert haben werden , che ein neues Kanalshstcin not»
wendig wird . Pom Standpunkt einer nationalen Volks¬
wirtschaft wäre cS daher u ve . zcihlich , wenn sein Bau
nur deshalb nicht durchgcfuhrt würde , wenn sich in
späteren Jahrzehnten vielleicht einmal die Möglichkeit
kett einer anderen Wasserstraße ergeben wird
sich in diesem Zeitpunkte der Küstenkanal wirklich den
Ansprüchen kommender WirtschaftSmöglich .eiten nicht
gewachsen zeigen , so würde vom nationalen Standpunkt
nichts im Wege stehen , im Gegenteil cs crwünscktt cr-
sch . incn . wenn wettere Wasserstraßen an seine S . eile
tre cn und sich mit ihm in die nationalen Wlr - schas .s-
aufgabcn tc . len . ^

In demselben Verhältnis , wie dereinst der Küsten¬
kanal zu künftigen wetteren Wasserstraßen stehen wirb,
fielt heute der Tortmund - EmS - Kanal zum Küstenkaual.
Tadl ' rch , dast der Tortmund - EmS - Kanal heute noch
ein Torso geblieben ist . ha » Emden die alleinige N > tz-
mchllng dieses Kanals . ES ist verständlich , wenn Em¬
de» diese Tatsa che in den letzten 2Z Jahren grch' d " °>
für sch anSzunützen versucht hat ES ist aber " >ch '

stündlich, wenn Herr Dr . Lübber ». Smdcn , in scUrcm

Ei -r deutsches
^ euUer - ungfrn Dp . 8 tnefemanns.

Ucbcr die deutschen Vorschläge.
dt . Berlin , 7 . März.

lTrahImeldung unseres Berliner VerlrclcrS .)
In de » pliiiilsb cn greisc » ist eine icbhnflc Veunnihi-

gung cilllinndc» , Neil tie Negierung ilä> über vcn Znhall ver
rculschc» Anregungen in der - icherhcils rngr in slrcngstcs
LilUschlvcigcilgcl >i >ül haue uiiv auch die Meldungen der eng¬
lischen Presse noch vor wenigen Tagen mii Tcmcnlis nnl-
worlclcii , die dniin in der stledc des rnglischcn Ausienminl
stcrs Ehaintcrlaiil nur dem Unterhaus widerleg ! wurden
Es befiehl ebenfalls lei » ,»lw >. i cl darüber , Sag die a iilli hcn
Lieben inil Absi .hl eine öffeinlichc Behandlung des viplv-
nialischcn Lchrittes verhindern wultten , die i .» Lnufc der
lci -lc » drci Loche » in pondv » , Paris und Brüssel vorgenom-
lncn wordcil find. Tic n ieverholleli Ver ielluilgen der innfi
gebenden velitischen Kreise bei » , Ncichelaastciliilinllcr Tr.
Llrcscinunn Haien „ iliiaiciir die Ncichöregierniig ocralilahl,
den Bcrlrcicrn der Presse gegen.,brr volle A u f t l a r u n g
über den Lland der Tinge zu gebe» . Nachdem osfensichllich
die Negierungen in London und Paris die vcrcinbnrlc Ber-
lraulichlcil des deulichcli Lülrilles » ichl langer wahren ko » ü-
lcn, glaubl man in Berliner Negierangoireisen . nunmehr nach
dculschrrseils das Liiüschwcigcn brechen zu können. Tic
druischc stiegicrung lial über die Zichrrhcilsfragr ein
s ch r > s < l > ch c s Bl c ni o c a n d u m nusgearbeilel , wclhcs
de » aUlicrien Negierungen üb . rrrichl loordcn ist. Tiefes
Mcnirraildulil cnilhill eine nlisslibriict,c Tlellungilahine zu
dem Angcbrl der Grenzgnrnnlie i n Wc .cn, dast cs ni .hi
vcrwinidcrlich sei , wen» der cilgiis i c Austcniillni 'lcr Ehai » -
bcrlain von de .uf .hcn „Borfrl,lagen " gesvrochrn Hai . Nun¬
mehr ist cs nichl zu verhüten » das, »m der Grundlage dev
deutschen Anregungen die TUlscinandcrsciiungc» in der
Llchcrheitsfragc in aller Teffel- Illhteil nusgesochicn ivcrden.
Tic dciilschc Negierliug ist der Ansicht , dast cs besser gcivcsen
w „ rc , wenn luan cs der Tivloiunlie üvrrlnsfcn Hille, durch
dircllc Uiitcrhaildiungrn erst cinc fertige Vcrhandiungs-
glundlage zu schäften. Tadarch , dast jc !U iu aller Tc sclitttch-
kcii über diese Fragen disluliert werde, sei eine neue Lage
cingelrclcil , die für Teulschland nistl gerade sehr erfreulich
fei . Aus der anderen Teile befiehl jedoch lein Grans , dcui-
schcrscits den öffentlichen Anregungen aus dem Wege zu
gehe» .

lieber die Vorgeschichte deS deutschen diplomatischen
Lchrittes wird folgendes milgclelit : Nach dem Lmrzc der
Negierung Marz lrnl die Fluge dev Naum -mg sec Kölner
Nhcinlandzrnc wieder stark in den Vordergrund . Tie deutsche
Negierung leitete demnach eine lebhafte Aktivität oci Austcu
Politik ein, nin zu einer Berc -nizung der strittigen Fragen
zu gelangen . Aus diesem Grunde wurde schon da .nuls eine
Jniliniivc deS Ncichslabiuclls i » der TichcrhcilSftagc in
Erwägnug gezogen. Tenu cs stellte sich vor allen, ic Nol-
wcndiglcil heraus , alleinige Tlsklifüoil der Pläne uocr Ncu-
lralis .criiiig der Nheinlandzenc und BölicrbilndsloniroUc
bei den nlliicrlcn Regicrilugen zu verhüten . Tas Noichs
labiiicll ha > daher die Lösung dieser Fragen in die Hand
genommen und sich mit den Negierungen in Loi -do », und
Paris in Verbindung gesellt , die aber lediglich unvcrbind . ich
sind und aus provisorischem lstharattcr beruhe» . Austen-

Memorandum.
minister Tr . Tircsemnnn hat bei diesen Verhandlungen , die
schon monatelang nndnurrn , die Führung der deutschen»
Inilinlive in der Hand . Ter Minister äustcric sich gegeniiber unsere», Milarbriler . dast er bereit sei , die politische
Vrrniilworlung für das Vorgehen der Ncichsregicrung auf
sich zu nehmen, und dast er keinen Grund habe, ans irgend
welchen inncrpolitischcn Gründen iiber die Angelegenheit zu
schweigen. Mnn sieht schon jehl . dast auch in der dcuischcu
Tcsfcnlljchtcil sehr lebhafte Erörterungen über diese Fragen
cingcscht haben . Angeiiblicklich hat es den Anschein, als ob
in den rechtsstehenden Kreisen groste Verstimmung darüber
hrrrscht, dast die deutsche Austenpolilit in der Sicherheit«
senge nach irgendeiner Nichtung hin festgclcgt werden wird.

-i-
Vie erste Unterredung mit I^erriot.

Ein umfangreiches Ercmplar des
F r i c v c n s v e r t r a g c s u ii t c r m A r m.

Paris , 7 . Marz.
Ter gestrige Empfang in der britischen Botschaft zog sichvon 8 Uhr abends bis nahem N Unr hin . Viel beachtet

wuidc , dast L> c r r i o l , als er nach dem Quai d 'Qrsav ;u
rückkehrte , ein um sangrcichcs Ercmplar des
Friede nsvcrtragcs von Versailles unter
deniArinc trug . Nach den heute vorliegenden und ofsen
bar verbürgten Pressciiisoriiiallonc » lehnt die sranjösischeRe¬
gierung die deutsche » Lichcrungsvorschläge nicht rundweg ab.
Hcrriol machte Gegenvorschläge, über deren Inhalt aber noch
nichts bestimmtes verlautet . Tic Moracnblättcr bestätigenweiter , dast der sranzöstschc Ministerpräsident dieAusdeb¬
il u n g der deutschen Garaniicn aus die polnische
Grenze nach wie vor fürnotwendig crack tct. Tie hier
erscheinenden»« » rikanischcn Mocranblättcr, lnsvesondere der
„ Ncwtwrk Hcrald "

, glanbci , zu wisse » , daß Chambcrlain
dem sraiizöstschcl , Ministerpräsidenten gestern formelle Vor¬
schläge zur Unterzeichnung eines westeuropäischen Garantic-
pakicS unter Einschluß Teutschlands unterbreitet und dabei
betont habe, dast Großbritannien für die Sicherungder polnischen Grenze nicht aufkommcn
könn e . Weiter habe er angcrcgr , Anfang April eine Kon-
seren; zur wirksamen Behandlung des Problems einzubc-
ruscn.

Zu der gestrigen Unterredung zwischen Lkrzdnski
und Herriot erfährt der „ Luoditien "

, daß der sranzkfische
Ministerpräsident zu verstehen gegeben habe, dast Frankreich
jeden Pakt ablchnc , der die Bestimmungen des Versailler
Vertrages in Frage stellen würde . Tie Blätter melden, daß
der polnische Außenminister Chambcrlain ersucht bade, ihn
am Sonntag in Gens zu empfangen.

»
Mac Tonald gegen einen Garantiepalt.

London , 7 . März.
„Taily Herold " bringt einen Artikel Namsay Mac Do¬

nalds . in dem er sich gegen den Garanlicpakt mit Frankreich
aussprlcht . Tic Arbeiter würde » sich mit allen Kräften
cliici» Garantiepalt widcrsctzen, den» dieser würde nur zum
K r i c g e s ü b r c n . Würde der Pakt unterzeichnet, so bliebe
uns nick ts anderes übrig , als unsere Rüstungen in verstärk¬
tem Maste zu betreiben.

Aufsatz in der „Wcserzcitung " vom 20 . Februar die
Erfordern .sfe nationaler Wirtschaftspolitik dahin um-
znbicgcn vermag , dag sie auf ein .' besondere Förderung
Emdens hinauslaufen sollen . Was Emden sich geschaf¬
fen bat . sali ihm unbenominen 7ein . Das ungeschriebene
G . setz : „ Emden soll der deutsche Einfuhr - und Aus¬
fuhrhafen für Massengüter sein"

, soll nicht angefoch-
tcn sein , so lange die bestehenden wirtschaftlichen Ge¬
setze sich nicht ändern . Lin der tatsächlick-cn Lage Em-
dcnS gegenüber dem Jndustricbczirk ändert sich nichts,
auch wenn der Küsten anal besteht . Da die Masscnwarc
immer den kürzeren als den besten Binnenwcg nach der
Küste wählt , wird der Masscnverkehr immer noch lie¬
ber die kürzere Strecke Tortinund - Emdcn mit 275Klm.
als die längere Dorimund - Norbcnl am nut l! 27 Klm.
bevorzugen . Ferner mns, ins Gedächtnis zurückgerufcn
werden , das, auf der Strecke Düche -Eindcn , so weit offe¬
nes Fahrwasser da ist , keine Zusahabgaben gerechnet
werden , wehrend auf dem Kanal Tüthe - Lldenburg 70
Klm . verrechnet werden müssen . Der Vorzugs arif des
Dortmund - EmSkanals gilt allein für Emden , aber nicht
für Frachten , die über den Dortmund . Ems - Kanal aus
den Küstenkanal übergehen . Ans diesem Kanal wird
der Tarif de « Mittellandkanals in Anwendung ge-
bracht werden müssen , der zehnmal so hoch ist , wie
der Tar . f für Emden . Ta für Emden zugcstandcncr-
mastcn die Berg - und Talkrachtcn sich ansgleichen , so
dürfte cS schwer haben , durch andere Wasscroerbindun-
aen hier Emden irzcndw . lchen Abbruch zuzufügen.
La sich Emden dieser einzigartigen glücklichen Lage
erfreut , hat Emden cS auch in der Hand , die Tarif-
gebcchrnng so zu gestalten , daß cS selbst immer im Vor-
teil bleibt.

Ferner muß wiederholt daran erinnert werden,
daß bisher der Dortmund -Ems -Kanal durch den Ver¬
kehr EmdenS allein nicht rentabel war . Es besteht
aber ein allgemein volkswirtschaftliches Interesse dar¬
an , daß die VcrkehrSunternehmungen sich ohne Reichs
zuschüsse rentabel gestalten . Der Zubringer Llden-
burg - Düthc wird über den Küstcnkanal das auSzuglci-
chen in der Lage sein , was der Zubringer Emden-
Düthe allein nicht leistet . Endlich ist vom nationalen
volkswirtschaftlichen Standpunkt auch noch zu bemer¬
ken , daß die Städte WtlhclmSl ^rvcn - Rüstringcn ein er¬
hebliches Interesse daran hoben , in der heutigen , für
sie so ausnehmend schwierigen Lage , wie auch als
deutscher RcichSkricgShafcn die denkbar einfachste Ver¬
bindung mit dein Hinterlande zu bekommen . Tos er¬
reichen sie aber nicht durch den Ems - Jadc - Kanal , der
cinc Ticfcrlegung der Sohle wegen Grundwasserschwic-
rigkciren nicht verträgt , sondern allein durch einen Zu¬
bringer nach Oldenburg , der cs in gleicher Weise ge
stattet , eine möglichst kurze Verbindung sowohl nach
dem Rheinland , als auch nach der Lbcrwcser zu ge¬
währen . Wie wenig an einen Abbruch des Emder Han¬
dels bei der Aufstellung der Rentabilität des .Küsten¬
kanals gedacht worden ist , zeigt die Tatsache , daß für
seine Rentabilität nur der lo' alc Bedarf an Kohle , also
der Eigenbedarf des Landes und der Untcrwcser , in
Rechnung gesetzt worden ist.

Es Bernde ! sich bei der Schaffung des Küstenkanals
nicht , wie es Herr Dr . Lübbers anszudrückcn beliebt,
um die Herstellung eines „beliebigen " neuen Verkehrs

Hierzu 5 Beilage «.
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wage? Dvnn gerade bei der Vertretung dieses Projekt»
get,l es um eminent wichtige nationale Belange . Ich
streife nur die Nebenaufgaben de » Kanalprojektes —
und jeder Verkehrsweg hat imponderable Aufgaben,
die sich in keiner RentavilitätSberechnuug ansstcllctz las.
sen — nämlich die Siedlung und Kultivierung eine»
trostlos vernachlässigten Gebietes , und erwähne , daß
unter den heutigen Verhältnissen der Küstenkanal die
einzige Verbindung zwischen Industriegebiet und Weser
ist , die mit bescheidenen Mi - teln wirklich durchgcsiihrt
werden kann.

ES ist richtig , wie in dem Bericht de» Hansa-
kanalvcrein » über seine Mitgliederversammlung dar-
geta » wird , das, Herr Ministerialdirektor Lttmann am
25 . November in Essen die Vorzüge de » Hansakanals
in die Formel der kürzesten Linie und der Geradlinig¬
keit zusammcngedräugl hat , es ist aber in jener Bremer
Tagung vergessen worden , zu erwähnen , bah er zu
gleicher Zeit auch die Bedenken nicht verschwiegen l)at,
das , an die baldige Verwirklichung diese» Plane » schwer¬
lich gedacht werden kann . Nebcn finanziellen Schwierig¬
keiten — der Kanal wird etwa 300 Millionen Mark
kosten — verhindern die» technische Mängel der be-
stechenden Skizze, die noch nicht behoben sind . Dem

Strekklage.
Berlin , 7 Mär ; .

Nachdem gestern der Streik der Elscnbabnarbcitcr auch^ auf Berlin stellenweise übcrgcgrifscn hat , ist auch im Gebiet
TrcSde» eine grringe Verschärfung zu verzeichne» . Tort
haben sich die Arbeiter eil » >cr Bahnhöfe dem Streik ange-
schlofscir . In Halle ist die Lage unverändert . Tort stehen
drei Dienststellen ii» Streik . Im Gebiet Erfurt streikt die Gü
tcrabfcriigung Gera . I » Saatfeld ist die Arbeit größcnteils
wieder ausgenommen worden . Im Bezirk BrcSlau ist der
Streikbeschluß biö Montag anSgesctzt worden , bi » ein Ergeb¬
nis der in Berlin geführten Verhandlungen vorlieg ». Ta¬
gegen sind in Görlih und in Cchlaurolh die Arbeiter der Gü¬
terabfertigungen in den Streik getreten . Auch sonst sind im
Bezirk BrcSlau einzelne TeilsircilS im Bahnbetrieb fest ; «-
stellen . Im Westen wird überhaupt nicht gestreikt . Tie Be¬
zirke Köln . Eilen und Elberfeld verhalte » sich abwartcnd.
Auch Frankfurt hat Len Streikbeschluß anSgesctzt.

*

Eine kunklgebungf clei« rveNfälileken
Sikendaknei ".

Dortmund , 7. März.
Ter Deutsche Elsenbahner -Verband , Bezirksleitung Esten

a . d . Ruhr , und die Reick,sgcwcrlschast Deutscher Eisenbahn-
bcamicr , Bezirksleitung Essen, verössentlicht eine Erklärung,
in der cS beißt:

Am Freitag fand in Esten eine BezirkSkonstrenz der vcr-
antwortlichcn Bcrtrcter dcS Teuischc» Eiscnbahncr -Verban-
dcS und der NeichSgewerkschastiin Bezirk Este » statt. Ein¬
mütig kam in de » Berichte» der LrtSgruppcnvcrlrclcr z » >»
AuLdruch , daß die seit Abzug der Erscnbahnrcgic im Eifcn-
bahndrrekiionSbczirl Esten durchgcführte Personal - uird Lohn¬
politik der Deutschen Reick Sbahn -Vcrwaliung bei den Eise»
bahncrn einen Zustand gcschassc » habe, der täglich zu den
schwerste » Erschütterungen ini Eisenbahn¬
betriebe führen kann. Die^ schrossc Ablehnung der von
den Eilenbahncrorganisationcn geforderte Verkürzung der
Arbeitszeit und die Ablehnung der Lohnerhöhung haben bei
de » Eisenbahnern daS Gefühl erweckt , daß sie zu Sklaven
dcS internationalen Kapitals der ReichSbahn-Gesellschaji ge¬
macht werde» sollen . Tic Vertreter der untcrzcickincte»
Ersciibahncrorganisalioncu erklären , daß die von ihr iür die
Ablehnung der Lohn- und Gehaltserhöhung angcsührlcn
Gründe keinerlei Berechtigung haben . Bei der Mißwinschasl,
die sich nach außen hin in einer erschreckenden Stei-

gegenüber stehen die An »baukosten des KüstenkanalS
mit etwa 30 Millionen Mark und seine ideale Führung
ohne jegliche Geländeschwierigkeit.

Auch Herr Lttmann erwähnt , daß Emden durch¬
aus nicht den Schaden durch den Kanal erfahren wird,
den e» in einseitiger Betonung seiner Lokalintcressan
befürchten zu müsse» glaubt . Und da » ist auch richtig.
Denn wenn nian al « die wichtigste Aufgabe einer na¬
tionalen Wasscrstraßcnpolilik die ansicht , daß unser
Land von möglichst vielen Kanälen durchzogen wird , so
darf sich der einzelne gegen eine solche Politik nicht
wenden , und Emden „wird sich noch am leichtesten" —
wie Lttmann sagt — „ mit dem Küstenkanal absinden
können , der ihm zweifellos mehr Vorteile al » Nack-
teile bringen wird .

" Denn die anderen Projekte , die
die direkte Verbindung nach Hamburg und Bremen er¬
streben , untergraben viel mehr da » Interesse Emden » ,
als der Küstenkanal , weil durch sie andere große Häfen
viel näher an den industriellen Kern Deutschlands Her¬
anrücken , als Emden . Für Emden ist die Sachlage also
so , daß e» sich beglückwünschen kann , daß zurzeit kein
anderes Projekt der Verwirklichung zugcführt werden
kann , da » ihm größere » Schaden zufügcn könnte.

(Schluß fol»,t . j

gerung der Unfall - und Krankrnzissern und
in einer immer größere » Betrieb » Unsicherheit auS-
wirkt, sind die LrganisationSvcrlrctcr nicht mehr in der Lage,
die Verantwortung für die sich daran » ergebenden Folgen in¬
nerhalb unseres Wirtschaftslebens zu übernehmen . Tie
Eisenbahner in ihrer große» Mehrzahl wollen keine » Streik,
sic sind aber nicht gewillt , sich von der Reichsbahn alS Parias
dcS deutschen Volke» behandeln zu lasten. Tic werden , wenn
die Neichsbahnhauptvcrwaltting , die sür die gan,e Entwick¬
lung die Verantwortung trägt , sich nicht in lctztrr Stunde
noch ander » einslcllt, unter Benutzung aller gewerkschaftlichen
Mittel diesem Ansinnen entgegen treten . Die Gewerkschafts¬
vertreter werden dann geschloffen au ' der Seite der Eisenbah¬
ner sieben , und dieselben in ihrem Existenzkampf unterstützen
uttd führen.

Veuttcker Aeickstag.
Anstatt LerkehrSsragen das Auswertung » .

' p r o ble au
Berlin . 7 . Mär,.

Am NegierungStisch : NcichSvcrkchrsminlster Dr.
K r o h n e.

Präsident Löbe eröffnet die Sitzung um 1 Uhr 20
Minuten . Auf der Tagesordnung steht die Fortsetzung des
Haushaltsplanes , und zwar denn NeicbSvcrkchrSministcrium.

Abg . Ko > l ( Soz . ) beantragt , nicht zuerst daS VcrkehrS-
ministcrium , sondern die A u s w c r I u n g S s r a g e zu be¬
handeln wegen der Tringlichkcit der Angelegenheit . Tie Ent¬
scheidung müsse heule sollen.

Abg . Koch ( Dem . ) unterstützt den Antrag , da man sonst
befürchten müsse , daß in späterer Stunde daS HauS beschluß¬
unfähig sein werde . Tic Negierung habe ihr Versprechen
nicht gehalten , eine Vorlage cinzubringcn , die daS ganze
Land bewegt . Für den Antrag Koil stimmen die Sozial-
dcmokralc» , die Kommunisten und die Tcmokraten . Ta das
Präsidium sich über die MehrhcitSvcrhälinistc nicht einigen
kann, muß Auszählung erfolgen . Ter Antrag wird
mit ISO gegen 135 Stimmen angenommen
Zur Beratung gestellt wird also der demokratische Antrag,
die Reichoregierung zu ersuchen, den Entwurs eines neuen
Auswcrtungsgcsctzcs , der gemäß der von der Ncichsregicruiig
i» der Vorsitzung am 5 . Februar >025 abgegebene» Erklä-
rung spätestens binnen 3 Lochen vorlicgcn sollte, nunmehr
unverzüglich einer gesetzgebenden Körperschaft zuzulciten
Verbunden wird damit der Antrag Müller - Franken

(So, ) , dIedrttteSteuernolverordnungmitbkn,
31 . Mär , d . I aus, » heben.

Abg . Freiherr von Nichthofen »Dem . ) betont die
Notwendigkeit. in der AuswertungSsrage endlich einen Be,
schluß zu lasten, um zu einer Entscheidung zu kommen tzei
der habe die Regierung ibre Zusage nicht gehalten.
Hau « verlange vom Reichstag , daß die Parteien idre Aer-
sprechungcn halten , die sie im Wablkamps gegeben däi -en.
Tie Demokraten hätten niemals nncrsüllbale Versprechungen
gemacht.

Abg . Keil ( So, .) begründet seinen Antrag und teilt mit,
daß er eine Wiederbolung de « frühere,> dciuschnaiionalcn
Antrages sei . «Heiterkeit. » Tcm WablsctWindel der Dcnisch-
nationalcn müsse energisch zu Leibe gegangen werden Viele
Wähler haben sich durch leere Versprechungen täuschen laste» .
Ter Redner verlangt inzwischen Aushebung der dritten
Steurrnotverordnung.

NeickSjusti-ministcr Tr . Frenken gibt die Erklärung
ab , daß die Reick - Regierung anßcrordenilich bedauere , daß fh
ihre Zusage , daS AnswcrtungSgcsctz innerhalb drei Locken
vorzulegen , nicht habe ballen können, Tie Ausstellung des
EnlwurseS sei aber mil allem Nachdruck gefördert worden,
und im wcsenilichcn a b g c s cki l o s s e n . Bei der un¬
gewöhnlich großen reichSpolilischcn Bedeutung balle die Re¬
gierung sich aber sür verpflichtet, den Gefetzcmwur ! so nicht
vorzulcgen , nachdem sie die Gcwißbcit bade , daß er in seinen
Grundlagen eine Mehrheit im Reichstage nicht linde,

Tic wcilere Debatte verlaust ohne Abstimmungen und
besondere Anträge , Ter Reichstag wird sich am Montag mit
dem Tag der I eickSprästdcnienwabl, mit der Stellvertretung,
mit den Bcisctzungskostcnbeschäftigen.

Vie keickspi 'LriiientenwLbl.
Immerneue Namen.

dt . Berlin , 7 . März.
Tie Frage der Kandidaturen lsir die NrictiSpräsidenien-

Wahl, im Zusammenhang mit der Wahl deS preußischen Mi¬
nisterpräsidenten ist auch heute noch wenig geklärt , nacktem
gestern die Fraktionen » ach der Vollsitzung deS ReickSiagcS
biS in die späten Abendstunden Besprechungen abgcbalien
baden . Nach dem Scheitern der Verhandlungen , die Minister.
Präsident Marr mit de » Teutkchnalionalcn und der Deutschen
Volkspartci geführt hat , wurde von Seiten der ttinkcn, wie
bereit« gemeldet, ongckündigt, daß man am nächste » Dient-
lag Tr . Marr erneut alS Kandidaten de - Zentrum - , der De¬
mokraten ui d der Sozialdemokraten aulstclle» wird . DaS ist
also eine Wiederholung dcS Versuche« , der Marr bereit« ein¬
mal mißglückt Ist. Wie sich die Tinge in Preußen weiter eni
wickeln werden , hängt vornehmlich von der Frage ab, wie lick
die Ausstellung der Kandidaten sür die RcichSprästdcntcmrabl
vollziebe» wird . Die Lösung dürste unter dem GcstcktSpi 'nkic
erfolgen , daß ein reibungsloses Zusammenarbeiten Zwisten
der NelchSrcgicrung und der preußischen Regierung erziel!
werde» soll . Jedenfalls befürworten starke Zeiitnimslrcisc
den Anschluß an die übrigen bürgerlichen Parteien . Die
Verhandlungen nehmen vorläufig ncch ihren Fortgang A ' r
Kandidaten werde» in erster Linie Tr . IarrcS , Sieger
Wald , Tr . Gehler, Scholz und Frhr . v . V c i ge
nannt . ES läßt sich mit Genügt , ung scscstellen , daß sich die
Verhandlungen bis jetzt ohne Reibung auSgewirkr baden, so
daß daher anzunehmcn ist , daß man möglichst bald zu einer
Einigung über die Personenfrage gelangt.

Sommersprossendildung im März.
Besteht bei Ihnen Neigung zur Sommersprosicnbildung, l°

müsse » Sie schon zeyl elwaS Ordentliche« dagegen tun . L .r
raien Ihnen , i » der Apoihele weiße« Eiialtol chach« . üb otei
3« Gramm , zu lausen, um nach 1er 1tigc>c.g :en Anwciiun , mit
der Behandlung der lejallenen Sielte» zu tcginncn . Sicher er-
harnich: Hirsch -Apolhclc, RaiS -Apothele.

Die Insel des Robinson.
Erinnerung « ndieMärztagevorlOJahren.

Von
KapItSnlcutnanl Ltto Schenk,

ehemals S i g » a l o j s i z i e r a u s 2 . M . S . „D r « S d e n " .
Robinson ! - Ter Held unserer Kindcrzclt , besten

Schicksal wir mit glühenden Wangen lasen, den Kops erfüllt
von den Talen dieses seltsame» Abenteurers und den bunten
Bildern der sagenhaften Insel ! -

Viele wissen, daß die im Stillen Ozean gelegene Insel-
gruppe vom Juan Fernande ; dem Engländer Scllkirl sür
mehrere Jahre die Stätte unfreiwilliger Verbannung gcwc-

, sc» ist, aber wenigen nur ist bekam» , daß auch Angehörige
unsere« Volkes in jüngster Zeit ei » ähnlick-es Schicksal über
sich ergehen lasten mußten : 300 dcmschc Seeleute haben im
große» Kriege alS Schissbrüchigc. als RobinsonS , nachdem
sie ihr Schiss, S . M . S . „Dresden "

, der gierigen Hand eng-
lischcr Vcrsolgcr entzichend, aus de » Grund dcS Stille»
LzeanS versenkt batten , am Gestade des geheimnisvollen Fel-
sencilandcS der Befreiung geharrt.

Im Schimmer der Morgenröte de « 9 . März 1915 lies ein
schlankes, graucS Schiss in die Cumber . andbay von „ Mas a
Ticrra " ein , S . M . S . „TrcSde» "

, Schon von weitem konnte
man dem Schiss anschcn , daß eS eine lange , sehr lange Reise
hinter sich halte : Tic Farbe war unansehnlich und vcr-
wasche » , an vielen Stellen der Bordwand leuchtete roter
Rost : hoch lag der Kreuzer auS dem Wasser : Kohlen , Provi¬
ant und Munition mußte » demnach völlig verbraucht sein,

Tcm Verhängnis von Falklaud cnlronncn , hatte S . M.
S . „TrcSdcn "

. der letzte Kreuzer dcS Grase » Cpce , dem see-
gewaltigen Albion noch drei volle Monate dank der geniale»
Führung Lurch den Koinmandantc » scharf zusetzcn , den eng¬
lischen Handel im Pazifik lahmlcge» und zahlreiche seindliche
Scestreilkrälte binde» können. Immer wieder war c « ge¬
glückt , den Gegner zu täuschen, mit Hils« treuer , Vaterland-
begeisterter Ausländsdeutsche » Kohlen , Proviant und Mate-
rial heranzubclommc» und durch verwegene Vorstöße gegen
die HoiidelSstraßen Englands die Nervosität und Unsicher¬
heit aui seindlichcr Seite zu steigern.

Endlich glückte » S der Meute zahlloser Vcrsolger doch,
da « seltrne Wild zu säbrtcn und zu bestätigen : Am 8 . März
1915 wurde da» „Gespcnstcrschiss der Westküste "

, der Alp
tritischcr Kousheucn , von dem englischen Panzerkreuzer
»ÜuU " gestellt.

Roch einmal gelang e« , nach wlldci Jagd den übermäch¬
tigen Verfolger abzuschüttcln , aber al« da « schützende Dunkel
der Nacht den deutschen Kreuzer der Sicht des Feinde « ent¬
zog, war der Koblcnvorrat so zusammen geschmolzen, daß an
ei » Erreichen der chilenischen Kustcngcwäster nicht mehr ge¬
dacht werden konnte, ES blieb nur noch die Jnsclgruvpc von
Juan Fernande ; , aus deren östlichem Teile , „ MaS a Ticrra " ,der Engländer Sellkirk a !S Robinson 4 Jahre unfreiwilliger
Verbannung verbracht hat.

In strahlender Schönheit lag die Fckseninsel vor den
bewundernden Blicken der dcuischcn Seeleute , aber keiner
von ihnen vermochte sich an dem bezaubernden Bilde Io reckt
von Herzen zu srcucn, wußic doch jeder , daß die Kcicassahrt
für die „Trcsden " nunmehr ihr Ende erreicht batte und
tatenlose , ncrvenzcrrüttende Internierung die weitere un¬
ausbleibliche Folge sein würde.

Kaum war der Anker in Grund , da erschien auch schon
der chilenische Präfekt an Bord und forderte , aus inter¬
nationale Abmachungen -pochend, den Kommandanten aui,
innerhalb 24 Stunden den Hasen zu verlassen, andernfalls
er das Schiss internieren müsse . Wohl bossle man aus deut¬
scher Seile durch Verhandlungen Zeit zu gewinne » , in der
Annahme , daß cS einem deutschen Tampfcr doch noch gelin¬
ge » würde , mit dem nötigen Maierial zur „TrcSdcn " zu
stoßen, aber auch diese Hoffnung schwand nur zu bald . Es
blieb also nur noch : Internierung in Chile.

Tic Besatzung aber gab sich innerlich mit dieser an sich
unabänderliche » Tatsache nicht zusricdcn , richtete vtelmeh,
ihren Blick ge » Lstcn, der Heimat zu . durchdrungen von hoss-
nungsfrohcr Enlschlostcnhcit, so bald als möglich den be-
sawcrlichcn Weg nach Europa flüchtigen Fußes zu wagen,
nach dem Gelingen in die Reihen der in der Nordsee kämp-
senden Kameraden zu treten und die toteu Kameraden von
Falkland zu rächen!

So glaubte die brave Besatzung ihren serneren Weg klar
gezeichnet vor sich liegen zu sehen : sie wußte nicht und konnte
nicht wistcn, daß ihr daS Schwerste noch bevorstand.

Am Morgcn de « 14. März erschienen plötzlich drei eng¬
lische Kreuzer vor der Insel und näherlcn sich langsam den,
Hasen, scheinbar in der Absicht , die Etnlahrt zu bewachen und
rin Entweiche» der „Dresden "

, der sie nach den Erlahrungen
der vergangenen Monate die kühnsten Streiche Zutrauen
mußten , zu verhindern.

Ter chilenische Präfekt fuhr den Engländern in einem
mit der LandcSslagg« versehenen Boot entgegen, ihnen zumelden, daß der deutsche Kreuzer interniert sei und unter
chilenischemSchutze stände. Der gute Mann kam nicht w«it:

Tie chilenische Neutralität bewußt mißachtend, crössnetcr: die
Birten von allen drei Schisse» ei » vcrnichicnlcs Feuer auj ric
wehrlose „ Dresden " . Ter Vcrrrctcr dcS nculra .cn Lande«
aber wandlc , zu Tode erschrocken , schleunigst sein Boot und
flüchte!« unler Land!

Und aus dem deutschen Kreuzers!
Noch einmal leuchtete » deutsche ManncSzucktt und Stand

Hastigkeit in hellstem Lichte : An« den schnell besetzten Ge¬
schützen zuckten zornige Blitze. Aber es war ein nutzloser
Beginnen : In wenige» Minuten halten die seindliche» Sal¬
ven da« Schiss in einen rauchenden Trüinmcräauscn verwan¬
delt , jede Möglichkeit einer weiteren wirkungsvollen Gegen
wehr unterbindend.

In unverminderter Heftigkeit raste das jerndliche Feuer
über die „Trcsden " hin , hoffte der Engländer doch , Len dein
scheu Manncsmut in Kürze zu brechen , und daS Schiss al«
köstliche Beute hcimzuschlcppcn. Aber er wurde um seine saß
sichere Beute bclrcgen : Sine gcwalWc Fcucrsäulc stieg aui
dem Vorschiff empor , und , langsam sich nach Steuerbord über
legend, ging der letzte Kreuzer des Grasen Spcc niit weben¬
den Flaggen um li .35 Uhr vormittag - unter , von der eige¬
nen Besatzung gesprengt.

Am nächsten Tage begruben die „Dresden " - Leute ibrc
Toten am User der Robinson -Jnsel , wälzten FelSblöcke von
den nahen Höhen und türmten sie zu einem eindrucksvollen
Grabmal.

vier Tage ncch mußten die Schiffbrüchigen aus der
Insel auSharrcn , ehe die Stunde der Befreiung au « der Ro¬
binson Einsamkeit schlug . Am 17 . 3 erschienen zwei chilr
Nische Kreuzer, nahmen die Besatzung der „ TrcSdcn " an
Bord , und brachte» sie an die chilenische Küste — in die In
ternierung.

Ein bis zwei Jahre gingen ins Land , da lies eine?
Tage - da« Gerückt die Westküste erttlang : „Tie TreSden -Bc-
satzung bricht aui ." Kleinere und größere Trupp - entwichen
au « dem Lager und zogen, ihrer Soldaicnpslicht »ingedenk,dem deutschen Heimatland zu. Wohl war die Kordillc«
hoch , zerklüftet und unwegsam , die argentinische Pampa
schier endlos und von der Tropcnsonne durchglükt , aber st«
zwangen eS doch , und viele erreichten da« Ziel , stellten sick in
die vordersten Reihen und kochten erneut gegen TculscklandS
Feind « .

Tie Robinsoninsel aber birgt nicht mebr « >n -Ia und allein
da» Geheimnil eine« Sellkirk. sondern ist mit dem Mir,
1915 zum letzten Meilenstein aus der S uhmeSftraßc unsere«
An« ka»dSkrcilzcrgrschwader« , zum unverachtgllchon Denkmal
pslicht-.erucr deutscher Seeleute geworden!
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Nichliänicr. ai f diel.
Weae die Pekich e.
g . er , vor« Dome
mi « L>ei «en- vi >v und
sonn . Weken j . Aller
von 22 bl« 28 Zavr.
Bel Zuneia v ' ldiae
D .-Ir nlchl autplchl
<" enenl Perlu,rav,.
Svrenl Neclle Zu-
schrisien , min ! mil
Bild unier L S 99
vollla Sanve erb « .

Zllllil . IwiNll.
29 ^ all . luch« die
Pekllt». » . nellen lg
Herrn lm Aller von
29 bi« »4 ,1 Bram-
ler »d Kaufin dev.
Wllw' r ml , e . Ncln.
Illnd nlch> an « a -chl
Anpedoie mi , vild.
welch «urackpel w,
erb unirr 11 P 888
an die Geich d . vl.
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Maria geb . Haue.
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on >a dcS Herzen » aber sie staben liest auch
stet Last » u aen . AervcnstSrunaen und all-
twincincii Tchwächezuständen aläiizcnd vc-
wäbri . Hu babcu im

Karlsbad , Blumenstr . 48.

totst ^ fs^ n

KNr ein Icstr solide aulgcbauicS Grosz-
bandeicaeichaii iverden

INkÜlklk GklklllAslkk
»Wecks Nmwandluna in eine G . m. b . H.
st . tt trinzeli ' eirstaen von

10 ÜE> »<« bis SO NlXi
acliicl' t . — Hnscstris .en . die diSttci bestau-
dcll werden , erbitte u icr U . LZ. 671 an d .e
Sicschülisiiclle dieicS Blattes.

IWme pdkloznxliikii.
Versrögerungeo.

oariaserrlincssr » trag « » .

üirie^cZi fmsdttlMiig
bei K^itrN^ cn kicket ür' i'

lül fenssiieulrüiilig e. >!. . »IiieliliW.
orrerrlrns « IS.

22SSSSLSS SSSL» 4SSSSSSLSSSSR
kcinvsr vsrrlldorts

kerleeire um!
iLletgeräle

ewp ! « illt

Lira «
z ^ tur .«ülr »vve 4l . R

»LSLLS^ SLo'

tl ' i°
vni^vsnaelsanl ^raedmeo
piit' lit 8tiII, n cr«!l r tätigen

lerMsüer
! mit ^ Ik . I"— ^ lk . ^

cliLK -iin -<,> *i ><» Lulrilkn
zn ^ «' N>»r«' uni « lo. 777 an !

lüt ' I!«* «i !U. «

slMlMwM SllSl ksl.
> « l/. t -il lniirirt,' ^rrltik.

> «Uine.
Lu . vn Li'imm . ^ uriksliv ^ ksnülung.

ttü iltjkst » L < « QL» l.
d»»

/ /
<71 -

.? / KZ,// ?? / ' / ? .<7/1//
' // - / 'T?

/ . LVk//

/ ? /k,M0/7/7sr/s
HV/". 6/.

L/AS/rs l7ä///re^e»/. e»/Ae>/7e>.e l7e».?o- <r/'/c>/-c7c.'S,
/ //// ?»/<> ^ e-/.vs.

ksmitien - lisvdi ' ivMkn.

Brrlodlmgs -A^etgen.

mir «t«-m Knufinaim
klirnn lli ' Iiu« k<»e !urn
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jodM Solm.
lln^rr«.
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Im >I »e,. litt,.
I^mstkanec : <1en 12. uini Ul. !l^ 2 > in Xanandrnic.

diinil K»er»-».
Idee Vvrini » »» »r » » kirn dvlcannt

I^ Iise Kcmk . en
Oeor ^ ^ iclie ^ iers

Orisreäe
rrt . Drut ^vi8< lu'nnkv.

>lAr^

Entschlafene
leai ttiredr

<>einr de Srooi,
Maricnura ^ e >2 . ^

Tr . ?ld . Mei ^r« Ta^
naioriiim , Bremen.
1' amb . Lir 2 > 2Na.
Ive »caltt . : Bestane-
luna v . L>tt >' krankst..
l,M8 . LLSsg !l8,
flresfleck -wn . Hant-
ttiberkuiole . ^ licin,
l- iittaclcdiv ^ Beivld.
ostne Lrer . nacst e a
lanai . er >robi Meist
Ausl . Vrosveki irei.

Hebern , lstm l cste

Mrncr . csierndura,
Nollsirafte 6.

nnnr ^ . vcrrccnc.
solo v. znorn 'vsuren

Vor, «j»e
viear. jüsxlermann

rir,a
ur»a vvn . ^

Arit ^ r» tjuolilol.

v» cvkr 65

Oldenburger ^ andestheaier.

Dalum Äb
s L

§ 4- r <orlieUung

Tonniag . 8.
II - I - 8 . ?.' loraeu !ricr

Dviioiewskii

Zoninaa . 8.
8-/. - - ll. . iinncr rrn Dakk ^.

LUNNINg . 8.
7 - gcg . IN - i Hm » erste » Male

»La Traviala - ,

Moniaa . ».
7 ' /. - »»/. - »Blau uchck ^.

Diensiu r. I».
7 ' 1,- ll 81. I!

An der iirne»
Aiiizenlrrniig

? ir keil Aolianna
Mnxvoch . II.

L . - m. ll »Don lLarlock - ,

Mittwoch . II
iO 8». I.

A» neuer An-
izruierniig

»Don Anan ".

Donners !.. 12.
7 ' /. - >» 87. ll

Hin» ersten Male
» Wcttcrlrochtc » ' .

Hiera » «:
»sMiiiterlicbe ".

k >» . ,aa dt.
7 '„ - . I - I

An der neuen Anize-
nier . n . Ausstallnng

- Don Anaa ".
Lonnabd .. il

7 >" II Hn >n rriien Male:
»Dame Kobold - .

Z .mniag . iV - -
owlsentl . <Zteueral-

« robr drS 10.
Liinivkonirkon » .

Loiiniag . I.»
8' ,. -

- II »ttnncr een DakN

Loiiniag . t >.
geg . 10 1 . La Draviaia - .

I^i« v> i i>>i,uiiu >» >̂ »-r> r Toeltti r Xuriu
wir >ii ' »> .I „ ^ tirul <i » » r Il > er» Ottn ^ I>-
i<-r» i» I >>>» >»'» «.'>>» ev stvekren «rir UN»
uiiL» /.> >»r»' n.

^ ugusi dls ^ ecleiisuL un ^ rrsu
11, rnttix - ^ , 'k . Vl>» üusck.

Oläendurik , <i , n 8. >lürii IlLL.

Harlri Ilovockliruis
Otto ^Illors

Veriokln.

Oiaondnrir . s>annatt >ed »r . n.

Die Lwrlobuna »merer Tocvier Nnni
mit dem Landwirt Herrn vbriliian
:» iiier . LaUeudeied , geben wir hicr-
niit bctanikl.

B . Ammrrmann « nd Ara»
geb . v . lLNen

Niribrok.

Meine Verlobung mit Aränleln Nnni
Amine » manu gebe ich biermiibekanni.

<5i >riltian Ritter
Lalzendrich ltzroürumeer

Mär » lldS.

Die giintiichc (.» ebur « eines

SlsmmNatterr
.eigen in dankbarer Srende an

Arau » Arceie o . Arau
H-kiinchen geb . Rciiing.

Hude , den d. Mär » lN2st.

Dw tSeburi eines gesunden
Mädchens

eigen bocherireiu an
cidenburg . Vnlkiir . S.

Dlvlom -Lnndwin « Irrve n . Aran
geb. Lännedes.

kkbirrtt 'AiiLkilikil.
Die glückliche lstevun eines geiunde«

Mädels
»eigen bocherirrni an

Lrntnant Welckiardt n . Arau
itr-rra geb . R idoibdi.

kldenbnrg . d 7. Mär » lvav.
v. Ainibur . 27.

Mtt - y . lNkM II.

Nachruf.
Am t Mär » i !>2 .'> verschied nn-

serc alllciiia verrbrte und b « a>-
acschäkie cdcm . Lbclin

fsD l. liSMiiMII.
- >' r werden ibr sreundlicste «.

li >vebol >' S Leien . >bre nncrmnd-
liclle PI >. .ottrcuc . ilei « in ehren¬
dem Andenken vebai «-" .

Das Personal
der ffirma v Havcrlamv.

Am 7. Mär », moraen « S Nvr.
enilcstlics lanll und rud ' a nacst
Iliüdriacr ttrankbeii unlcr lieber
Dobn . Bruder und Scstwaaer

Diele » brinacn licfdeirabi »ur
Anlciae

Lb .-Vosllchassner a . D.
Wild . Wcndbauicn u . Kamille,

" chcidcwea 85.
Bec - diguna TienSiaa vornttt-

iaaS g Nstr . vom Kerirudcnbeim
aus . Anda » r ß' » Ustr.

oidenvurg . 7. Mär , lS25.
Heule morgen enrsch iet sank!

unv rüstig nucv längerer üra " k-
steit » »m l ' cbrr Mann , i -n ' er g- -
«r L awi - gersobn . vnlcl und

cSchwagcr . vcr
LcderstSndle,

küMl ! SerSM.
Die » bringt ti -k'wtriib ! , auch

im v»amen aller cki.gestorigen,
zur Anre ge

Krau Aastanne Berge-
gev Hemmen.

Di , Beer» gung linde« stall am
Dienstag , ^em I ». d M mor¬
gen » 9- / , ustr. vom Tra eibaus« .
Tinankisiraste out Treueranda» « Stunde vorher. Bon
BeilelvSbcsucven vtire avzuscocn.

MkllllUliigkll.

KNr die herzliche kettnabme veim Ver-in» » nsrrc « l . cven klr.nen Enischlalcncn
lagen nur allen unirren

herzlichen Dank.
TIrdrtch Lchröder und Araa.

Kstr die vielen AnsmerNamketten aele-
aeuil .tn m - ine« Andisstnm » . fär d " »adl-
rei .sten Hdrunaen vir »err .nlaie«
Kammern . d,m Len »,che« Bucht ruckerneresn
nlw . ia , »»< vielen Biume » n . »«»lreichen
Beschenke. Ia »e lch mrinen

herzlichsten Dank.
Hdcnso danke ich den Nachdarn , . Aackl-
n « «en ' -L « »iebcrn die wiest belunnen.
d » st Anlmerkiamkeitcn ersten en oder mit
scuttttlich idre GlstckivUnlche auSsvrachen.

Srnn Brrtsta Beckrr ge» . Svtndler.
LZaNenviatz 5
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Aus «lem
Olctenbungen Lanüe.

' Qldcudnrg . den 8 Marz tüllä.
^ antterrtkeatep.

Heute vormittag N 30 Ubr siude« dir dritte Morgen
fei er l :att , die dem dichterischen Schasse » Tcstojcivsltzs ge
wid -uel ist . Nachmittags 3 30 Uhr wird „ Ucnncr ccn Takk"
ven Favricius durch das Ensemble der N iedcidcius.: cu
Biibuc wiederholt . AbcndS 7 Ubr loniinl erstmals die de
licdie und bekannte Lpcr „La Tradiala" von Verdi ur
Äu'sunrung. Verdi wird damit mir einer seiner bekannte
sien und mcistpespicltcn LIern hier erstmals zu Gebär ge
bracki. In den Hauptrolle » sind beschäftigt : die Tamen
L e nlcN , Hancwinkel , Liberi Hosman» und die Herren
Säten , Tiey . Hcdding , Sperber und Schmidt Earb n . In¬
szenierung : Wolfram Humpcrdinct. Musikalische Leitung:
-lttkur 3 oscnsicin.

F > r die morgige Aufsühning deS „Blaufuchs" sind
noch EuitrittSkanen an der Theaterkasse zu haben.

1>1o «tensckau im kaNno.
Am Tienslag sindct laut Anzeige im Zivilkasino die

grosse Frühjahrs Modenschau der Firnicn Hermann
Lallhcimrr ( Mäntel , Kostüme. Kleider , und G Horn
f .Hü : e , Putzl statt. Im Nahmen eines niustkalijchen Fünf
l 'ckr- TccS werde» die neuesten Modelle gezeigt. Um allen
Kreisen diese Veranstaltung rugänglich zu machen, sindct die
erste Vorführung vormittags von II - I Uhr, die zweite
naamiltaaS von l 7 Uhr statt. In Anbetracht des zu er¬
mattenden grossen Andranges enipsichlt es sich , Karten , die
zum kostenlosen Eintritt berechtigen, schon ab Montag an de»
Kassen beiter Firmen zu besorgen, da am Tage der Moden
schau im Kasino nur noch Karren , soweit Plag vorhanden ist,
au :-gcgcbcn werden . Tic Musik stellt die Kapelle des Hauses
Lirreklnd unter Leitung deS Herrn Schmiedel.

Die staatliche Kreditanstalt unci üas
Karrnat konrern.

In der „Berliner Börscnzeitting " vom 6 . Mär ; ist unter
der Urbcrschrift „ Sanierung einer Barmalbant " aus Grund
von Auösühruugcn deS Vorstandes der Allgemeinen Garan-
ticdank . AG -, Berlin , in der legren Generalversammlung
die Vermutung ausgesprochen worden , dass n , a . die Staat-
licke Kreditanstalt , Lldcnburg , beabsichtige , neben anderen
Hauptgläubigern deS Varmatkonzcrus die Aktie » der Garan
ticbank zu übernehmen Tic Traatsbankdirektion legt Werl
aus die Feststellung, dass sie. snlls Verhandlungen über ein
derartiges Vorgehen überhaupt staltaenrnden haben , an
diescnnichtbcteiligtgewcscnisi. Tic Wahl des
Vorsitzenden der StaatSbankdircktion in den Aufsicknsra, ist
aus Anrcanng der Hauptgläubiger des Barmatkonzerns er
solch, um bis zu der am 18 . März startsindcndcn ordentlichen
Generalversammlung einen aklionsfäkigcn Aussiarsrat zu
bilden , und um die auch vom Standpunkt der Hauptalöu
bigcr wünschenswerte Kontrolle der Gesell fttssührliilg zu er¬
möglichen . Eine Annahme deS Mandat » ist bis jetzt noch
nicai ausgesprochen worden.

» Tie Verhandlungen über die Regierungsbildung zwi-
sckcn den Parteien der „ kleinen Koalition " im Landtag konn
rc » noch nicht zum Abschluss gebracht werden.

* Z » dem Erlass deS Ministeriums an den Lbcrsorst
mci ' cr vom 2l . April l924 über die Auskunstcricituiig vo»
Beamten an Landtagsabgeorducle , der vor cintgen Tage» im
Finanzausschuss deS LaiidtagS eingehend crvtterl^ wurde,
schreibt aic „Lldcnb . Bcanilenzcirung " u . a . : „ Ter Ldersorst
Meister Hai dann diese Verfügung prompt an alle Lbcisöisie-
rcicn uns Reviere zur KcnniniS und mündlichen Mitteilung
an die Helzwärrcr und Beeidigten wcitcrgelcitei . Dass aus¬
gerechnet in der Forswcrwalti . ng derartiges geschehe » konnte,
verwundert nlcmand , der die Verhältnisse näher kennt , und
dem die mancherlei Klagen auS de » Kreisen der unteren und
min eien Foislbcamlcn bekannt sind , Tass aber von Zeilen
dcs Ministeriums eine solche Verfügung gedeckt werden
konnte , ist sehr bedauerlich. Tic Anordnung ist i » dieser all¬
gemeinen Form u . E . unrcr keinen llinst -ndcn haltbar Hier
werden offenbar Griindrechtc der Bcamtenschalt verletz ! Von
den pol. irscl cn und berusSorganisaiorischen Instan cn miss
erwarlei tverdcn , dass alles ausgcbcren wird , damit diese
Massnahme, zu der die B comtcnvcrtrctting natürlich nickt ge
hon wurde , so schnell wie möglich wieder verschwindet,"

* Sein SNjährigcS Dicnstsubiläum könnte, jalls er in,
Tsenst geblieben wäre , morgen Lbcrkammcrhcrr Freiherr
von Voihmcr, vr ^cvcnz, scicrn. Er rral am 9 . Mär;
l875 alS Avantageur in das Lldcnburgischc Dragoner Regt
wen , Nr , 19 ein , wurde 1876 zum Leutnant und 1885 zu,»
Lbettcutilaitt bcfördcN, erhielt 1893 den Cllaraltcr als I - itl
Meister mit der Unisorm geuaunten Ilcgimcnts . >88 l kam
er alS Lidonnanz -Lssizier zum bama igcn Erbgrosshcrzog

späteren Grossherzog — , wurde 1885 zun , Kammerbe- ru
mil den Funktionen eine- Vorstandes der Elbgrogl er zogst
cken Hofhaltung bcauslragt sowie 1897 zum Hosmarschallcr-

i naiuil . Am I . Januar lVOI wurde er Vize Lbcrkamnrerhcrr
s und Vorstand des »lammerherren Aiittes , 1901 Lberkainuicr-

hcrr und erbioll 1905 das Prädikat Eizellen ; . Er betätigte
sich in kunst - und wissenschasrlichcr Vczrchung als Vorstand
der birossherzoglicken Saiuiiilnngen , als Vorsitzender des
Sldenbiiigische» Vereins für Alteetumst . » de niid Landcsgc-
schichrc, desgleichen im Livenberger Knustvcrcia usw. Frei-
bcrr von Voikincr ist geboren iil Eellc am 15 , August 1855
als Sollt des König icke» »eammerberrn , fürstlich Lüncbur-
gisciicn itaiidschasisraics Frhrn . v . Polln,icr , und dessen Ge¬
mahlin Hedwig, gcvr. Freist , v , Hobcnberg aus dem Hause
Hndeiiiühleu. Verheiratet war Frhr . v , Pothmcr mit
Lldclveide v . Mandclslob aus dem Hause Tüendcrs , die ihm
am 18, vorigen Monats dureu den Tod entrissen wurde . Sein
ältester Schn Friedrich August ,Freiherr v . Pothmcr bcwin-
smaslet das väterliche Gui Benncuiühlcn . Eine Tochter, Hcd
ivlg, Freiin v . Porlimer , war ehemals Hofdame am Llden-
burgcr Hose , >:nd der jüngste Sohn , Ferdinand , Lbcrlcut-
iianl a . T . im Lldcnb . Trag . - Rcgt . Nr . 19, ist Rittergutsbe¬
sitzer aus Zürkwitz, Insel Rügen . Ircihcrr v . Porbmcr wohnt
seil 1920 aus Rittergut l! ciincinühlcn Hedivigsruh , in der
Nähe von Hannover . Erz . v . Poihw .cr steht hier in gutem An¬
denken . Er war seinen Untergebenen ein wohlwollender
Vorgesetzterund sür die Allgemeinheit stets bereitwillig tätig.

* Gels äfrsjubilöuin . Am 10 . März kann die Uhren-
Handlung Adolf Har m s , die sich über die Grenzen des
Landes hinaus eine» seslbegründeten guten Rufes erfreut,
aus das 2 5 jährige P c st c d c n der Iirnia zurückschauc » .
Ter jetzige Inhaber , Herr Adolj Harms , selbst Llocuburgcr
Kiitd, gründete nach Beendigung ferner LSandcrjakrc, die
ihm auch nach dem Uhrcnlande , die ScGvciz, sühne» , wo er
u . a . i» Gens die Ukirmachcrsclulc beluckie , am l0 . Mär;
NttIO im Hause Kasinoplatz l sein Geschäft . Seine sachliche
Tüctziiakcil , ebenso wie seine kausinännischcRührigkeit brach¬
ten es mit sta , dass die ursprüngliche» Bäume bald zu eng
wurden und selbst das im Jahre ' RS bezogene Lokal Lange
Srrassc >9 , nicht auireictztc. den sich von Jahr zu Jahr er¬
weiternden Gcschäs «Sbc,r >eb ankzunehmcn, vis die Firma im
eigene» Hause, Sei ü iing Strasse l l , zeiigcmäss eingerichtete,
grossanaclcglc Geschäftsräume fand . Aus den jungen Uhr¬
macher Harms wurden die Lldenburger zuerst durch die wohl
noch in mancher Eriiiucning sorllebcndc Blun .enuhr , die
Herr Harms sür die Landes Industrie - und Gewerbe Aus
slellling im Jahre >905 anserrigte und deren Ausstellung ihm
die goldene Medaille cinbraate , aiisnierksam. Zwei Jahre
späccr nahm er ziclbcwnsst die Pflege der genauen Zeit sür
die Tiadi L Idenburg dadurch in d >c Hand , dass er in seinem
Geschäft eine mir der Berliner Sternwarte rc ' bundcnc
Uhrcnzcnlraie errichtete, an die im Lauic der Zeit ein weit
verzweigtes Netz öUcnrliclwr und privater Uhren angeschlos-
sen ivurcc . Auch di» ch Schäftung einer selbst hcracstellrcn,
sinnreich kcnstni. er cu Renunhr ist Herr Harms auch bei allen
Renn - Verciuen Oldenburgs eine bekannte Persönlichkeit ge¬
worden . Seine in erster Linie als Ubrc» Spezialgeschäft aus-
gcbante Firnia stand von jeher mit der Schweizer Uhren In¬
dustrie in enger Fühlung . Sei ! 1903 war er Mitglied der
Unlon -Horlogllre, Uiirenkabrikation und HanbelsgcseUschuisi,
und gehörte dann der ans dicker G-- ,'cll >elaft im Jahre 1917
b.ervoraegaiigencn A pina , Teiftsche Uhrmacher ck enosscn-
schafl , seil deren Bestehen als Mitglied des Aufstct .isratcs an.
Auch linier sc nen übrigen Fachgenoslen ersreui sich Herr
Harn . S besten AnsebcuS und grosser Beliebtheit . Er ist Vor¬
sitzender der Lldenburger Uhrmacher-Innung und gehört
dem Vorstand des Nordwestdculschcn Ulirmachcr- Unlerver-
bandes an.

* Aus Kansninunvlrcisen wird uns geschrieben : Am 12.
März 1925 , nachuiieiags von 2 bis 8 Ubr, sindct die Wahl
vo n Beisitzern sür daS K a n f m a n n s a e r i ch t
Lldenbnrg statt. Es lic-tt sowohl im Inicresse der Arbeit¬
nehmer nie auch' der Arbeitgeber , wenn die Beteiligten in
den geschästssloucn Stunden ihr Wahlrecht auSubcm Tic
Arbeitgeber werden datier gebtten . den Angestellten sür die
Wahl die ,

'rüden NackmitiggSstunden srcizngcben.
* Tas släd ' isehc Elekiriziiälsivcrk macht in der heutigen

Nummer durch Anzeige beianni , dass die ini vergangenen
Herbst durch die Firma H . F o l k e u s installierien Klingcl-
aiilag.cn iin Ausch uss an die L '- O Pol ! L .ch i citiuig des ftädri
streu E cl -riziräiswerlcs derart niangelhakt auSgesülirt sind,
dass diese Anla '-en alS s c n c r g c i ä h r l i ch , nd gcsahr -
bringend sür die Bedienenden gelten müssen . Ta nach-
gctvicsciwlma , en bereits hierdurch mehrere Brände entstan¬
den sind , ersuch « das Elclirizitftswcrl die Abnehmer , bei
denen derartige Anlagen eingebaut sind , im eigen. » Inicresse
sich aus dem Bureau der städtischen Licht - und Wasserwerke,
Tcmierschwecr Strasse 2i>. zu meide» .

^ Im Zci :he : i per Z,wa» gsvcrstcig,er:ingcn . Augenblick
ssch stchi die Jett im Zeichen der IwanaS '.' erlleiacrungcn.
Woll kaum jemals haben die Gerichtscollzicheröcainlc » so
reiche Arbeit gehabt wie setz «. In den Tiweszciinnacn wer
-de» Tag für Tag manchmal 19 und mehr Zwanas - erküusc
beianittaceebe » . bei denen es sich um alle Tinge aus dein
gewerblichen Leben und auch härftig um Pro » kte »ns Gegen¬
stände ans lanbwirischasilichcn Peineben handelt . Zu diesen
zallrcichen gerichtlichen Zivangsver 'lciaerunncn kommen

DWI
OM

'LE

Sekeimvat ^>vo^efsoV Vi >. 3r «an «Ili
von der Universität Göttingcn , der hier Mittwoch den zwei¬
ten Ringvortrag in der „ Literarischen Vereinigung " —
„Gang der de irischen Geschickte durch die

Landschaften" — hält.

noch viel mehr Versteigerungen , die zwar nickt durch die
Gerichte geben, ober trotzdem Zwangsverkäuic sind , weil sic
veranstcl et werden müssen unter dem Truck der Geldnot , oie
überall herrscht. Insoscrn sind diese vielen ZwangS - und
Notvcrkäusc eine krasse Illustration unserer gesamten augen¬
blicklichen wirischastlichcn Lage, die unter den, Truck all¬
gemeinster Geldknappheit schwer leidet.

* Deutsche Reichsbahn Gesellschaftund Ingenieure . Wir
erhallen folgende Zuschrift: Unter einem Teile der Reichs
bahnbeannenschaft herrscht grosse Verbitterung über eine
unverständliche Massnakmc ihrer Verwaltung . Es sind dies
d i e technischen Beamten , die bis zur Einführung der
neuen Pcrsonalordnunp die Dicnstbezeichnung „Eisenbahn-
inoenieur " gebührt haben und jetzt die Ticnstbczcichnung
„ technischer Eisenbabninspektor " führen müssen. Zu bestreiten
wird nicht sein, dass man bei dem Ucbcraang der Eisen¬
bahnen aus daS Reich im Jahre 1920 den KrciS der Bcam
tcn mit der Tienslbczeichnung Ingenieur etwas sehr weit
gezogen bat . Es wird aber von der Beanttcnschast nickt vcr
standen, dass man den Ingcnicurtircl jetzt vollständig be¬
seitig bat , statt ihn nur den Beamten zu nehmen, die nicht
Ingcnicurarbcit leisten. Tic Bedingungen für die Führung
der Bezcicknunn .^Ingenieur " sind gesetzlich nicht scsloclcgt.
Tatsache ist aber , dass den TcckniSvrn mii der Vorbildung
und der Tätigkeit derjenigen Eisenbal ' ntcckniker, die In
ecnieurarbci » leisten, sowohl in der Privatwirtschaft wie
auch von allen namhaften technischen Verbänden , die Be¬
zeichnung „Ingenieur " zueckannt wird . Ter Verwaltunasrat
der Reichsbahn kann und Vars daher gercchtcrwcisc keine
andere Stellung cinnehmen . Tut er es dennoch, so nur uittcr
Schädigung der Reichsbabnintereflcn . Tenn die Arbcits-
freudigkrii der beteiligten Beamien wird nickt gebobcn, son¬
dern in nachteiligster Werse beeinträchtigt , wenn ssc ibrc vcr
antworttingsvolle Ingcnicuriätipkcit » nicr einer Ticnist-
bezeichnung anssübren müssen, die ibrer Tätigkeit in keiner
Weise entspricht und sie auch nicht treffend erkennen lässt.
Im Interesse aller Teile durfte cs liegen , wenn hier schnell
stenS Wandel geschaffen wird und allen den Technikern, die
wirkliche Ingcnwurtatigkcil leisten, die Ticnstbczcichnung
„Ingenieur " wieder bcigclcgt würde.

Tic Bautätigkeit in der Stadt und den Vororten
konnte bei dem aubal ' end osseven Weiter nach wie vor un-
unwrbrocken ausgeubt werden und ist fortgesetzt eine ansscc-
gcwöltzlich lebhafte . Tic An - und Umbauten , die überall
eusjcsubrt werden , ssnd so zahlreich, dass sic einzeln nicht
ausgczällt werden können. Aber auch an Neubauten , darum
tcr grosse , schmucke Häuser in villenartigeui 21>l . lind in
der Stadl und vor allem in den Aussenbczirkcn viele im
Entstehen begriffen. Eesrculichcrwcisc fehl« cs so nickt in
breiten Schichten der Bevölkerung an Arbeit und Verdienst.

* Verein „ Bcrlmra "
, Lldenburg . Le»» heutiger Anzeigewerde» dre Mftpl ' eecr aui die am Tiensiag , dein in . März , ini

Verein - lokal stottsiiidclidc MonaiSversainmiung bingewiesen.
* Auf die am Donnerstag stattiindcndrn Kausmannsge-

rickiöwahten wird hingen, lesen.

Seit 40 Jahren
bewährt sind

Vollendete Qualität. 28 verschiedene Sorten
Eiu Wsrscl zu 12 Pfennig reicht für 2 Teller.



. 164S

* Lllanlschdenksche Opllon . Frühere Tenlsih «, die nach
der Meinelkonvenlion vom 5 . ?Na> 102 i die Itlaiusä .c 2 : a --is
ongehörigkeil erworben baben , lönnen biS zuin 31 . V- ar,
1026 durch Optlon zugunsten Deutschlands d : e deutsche
Iietchsangchöriglell wieder eiwerbeu Für die ' ulgcaeu
nähme der OptionScrklärunge » isi in > LankeSte,! Lide , bürg
des RünisieriumS dcS Innern , in den LandeStetlen Lübeck
und Birleuscld dic Regierung zuständig. Tic Erklärungen
sind i » vorgeschricbencr Form abzugcben, für dic Z . nüer von
dc » Lplionsbcbörden bezogen wcrdc» können. Zur Lch-gla»
biguiig dcr Unterschrift unter schrisllichcn Oplionscsslarun
gen zugunsten Deutschlands sind nusicr dcn Nolaren alle zur
Füdruiig eine- Dienstsiegels berechtigten Amtefteßen des
stieicks odcr eines deutschen Landes bettigt. Für einen Teil
dcr uuniiitclbarcn Staatsbeamten im Nicii .elgebiet laust -sie
Frist zur Option für Dentschland bereits nm 31 Mar , i :>2 .

'<
ad . Nähere ^luslnnsl crlcikcn aus Anfrage das L'Unii' , - » m
des Innern in Oldenburg , nuiudlich im Zimincr Nr . lao,
und dic Regierungen in Eutin und Birlenseld.

* GlaSversicherung. Am Mittwoch fand die 1 . General
versamn lnng des t^ laspcrstchcrungSvereins aus Gege» se >i >g
keil des LlVenburgischen Einzelhandels , Ti » Ol - enbura,
statt . AuS dcni vom Vorsitzenden crslallcicn Tatialeisaericht
war zu crscdcn, daß dcr Verein außergewöhnlich gunäta
gearbeitet dal . Eine große Anzal l von Tckiaulciislerscheia- !
indadcrn zahlt zu dcn Mitgliedern , und sasl täglich komnun
Zugänge , ein BcivciS , daß dic Poricilc dieser Tcldnl ttic
ctiirichiuiig nicdr und mcdr ancrkannl werden . Z,nr De,-kling
der Lchadcnsfälle fi: r das Je . br 1024 wurde eine lliulaae
beschlösse » , dic als äußerst gering bezeichnet wcrdcn mn';
Don anivesende» Mitgliedern , bei bene» ii» Fahre >024 ein
Schadensfall cingctreien ivar , wurde lobend ancrlannt , da ' ,
sogleich » ach dcr Beschädigung das Fcnsicr notvcrala 't
wurde , und innerhalb weniger Tage die Scheibe erscoi ivar.

* Diebe auf dem Friedhof . Sobald sich im Frühling
aus dcn Friedhöfen die ersten lebenden Blumen aus dcn
Ruhestätten der Entschlafenen zeigen, sind ruchlose Hause da,
solche Zeichen dcr trauernden Liede zu stehlen. So ivlirden
vor einigen Tagen in Lstcrnburg von cinein Grab Schure-
gleckchcn , Krokus und eine kaum crblulchc rosasarbenc H „ a-
ziutlc inilsaiitl dem Tops gestohlen. ES ist lies zu bedauern,
daß cs Mensche » gibt , die zu solch roher Tai iabig sind.
Vielleicht siebt dic erbeutete Hyazinthe sel on aus dem Ge¬
burtstagstisch einer „guten Freundin '

, dic nicht ahnt , das>
die Bringerin ein gemeiner Dieb ist, dcr össcntlieh am Pram
gcr zu sichen verdient.

* Lldciibuigischr Spar - »nd Leist -Bank, Oldenhurg . Ter
Aufstchtsral dcr Ltdenburgisckcu Spar - und Leih -Baul bc
schloß gemäß dcn Anträgen des Vorstandes , dcr aus Dou-
ncrslag , dcn 2 . April d . I . , nachmittags 4 llhr , ciuzuberuseu-
dcn ordentlichen Gcncraiversammlung dic Verteilung eitler
Dividende von 10 Prozent und dic Ucberweisung von >06 006
Reichsmark an den 8 cserveionds sowie von 36 600 Reichs¬
mark an dcn Beamten PcnsionS FondS vormsck lagen.
Außerdem soll dcr tzicneralvcrsaminlung die Er ! ol u » g des
GnindkapitalS von 1500 006 Rull , aus 3 000 060 Rml . vor-
gcschlagcn wcrdcn.

» Tie vntrrliindlsche Pflicht der deutschen Fra » . Am
Mittwoch wird laut Anzeige abendS in dcr „Union ' die
preußische Landtagöabgeordncie , Frau Annagrcle Leh¬
mann über „Tic vawrländischc Pflicht der dent 'chcn Frau'
spreelcn. Frau Annagrcte Lehmann , dic Vvrsiicudc des
Neichssraucnausschusscs, ist seit Jahre » als Ab¬
geordnete in den Parlamenten tätig . Sic wurde , als Frau
Margarethe Bchm von dem Vorsitz zurüekirai, zu ihrer Nach¬
folgerin gewählt . Von unüberwindlicher Arbcilskrait und
reichem Kissen ist Frau Annagreie Lehmann seil < ahreu nicht
nur für dic bcrusssiändische Fra », sondern auch sur dic ver-
hciratcne mit großem Erfolg cingclretcn.

* MonatSvrrsommlung dcS T .H .V . In dcn Räinnen
der „Union ' fand die gut besuchte Moualsoersauiinluug des
T .H .V . statt. Eine notwendig gewordene Neuwahl des Ver¬
trauensmannes dcr Ortsgruppe fand nach dem Vorschläge
des Vorstandes dic einmütige Billigung dcr Versammlung.
Zwei Herren , dic über 2b Jalre dem Verband die Treue
gehalten hatten , wurden durch Ucbcrrcichung einer Urkunde
und einncr silberne» Ehrennadel geehrt . Ter Geschäfts¬
führer berichtete über die am nächste » Tonnerslag siattsin-
denden FaujmannsgcricbtSwal 'Icn, dcr Jugendobinann über
cincn am 8. April beabsichtigte» Elternabend . Eine aus-
gcdcl nie Aussprache sanL statt über Sozialpolitik und Sied-
lungswescn.

* Ter Verein für Feuerbestattung , dcr mit der Gewäh-
rung einer freien Bestattung eine unerwartete Verbreitung
gewonnen bat , hält Dienstagabend im „Anton Günther'
seine ordentliche Mitgliederversammlung ab , in
dcr die einschneidenden Aendernngen dcr Satzung zur Turch-
sühiung der l e sl c n l o s e n Beslattuug beschlossen wer¬
den »lügen . Es wird um rege Teilnahme gebeten.

* „Am Kamin "
, Iiomanzeitung für daS deutsche Heus.

Diese beliebte Familirnwochcnschrift , dic sich in 'urzcr Zeit in
vielen Oldenburger Familien zahlreiche Freunde erworben
hat , erscheint jetzt im neuen Gewände . Zu dem rcict balligen,
gewählten Text ist eine Bildcrbcilage gclrcien , dic von vielen
als wertvolle Ergänzung angesproeben werden dürste . Trotz¬
dem ist dcr Bezugspreis von monatliche 66 Pfennig nicht er-
höht worden . Dieser niedrige Bezugspreis ist ei » Beweis
dafür , daß der Verlag „Am Kamin' in Varel nicht nur
guten , sondern auch billiaen Lesestoff liefern will.

- Bcsihwechscl. Das zwischen Bürger - und Fünfer-
Straße gelegene Grundstückging durch Kauf in dcn Besitz der
hiesigen Firma Folien L Schierholz, Farben und
Lacke, über. Tic Firma beabsichtigt, dort den Neubau ihres
Geschäftshauses, sowie eine Fabrik zur Herstellung von chemi¬
schen Farben zu errichten Tie Gebäude werden nach Plänen
der Architekten Fichtner L Sandcck ausgcsübrt.

* Ter Neue Bürger -Klub von l881 lädt laut Anwige am
Dienstag uni 8 . 15 Ubr zur Generalversamm¬
lung bei Gramberg am Markt ein.

* Bürgerscldr, 7 . März . Das Getreide - und Koblen-
geschäsl, sruhei der Firnis Ricken u . Eo . und Hcinr. vobl-
vran» gehörend, wurde käujlich erworben von Auto» Frels,
hiericibst.

Nadorst, 5. März . Tie Ziegenverstcherung
Ohmstede hielt unter Leitung de - E brenvorsttzciircn. o e-
mcinl «VorsteherHanken, Lbnifterc, eine Versammlung in,
„ Aadorster Hos ' ab . Ter zweite Vorsitzente erstatte!« dc»
Iabreeberich «. Darnach sind 147 Ziegen versieben. Tic Ein
nahmen betrugen 4!>4,t» ^ l , die Au-galcn 3w,,78 Der l !eler¬
sehnst iS-02.3 Davon sind 150 >t drin Rejervesend- über-
wieien worden. 1» Ziegen l nd cingegaiige» . dasür sind 2th . 4t
verausgabt Word « »». Las venchtsjahr ist also cu, günstiges ge¬

wesen . Tie Mltgslederzahs beträgt 114. Ter Kaffefklhrer wurde,
»anscm die ncugewäblicn Reeiioien Lviüe und TZanße» die
3ieel» uua ree Wien und sur richtig veiuudcii hatten, cilltastcl.
tztts Erjatz sur eine » ausscheidenden Venraucnsniann wurde
Heiniich Haverlamp i » Vbmstcde l gewählt. Der
ltasicchchrer soll 4 Prozent der Geiatnicinnahnien lelommen.
Es soll rlermnl gehoben werden. Der Beitrag beträgt 3 F pro
Mark. Als Enljchäbignng wird sorla» 8t > Prozent lezahlt
werte » . ES solg . c die Geiicralvesiaimnlung des Ziege» ,ucht-
reicins . Tie Halste des Vorstandes wurde wiederaewahlt , mit
Au - nähme von Eiters , sür den R el> k e n , Aadorsier Straße,
gcivähli wurte . Der Beitrag soll 2 benagen . Fe l ^ t sol¬
len in , Frühjahr und Herbst gehoben werden. Der Botenlohn
beträgt 26 5>, das E inlrittkgetd 56 Z . Das De -bgeld wird im
Augiin sesgeslebt weiten . Tie Mitglieder -.aftl beträgt 34V : 6
Zuchtbocie sind Vorbauten . Z» die cm Fahre will der Verein
eine Ziegen g ab abhaltc» . 0 4 wird beabsichtigt , zwei gute
Hcs cMocle anzuschasicu. Man wainie davor , lunte und Läm-
luci mit Hoiucrn aus uziehc » , da sie späterhin nicht mehr de»
Bocke» zugejübrl werte » düisc» .

* linslcte, 7. März . Bei tcm Landmnnn Onken In Neu¬
ss,deute ist e i ii ge b r och c n Worte» . Die Diebe erbeuteten
zwei silbcine Uhren, zwei goldene Halsketten, zwei goldene
Arinluntcr , einen Tlauring und 36 .4t bares Geld.

* Neuenkoop, 7 . März . Ein SittllchkeitSver-
brechen ist hier an einem Tienstmädchcn begangen wor¬
den. Ter Vorgang sp .elte sich ab in dcr Schwarringschcn
Sg,en » e , wohin die drc , Attentäter ihr Lpscr durch Trohun-
gen und iilit Gewalt gebracht hatte» . Ter eitle Täler , ei»
Unecht K . B , loitnre bereits am nächsten Tage scslgenoininc»
tverdeii, dcr zweite Mittäter , wohnhaft in Maibusch, ist in¬
zwischen auch verhaftet worden.

» Kant aulerscld, 5 . März . Ter von dcr Ortsgrnvv « Kav-
daiilctl . ld des Bauern - , Pächter - und Siedlerver-
o a n d e S beianNalicie BltdilngS.' bcnd . vcstcbcnd aus Vorträ¬
gen dc« Eeschäs >sl . . brers Vorcharo- Oloendurg und des
, cmcit .lcraismttglledes H c l m e r 4 - Kayhanlcrleld, und Lichl-
b tlbervorirage» des Perm I a n ß e » - Ncucnburg, war von
über >06 Personen besucht.

* Aschl,aasen . 5. März . Die Generalversammlun'
Eleliriztlats - E- en ollen schalt 'Aschhausen, Et-
ui e » d o r s und E> r t st e d c so » d bei Bensiiig ln Aschhausen
»an . Ter Vorsibpudc des AussichisralS. Eerr Fobai», Eiter«
aus Gr,siede , leitete sie . Ter GcschäslLs .. hrcr ertztclt daraus das
A.WH zur Rcchmiiigsablagc, in der er inSbciondcre dcn Faorcs-
nii . tatz, die Gewinn- und Verlnsirechnuna und dic Bilanz hcr-
voidob. Fn letzterer ergaben die Aktiva und Passiva den Be¬
trag von 7461 ^4< mit einem Reingewinn von 507,35 ^t . All¬
dem Beistände schied insolge Ablaul der Dtenstzett Herr Karl
Retncrs. Hclte , und aus dem Anlnchisrat durch LoSenttchel-
düng Herr B r ü n l i e n . Haarenliroiv . aus . Beide Lerren
tvurocn wiedcrgcwäli» . Für lede Ditzung solle an die Mit¬
glieder des Borsiaules und AussichtSrais, die daran icililebnien.
ciuc Bergs,mag von 3 .4/ g . zahlt werden. Eine lebhafte SluS-
-prachc ciiuvichclic sich über dic tm kommenden Sommer vor»
geseaciic Bertetlui .g des Kraflstroinvcrbrauchs. Herr Retncrs
gab bierzu eine längere Erklärung . Die tlralistroiueuliiahiue
iillisic iliioedtiigt geregelt werde,! , damit et» gcwillcS Maiiuniu,
nicht tiverfchritie» ivürdc: denn diernach ivllrde von dem Zwt-
scheiiabucr Elckiilz.iäiSivert der Grundpreis berechnet , der von
rer Gcuouenichali liir den vcrvranchien Strom z» bezablen sei.
Herr R . mers brachte dann etucn ooiu Zwticheuatziier Etckirt-
z . tätSivccl etngegaugenen Vorichtag zur Kenntnis . Jeder Gc-
nolie , dcr a » etilem anderen als den , vorgcschriebcncn Tage
Krallllrom cnliilinn. l , let zu bettralen. und zwar lei dic S rase
» ach dcr PS .-Zabl des Motors seslzuieven . Bei der erste» Bc-
strasuua solle 3 und bei dcr zweiten Bestrafung 6 ,4k für le
et» PS . erboden weiden, wovon der Gendarm , dcr die Anzeige
crl'attcl. als Belohnung die välstc des Strafgeldes erbatien
solle und d,e aiideie Hälsie an die Arinenkasle dcr Gemetnse
Zioiichciladi, abzulübreii sei . Auch jelcr Genosse , der eine » an¬
dere, , beim llebcrireic» criavve und darüber Anzciae erstatte,
tolle die Hälfte des Ttra 'gcldcs erhalte» . Herr Rcmcr, nat
scbr dasnr ein . daß dtetc Besitninmngen Icharl tnnegcbalien
tvurden. da sie nur das Wohl ledcs Genossen lm Ruae habe.
Ter Borschlag dcS Zivischenabner ölcktrizitälSwcrkcS wurde
ailgcnoniincn. Bemerkt let noch , daß natürlich die Besitzer von
gew-er - lieben Kleinmotoren vo » Viesen Befttmiimnaen a » S .ie-
leblosen sind . Auch kann ei» Genosse , falls Ihm d «r kür idn lesi-
geletzte Tag msolge besonderer llmsiünde recht ungelegen ist. mit
- iiiem anderen Genosicii tauschen . SS wird daun mttgeteili,

ai; die Braudkasse » nbedinal verlang, , das, nur solch« Jnsialla-
teu . c Arbeiten und Revaiaturcn an der Licht - und Kres. siroin-
leittiug aiiSIütiren sollen , die den BclädigunaSnnchweiS dalür
vesit cn . Im Anlchluß bicra,i wurden einige seit längerer Zeit
besiehe,idc Mangel gerügt. Z . B . wurde rrwäbnl . daß unbe¬
dingt schnell die Eilciikleiniuen in Eliueudors auSgewechletl wer¬
den müsse» . Ganz besonders weist dcr Vorstand die Genossen
noch daraus bin . daß jeder sich » rasvar mache , der die P !o,nven
der .Hausanschliißsicheriiiig tosnebine. Dies dürfe nur von Sach-
veisiändigen gcschcben . damit leine Slörungeii tn, Netz vorlom-
men kSmiicu . ES wird dann vckanntgeacdeii, daß der Borsiand
in seiner icvien Sitzung beschlossen dal. den Siroinvrcis vo,n
l . Februar d . I . an derabzusetzen . Ter Lichlsirom ist aus 36 -z
und der Kraslstrom aus 26 lür eine K lowaiistunde leilgeleyl.
ES wurde darauf lcsiaesctzi . daß jeder Genosse wcntakicnS 25
Kiloivaiisiiinden abnebnie» müsse , andernsallS dcr Pictt sür
25 K . lowaitüunden zu bezablen let.

» Moorbaulen , 5. März . Tie Ortsgruvve Moorhausen dcS
Bauern - . Pächter , „ nd StedlerverbandeS sür
Lldenbiiig -Ohlrieslaiid hielt eine außerordentlich gut besuchte
Versammlung bei Tbcilcn in Moorbausen ab. Der gute Er¬
folg derselben ist der uncrmüdltchen Arbeit de- l . Vorsitzenden,
Helr» Bartels, zu verdankt» , insbesondere, wen» man bc-
rücksichi gi . daß die Ortsgruppe tm November v . I . mit II Mti-
gliedern gegründet wurde und beule bereit » 35 Mtiglt dcr
iäbll . Als Redner war Herr V o r ch a r d - Oldenburg erschie¬
nen , dcr sich tn längerem vourag über das Programm des
Verbandes verbreitete.

» Porisloge , 5 . März . Die Ortsgruppe PortSloge des
Bauern - , Pächter , und StedlerverbandeS für
Oldenburg OsisrtcSland btclt lbre Generatverlammlung bet D.
BinnS ab. Der Geschäftsführer de» Verbandes, H . rr Bor-
ch a r d - Oldenburg, sprach tn klare » , sachlicher Wette über da»
Programm de» BaneriibundeS. Sieneisragen und Zollikbutz
tvurden »tngcdcnd erörtert und die Atissübrungen de» Redner-
liber StedlnngSsrägen landen warnien Beilall . Dann wurde
der alte Vorstand wledergewählt, Landwirt Johann Oltmer
zum ersten Vorsitzenden.

* Ohrwege , t Mär, . Sehr lehrreich war sür die Erschie¬
nenen die in dcr Gastwirtschaft Lüttmann >n Ohrwcge al ge¬
haltene D o r s b u n d S v « r i a »i »i l u n g. Dr . Hardl - Ol-
denbnrft hielt einen interessanten Po ^ traft über „Meine Sr-
sohrlingc» i » dcr Dlinftunft der Wiese » und Weide» sowie de»
Getreide« ' . An der Anrsprache betriliftie sich außer Herr»
W i t > j e » - Ebrweae vor allein der Vorsitzende , Herr Mar¬
ken, der über verschiedene Fraftcn AuSkunsl eitiholte, » nd au»
seiner cigencn Ersahrunfl Br ! spiele zu dem Voriraft« noch an-
sührle. Daiaus sprach Dr . E i ch l » r - Oldenburft über die Ar-
leit de » LandbundcS und über Lteuersraften. Di « sich daran
anichlicßende VorsiandSwahl ergab dt« Wiederwahl d«s bis-
hertgcn Vorsitzendril.

» Bösel, 2 . März . Eine schöne , würdige Gefallenr » .
Gedenlicicr veransialtele dcr Kricftkieercin Llngm . k,^
«tolcl Eine dichte Menschei »»» !!«, die dnich Abordnungei, der
in großer -Zahl erschienenen Vereine mit ihren Fall,,eng,, »>„ „
gclillei wurde, haue vor dem Kriegerdenkmal Aussieünng
nvmmcn. Mit einem Musikstück de» Fhomer Po,a „ ncne, « ,z
»ahm die erhebende Feier um 3 Uhr ihre» Ailsang. Nach
zer Begrüßung durch de» Vorsitzenden de « hiesigen Krieger» « ,
eins trug der hiesige Mannergesangverein . . ,rrohsii, „i-
wundervolle Lied : „ Wie könnt ich dein vergessen ' vor. Hs,jj.
pleeigcr Ordemann. Fhauscn , hielt dann eine etndiucki-
volle v. edächtiiisanipiacht.

« eceseld, S . März . Daß die B a » e r n d » n d b e w e
g » ng auch in Seekcld Foritchritte macht , zeigt das ratche » 7 .
wachten der Orisftruvpe. di « Im November v I . mt , , 2 Am
gliedern gegründet tvurde und letzt bereit« über 66 ,ä » t >. ch«
„ ach Heitinan» t » Rciiland elnbeiuseiie Brrsammtung war
neben Jniciellenicn aus Retiland von Führer » der Orisgiuo-
Pen Secscld und Abbedausen und von dcn , Verübe,wen der
StedlerverbandeS. Herrn I a n ß e, 1. betuch, . Dlk L tiung d :,
Versa»,inluna lag in dcn Händen von Herr» Decker. Ai,
Redner war Herr B 0 r ch a r d - Oldenburg erschienen.

» Brunne rephorn , 5. März . Die Ortsgruppe Brunne-
Scgbor» der Bauern - , Pächter - und Ttedleroer.
da» de« dielt bei Gastwirt Anion eine levr am besuchte Per-
tainmlung ab . Außer kalt sämitlchen Mitgliedern waren tuet:
Jntcrrsikincn au « Pockborn , Kranentamp, Grabstede und Seq.
Horn erschienen Heu Heinrich I a n ß e n - Grablirde , Mtlgsich
de « Stet - und Wassers,d >ai,sschul1eS . si' rach i» einem , w „ s,i>n.
digen Porirag Uber dcn Dc,c»- nnd Stclvau bei Pci rsoirn.
Tie 2lussül>runge» landen den Beisall dcr VersamnOung.

» rVapcldors, 5 . Marz . Dir Ortsgruppe Wapeldorf de»
Bauern - , Pächter - und StedlerverbandeS tuet,
tbre E eiicialversainiiilung ad . Als l . Vorsitzender wurde H.
FreiichS, als 2 . Vorsttzender Fr . P r u n s . als Schrilisüdrer
H . Hagen dors, als Kassierer H Meinen gewadli.

* Bollenhagen , l . März . Dic Ortsgruppe Bollcn-
hasien des Bauern - , Pachter - uno Siedler
verbandcS für Lldenburg -Lstsriesland tzatte nach
SchwccrS Gasthof eine Generalversammlung ein, «ru¬
fen . Ter Vorsitzende der Ortsgruppe , Landwirt Gcr.
des, erökfnetc um 8 Ulpr die Versammlung . Ter bis.
hcrigc Vorsitzende wnröe einstimmig wiedergewählr,
ebenso dcr Kasscnführer Purnhagcn. TaS Amt des
Schriftführers wird , wie bisher , von Lehrer He sie r-
in a n n wcitergcführt . Beschlossen wurde , einen Lr :>-
bcürag in Höhe von 50 Psg . viertelsährlich zu erheben
Nach der RcchnungsaSlage , die einen geringen Uebcr-
schust zeigte , erhielt Landtagsabg . Wlttse das LZorr
zu seinem Vorträge.

* Bmjndingen , 7- März . Einengemetnen Sc.
bernack haben hinterhältige Personen der Familic einer
aus Tossens gcbi. rtigen ManneS gespielt, der jetzt mit seinen
Angehörigen im besetzten Gebiet wobm . Sic ließen eine g >,s
den Namen de » Familie lautende , aber erfundene Ge nirts-
anzeigc in dic Zeitung setzen . Aus solche ' Machinationen
sieben hohe Strafen wegen Ursundcnsälschung und grobe:,
Un>ugs.

* Dan,me, 7 . März . F a h r s ch u l p r ü f u n g . Dic aus
dem Ncilnplatzr Reselage abgchaliene Prüsnng deS Fahr-
schnIkursuS überraschte durch ihr seböneS Resultat Zur Ab¬
nahme dcr Prülnng waren erschiene » dic Herren Oelononne-
rat W i l k c n und Averda m , sowie Stallmeister v K n o-
b c l S d 0 r s, von der K örungSkon,Mission Herr Twerl-
sötte. Von dcn zwei Fabrgrnppc » war Damme mit nenn
nnd Neuenlirchcn mit 7 Gespannen verircien Die Pr, .sung4-
fommission saßtc die Leistlinge» dcr beiden Gruppen z»sam<
men in dein Prädikate : Ausgezeichnet. Gefahren ivurve in
Einzelsahrcn zu 2 , zu 4 , zu V Gespannen mit einer Rulle und
Sicherheit , dic allgeweincs Staunen und öfteren rnnsckenden
Beifall hervorries . Die Ordnung war musterhaft , die Hal¬
tung der Fahrer vornehm und srci , dic Bcschirrung scbr gm
bis ausgezeichnet. Besonderes und berechtigtes Ausscben
machten di« Viergespanne , und zwar je zwei von Danime
und Neilcnkirchcn. Dcn » man bedenkt, daß dies glinzcndc
Ergebnis in 26 Ucbnngssniilden erzielt worden ist, l ->» n man
nicht umhin , einesteils den eisernen Fleiß dcr Schüler , an
dcrnteils aber auch die Geschicklichkeit , Geduld » nd Ausdauer
des LcürerS , Herrn Wendte, Oldenburg , zu bewundern
und beide» dic volle Anerkennung ausznsprechen.

* Berken , 6 . März . In Uchte ist dcr Landwirt Brandt
von einem unerkannt entkommene» Einbrecher, drn er
überraschte, vermittels eines S Mm .- Gcschosscs auS einer
Handscucrwasse erschossen worden.

* Emden, 7. Mär, . TchwereZuchlhauSstrasesllr
eine ihre Kinder zum Tieb stahl verleitende
Frau. Fm letzten Herbst wurden dic Einwohner unterer
Stadt sorlgc. ctzt durch Etiibiuchsdiebstählr in Unruhe versetzt,
bis es schließlich gelang, dic Täter zu ermitteln . D >e,e Hanen
sich jetzt vor dem Schössciig - iicht zu verantworten . Die Ver¬
handlung ergab ei » rech, trübes Bild . Die Witwe eine«
Eisciibahnbcamien hatte ihre 15 und l2 Fahre alten Söhne soll
jede Nacht aus Raub auigcschicki : die Fungens sind dann mit
umwickelten Schube» und vcnehen mit allerlei DicbcSwcrlzeu«.
in Läden und Wohnungen eingcdrnngc» , wo sie namentlich
Kleidungsstücke und Eßware» entwendeten, die sie der Mutier
übcrbrachicn. 3l -derartige Fälle wurden voll dcr Frau und
dcn Jungen » zugegeben . Dos Gericht verurteilte die Frau w»-
gcn Anstjsiuuy und Hehlerei zu drei Fahre » Zuchthaus , wäb-
rcnd gegen die Kinder ein Versohlen vor dem Fugendgerlchtk
hos eingeleilet weiden soll.



VVülii-onli unsever

§ Mkerk ! 11. Mosel lass
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Zticksreisn
IlllUal . . . . Ute. , 0» 8 ^ , o

MIM« üllnüZO -
Olltvemvelve , Me. »ov 40 » » v
I» gui yu»I^ Bte. ro» 18 ^ »n

MileuL » n>l « ctti . w 40 » . °
Vlilnuil! ÜüükOlIüiklU l» grollet Xuivaki.

WLtzäer ewselrotten:

ii.

lllöppslspitrsn
ü!öl!!!?I^ I !?ü k. ff'L«ck « , 2 cm ke^ voo 10 ^ »n
ÜI! l!I!I>I ? !ll?I! k. Ovckea , 6 cm kr., von 15 3 »»
ÜIüI!IIK! II>Il ! !I, l ! cm droit, . . »ov 40 ^ »v

Naitdaro Ouaiiiät, von 4 ^ ao
IlHlllüIli !?H, 7 cm droit,. . . von 10 4 » II
UiÜIlÄO.M lllr Ooräinov, 10 Utr. 40 -

m.

Oscksn
k « » t I e ie t

mit Ztleirorol gorolort

Illl . kort. mit 8 >iltrv, A cm xr.
8?iU, roick dv»t mit TI8pp«I»p.

lUlö HöOl̂ , entrllciieack garvlort .

1»
r*
; ro

»ekrelez . Io ksli. z. ^ aik. 10 ^

prlma ^O^apo'
.crme, 10 >lt?. i§k. 9.5V.

MeiHiim LeslMkrsunü / - MM N

- ln Mttem Haufe.
Aenirnm dcr Stadt,
grobe»
ManlarOeiiMllikr

an ,we> berusliäig.
iolidc Danicn , um
IS Mär , n , vermi
Zu erfragen in der
Gelchäsl - iiclle d LN

Schöne» , neue»

l - MMWS
S Räume, Kückc.
Keller und Garten,
«u vermieten g . g . n
Hergab« einer Hvvo
tbrk von SiXig Mark.
Angeb uni. U ff 8ä6
an die Gcicvii . d . LN

Wvrr-,

I - Winlerfakrl 1925.
Lei «Hesse »leapariSseei 2iiverlässikl <eiisfsket von SlünLliso

riack 6armi «cii- ? Llten >c >rv > sn sinck sol^snUs

^ 80-

Bell . Sbepaar mii
liäbr . Jungen such!
i » in i . April od/r
später 2 möbliene
oder leere

Zimmer
Mi» Kochgetegenbei ».
Betten. L-äiche und
« eichirr wercen ae-
sievi . Angcboie d -
Moniaamiitag erde¬
ten unter t> A 8St
an die Gelchfl . d . Bl

Siicnbabncr lucht
einkach möblierte»— Zimmer ---
bi » iS Mär, . -
'Anaeboie erdeten un-
»er V I8 ! V ->» tue
ffil Lange Sir . 4L.

Deamienwitwe ml«
eriuachiener Tochter
sucht durch Se vsietn-
lchräi - kung kleine

Wolmung.
KNchenderd vorbond
Anaeb. unt . T P >>« ,
an d e Grfchst . d . Bl.

Wir suchen bald-
m»gl . ,enirai « leg

s
t

mönlichst parierre o
eriier Stock Si .ckl.
Anaeb unt . D R 116
an Ala Bremen.

Gesuch « für mein.
Iiir -en Mann zum
lü. Mär , eln

Mi . ZililM.
Karl Tier»

llverneu.

Zum - uli in Neu¬
bau aerade
Z - Zimmklmhiimo
,u vermieten kl gen
l' rraabe e lSovoinck
Anaed „nt T N ° »2
an die Geich , d . Dl.

Gebe ich . kvobna.
aeoen Hcraabe einer
Vvvotdek von S- b!»
MX ) Rmk . , u einem
Neubc.il Anaevote
unter M . l2 voitli-
acrnd.

8 :s !lön- 3ezt !e !iv

SililllWMlkilk.
Zur weiter. Ant-

bilduna in d . Wurit-
savrikaiion iucv« iw
aus iosor , aceiänne
Stelle al» Schlacht -
äelelle . 'Anacbi. un-
«er U R l>67 an die
Geichältslielle d Bl.

tlclicrcr
KIMomonlklir

Mi, eiam . Wcrl,eus
iuchi Sielluna

Paul Goin.
Bapenbura iGm »)

Gai'dvk v ff ee.

Au vertauschen m.
5 «Jimmer»

Unlerwohnung,
Küche u . Aubed. . el.
Licht und Gas . acg.
aleiche linier - o . 0 >.-
wobna in d . S adt.
Au bei . uachin ttas»
von 4 bi » 6 Udr.
Fr . Brun », ckicrn-
bura. Dedestrasie 4.

tZL

rexlütnert « 'orcien:
k>riv »tf » sirs5 :

EZ* « AVB Ns8terer ->sksocsieii »ul L ' 15 ? 8 . ^ . . . >̂I§ U
8 lvz» Sl' Ivxei - SIüiiciieri aus ti/ . -l l '8 . ^8 !^
II . ffrslll vr . ^ chmmel - l^ vxstisdurz aus 5/15 ? 3 . . . ^15 ^1 W

A IV. ? keir kmckner-» iinc>ien aus 5/15 I '8 . 8

8 Inckustriefskre »' : D

1 glvyVB XVoodrierl .eutietrcii aus 5/15 . . . . ^ 8U W
1 » . ffrvis Zelois Wickerikäuder - SIünclien KI 0 . . . KLU W
- IU. Peel» tt .Icks XVicleenkäu-' er - .'ilünctieri aus 5/15 I ' 8 kilLO W

^ s » Sb Ski - Wagen » m Stsnt ! W
H Lisdsn WSU - Wsgen pl-eisgeknönt ! W
- silcz kvilvrises clsti prorsmual zrüüten Krsolk von särnillciien keieiütkien I^aknseaksn ^naksru M

' 1300 3 silnelimcr , cka ' unler ck>e kervoirL ^enck^ ien ck«- ui->o1icn Kratkevâ eniiliirer ). Kann es S

^ emvn besseren ke ^ ei, sür ciie Ollle unck Luverlassizkeil Oer K8U - VVaz:en zeden ? I

ß vt « Stsaer dsoatrtsr » eoo 1 lovnta 1- Loi 'v15u» v.

Z ^ sckLk ' Lulmei ' k^
L ^ i' reugwek

' ke ^ .- 6 . ^ i! ecl < 2k ' 5ukm

A vuirllisnnt -s S,s « . Ile - IH . Olüriiliiist - kimleii . SriiliM . M . k-sns. IW

7 iil'i>- Vel'eiii

Am Sienölag . dem
10 d M.
ÜlNIVlokllWMlM
tm verein - lokal.

Ter Borkkand

verelii
3i eseinm.
V 81ör.
Am Dienttaa . dem

10 . März iü2L . 820
Udr.
MlniiüsvkrsmiiHll.
in, tzindenduradan»S >oui »» ts der»»» gen.
Vvrira» ! Dtudienrat
Bann»» ; Me- iM.»«-
scht« «»

Aniuieiben aelnchi
aul vvrotbelen oder
mebrsacv « Sicherbei¬
ten

SM . rm

Beamter sucht aus
lolon
500 Mk.

geg Sicher» . Ainien
und Raie»iück,adlg

Gesund, im Auge
Lid -Breme» Lchial-
drckr und Herren-
schirm . >tb,ubo ! bei

- olmiin Laälrr,
Tweelbälr.

M » . I« MI.
„Np »setn Beträge

a» ,ule,de» . Araebt.
erbeten unter V 4l
879 an die Geichäli ».

Veld m iu ' den
Kailcrürabe lü u . r.

A . n »s>itz läbrltw Ä0
Prozent.

stklle ViclcA BlaiicL

Lofumion
Vsrlosvn

LGenvura .̂ Vcl,gesü»erler
Wer Iriu, iui ' gcm

M >» n gegen Ai » ,e»
aul An vierirliadr
100 Mark?
Angebot, unter S «

an di « Ge ^ch »
t^ ^ dtete » Blatte»

G . lunden
2 Fahrräder
H . Menke , cltrrndg.

Rcucnwegc.

Lsggliiagaiiliiiö
aul der illoppenba.
Siralr v. rl . Avtug
yea Brlobnuna bri
BStlchcr . Olterndura.

Bremer Stiatz, 1Aktentasche gckund
Blobril H bauli 4i > I.

Au belege»
2500 .

»eaen erliliellige Hv
s Hetmi

vergtiilltze i

- MK.
uotbek.
ai » . « uffionatoe.
7 «. — veruliU S2- .

Verl an der Bost
etne led . br Brief¬
tasche » » > - » kalt »
wicht Pap ereil G«
gen Belobiig. avzug
Liiernbura . ^ ,Kirchboliira-e 7.

Ui0lg « 8U0k«

MM .

'

bllüolziliimes
von besserem Herrn
; um is . Mär , gei.
Anaebote bi» Mon-
«aamiiiaa erbe « un¬
ter T W 8S«» an d e
Gk ' chäl »» lielledvl

2 -4 IvilttlMIUIIit
MII KWkll^

aeaen Heraade e ' ner
Abs»and«Iuii >m .> oder
Hvvotkek bi« 2IXX) ^kk
und ffrieden»mie >.'
ai s losort oder lvä-
«er ,u mi «> acluck».
Rädere» durch

<k . Memmen. Ruff. .
Tvcaieiwall Zü.

LüMzWieleiiskWl
in »entral aelcaener Lausstrnli». — Giss.
Anaevote unter U . L . 8Ü8 an die velchäiir-
iiellc bieic » Blatte ».

Wohnungstausch.
Geräumia» . mod.. L-Aimmerwobna. . m.

reicht Aiitxbör kOiaaeubei,. ) . araen alcich-
wertiae. möal mit Garten , evtl , losort , u
tauschen aeiu^ i . Anaet-ate erbeten unter
S! . T . 744 an die Geichäs .- ilellc d . Vl.

Gros!« , sonniae. vierräumtae

1 . WW -llWlIW
»ilt allen Be>u »ml>ch«eiten >n rudiaem, bei
lerem Sladtieil Wilbelm- daven» aeaen
,» e >a>e ooer grokere in ^ lcenburg zu tau¬
schen aciuch » Auschiistkn an

Ltien ii riesten . MildelmSkiaven.

I Moderne Sraunnge

I Wohnung,
^ i . ittage . mit allem Aubebör, ioion trci

I , u veiuiirikn aea. Hergabe einer Hgvv-
«bck uon 8 iXX>Mart

3 . LWM. 5« "N^

2u vesmioion

Mödl . Aimmer
zu vermiet. Nabvr-
iier Suade lvSa.

Au vermieten eine
aeräumlae. schön,

von ca . 9 Me> Lnae
eben «, mit Konlor.
Rädere» bei

Auktionator
Ideodor H Me»er.
» matitnluad « 17

Möbl . Aimmcr , u
verm Boaensir. 26.

Au vermieten aus
Mai e . n , cdeem. d-
nuna an rudiae Be-
wobner gegen Her¬
gatz, von IO«)» «t.
wos . freie Wobnuna
Rachzuiiaaen in der
GeschLli »sielle d vl

Ein ln all . bäuSl.
Arb. ers . aeb . iunac»
Mädll rn . da » letvit
arbi . kann , such« , u
Mai evt . ivät . . pass.
Wkkrei » . wo . Mäd¬
chen vord. , g ffam.-
anschlub und G bal
2lngb uni. D A . iS.
poitl. Strückdauicn.

oelilil» MM
ol » iunger Mann in
arötz . landwich Be
trieb 4K - . Prap
S Sem. kai dwirtfch.
Schule Angeba' t an
Ü. Teverin. - am-

bürg. Usersirage IS

- ung» ffra» knidt
sllr die Rachmiiiaa»-
Iiuuden von > bi» 7
Udr Stellung al»

ÜMitlUHll.
Telikaiesienaelch . » e-
voriugt . Anaeo. un-
«er v <r 57L an die
Gktchäil »iieve d Bl.

Suche kür meinen
Soda , der iev « die
Schule verlädt, eine

Lehrstelle
alt Glckiriker.

Narl Lchuder«,Dammble. che la.

Offene Steilen

^ Isnnliobs.
Gesurr auk sofort

ein lungerer

»!
Taucrnde Deschäsrt-
gung.

ffrlt, Mariin.
Malern,e ' der.

Schwei.
ffür mein Manu-

lakiur- und Move-
warcnaeschäsi iucd«
ich zum l . April od.
trüber einen

IWIlSeii WUII

MMkl.
Friedrich Rrumun ».

Brake.
Suche , um s . Mat

d . - einen ,uver-
lässiaen

jg . Manu
für gr . Landwirtsch..
der lelbst wir lchait.
kann , aeaen Ged ist
u . ffamilienanichlutz.
R . Maas , M. oordors

bei Allenvui iors.
Bei Sri kirn,körnen

aeven wir Reiienden
in Stadt und Land
lclbiid . Vos» an bei
aut . Gedal, u Brv-
vis . .Mein Hein,' .
Berlin W St) . Ha«
denllauscnlirabe 68.

°l
Z2 - . alt . kinderlos,
ln lanaläbrig . Der-
krauenSstella . aewel,
lucht Stell, al» V ?r-
walier ober sonsnae
Vertrcuentiill Gute
Aeuaniiie und Smp.
ietrluna. korbanden.
- n Landwirtsch. und
vieddalta sedr per
»raui . Anaeboie un¬
ter 8 D 82 , an die
GelchäliSiielle d . Vl

Buchdalier.
26 - alt . in au» w ..
ungcln. LebenSiieNg
luch , bei mäi, >a Ge-
bali bier eben !. Siel¬
luna . Anaeboie un¬
ter U T 869 an d e
Seschäsirstellc d . Bl.

Tot.
sich . Sink, v üch dl . -
Vertreter, der rings.
Tour . , . Besuch der
Landl a bobe Vrou.

-leben«. Geda't . oder
beid . ) vvn . Herr. m.
Branwek . Reilectlr„
evt . Saaervl . baben
Vor, . Vcnr . : ?ivl.
l Schmieröle, ffei e,
Tecn r . . Aiitvb liolle.
Abi. 2 ff schm Kub«
schro». Mel . Tdnac-
mit» AuSl Beiv . in.
?lng d . lr Tätial a.
- mvorttaiiS SlinS-

born. Postftch 47.

Nehme noch
Waschftellen

an . ff »a» Tiemencr,
Aiegelvolbaracke 6.

7unz . HSScken
aus auiem Hause l.
Sielluna in, Hau»d
Iiir dalbe oder drei-
vieriel Laar Ange¬
bote unter U M ->62
an die GeiLN . v Bl.

3g . MlA»
au» dem Leben - m .-
Grolidand . 26 - a . .
m» bestem Aeugn ».
I Sill . ,um l April.
Anaeb. unt . ll - »Sä
an die Gcichit d BI.

kgmorw
such, weg GeichAi»»-
ausgave anderweit«
Siell. aus Ivlori oder
, um l . April. Sme
Aenanll lind vordd.
Anaeb uni U ck ^6«)
an die Gclch . d Bl.

Solider , l ' eig.

Buchhalter,
au» Im Banl 'ach »rladren . mit bellen
Aeuaii llen und Releren,rn . «nch« per so¬
fort » der l . Avril Siellun « . Sv . ve 'eili-
auna mii ea . 2—SlXX) ^t.

« vaetzoie unter o . - IS a«, v . Bilcvolf«
vlulnduk«

Gesuch « aul iosorl
1 Knecht

von IS bi » 18 - adr.
w ve . Hullmann,

Moordnulcn
de, Alienbuniorl

Gesucht «. l . Mai

1 jg . » ll
oder Knecht l . Land-
wirilchasi.

Rodtck.
Brnndcwurtk»

b . Grllppenvüdren.
Gesucht ,u Aprll

oder Mai ein
Kl . Knecht.

ff. Wcnlinusc».
Höven

bei Sanvlrug.
Tüchtigen

SMM - MM
stclll ein

Silo Wiersdorf,
Frileur . lamm 3.

Gesucht , um l . Mat

1 dlöllislkiieliil
von IS bi« >7 - abr.

Heim. Mrnlkn » ,Llritirum
lPosi vunilolen ) .
Gesuch » I !Ir mein,

grölierc» laudivln-
iibal. lichen Betrieb
, um t April oder l.
Ma , ein , »verläll>a.
nicht aan , uncilabr.

Iiigger MM
geg . Vedali und ff »,
miliena lchl . Land»
wirt - lobn ou « auirl
yamill » bevor,ug«.

S . »ur Horli.
Ge,i, . Frldl, „»

». « astedt. Lei. -7.
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NÜsMZN ^ klMM
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Li^kklurllirer 8jzr
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Kaffeeversandgeschäft
skA Mrelkl

für Oldenburg und Umgebung. ,» m Be»' uwe der Verdrauchrrrundlchasi iPrivaie.
Wirte, leas , s w . i . Für tlonstanattonslaaer
3( .g ^ Kaution in bar oder lonPaen Si-
cherbetren erforderlich Nur erntidafie or-
aanisattonsfäbiae Herren wollen sieb mel¬
den unler U B . 852 an die GetchäflSstelle
dieses Blattes.

kUgrMMeW.
Mil der Landwirtschaft ena in Fstdluna

ftel enden Herren wird Gelegenbe» z» !N
aiil . n Verdienst durrv Ucdernabme ein S
Allelnderkansc» tiir eine von iedein Tier»
basier acrn a,kz » ste Univerlal-Sinreibuna
gevo ». n . — Herren, welche aewobn» lins,
aus e aene Acchnuno iniensive Arbeit z»

Gesucht
VSl! bküklttknttm llnkenikbmkn!
ver koljtNölistrik iw öldwarzwalb

für den Verlauf von Schnittware
( bauptiLchlich Hobelwarc. Kislenictle,
Blochwarc. Svalierlattcn uiw .l.

Herren, die über aule Branchelennl-
ntile und beste Bczicbungen zu der!
einschlüaiacn Kundschaft (Fndustrie ,

^
Baunnternedmcr» usw .) verfügen. !
wollen aussiibrliches Anaebol mil
Neserenrcn unler F . S F . '292 an die
2rve - tt,o» dieses Blattes einreichen.

Auf to ' ort ein

Kräftiger Junge
leisten wollen Nclr melden unirr O 2 1277
Annoiiren-Srvcdition Rudolf Moste . Der-
lin . Gr . Frankfurter Sttatze llll.

r!i von 15 —17 Iabren gesucht.
Ho 'avothckc.

der sübrenden
! kSnkUwliülikn u . bAkldmMIliki,

für den Platz Oldenbura zu veracben.
Anaebore unter W . 3725 an Wild.
Scheller . Annoncen-Lrvcd.. Bremen.

Vertriebsstellen.
Mich ncbenberuN. . vbne Büro u . Borkennt-
nrsie werden einaericblei durch Vertag B.
Siochclme . cr . Derun - Wilinersdori 1.

Für mi»ae '"-nde. büraerl Wirtschaft mil
grofiei » ülubziaioier

MM Ml.
Auch Verlauf dcS WlrtlestaflsariindslNekc?
nicht ausgeschlossen . Rellellgntc» wollen
stch mil nur in Verbindung setzen.

P . Lchelz. Autrionaror , kvilb lmS ' avcn.
Fernruf I3V3. — Gülerstraj-.e 53.

Inestliree und eelnsteen«

^clreListtLvre
lür e» tliln.>isirre lle.iisanie- stieuüclt bei

^ »rntee l ' rovision suelil.
lledege» andte »n>>lienlen» emplaii

lene, »rniltiinnilirre lleeeei, » uilen ike!
Fngeliu, unler 0 . O 87>1 en die 60 -
«cstLlr»«teIIe clieoi-k. Matte » cckieleen.

Kum mäglichst baldigen Antritt suchen
wir einen

für OMrieSland. Oldenburg u . GmSland.
Nur nit der Holzbranche durchaus vcr-
lrauie Herren wollen stch melden.
W . Drügmann L Soh « ,
Holzbandlung. TampfsSae- u . Hobclwcrle.

Pa »e»turg a . d . 2 ms.

Gesuch « zu Mai ein

Alaiertelirling,
evtl , Kost und Wohnung frei.

tS . ^siichderk.
Nadorster Siralic >k)3 . — Fernruf 2170.

Von angesedener
LelcnaverstchzrunnSlwsellschaft

lar . Konzern anaeschl . »
werde» für Oist . nbura n Bezirk tücht . 2

ttenerslMnien
aea . Höchftbezüge gesucht tTircktion? -
vc . lebr) . Vertrauliche Behandlung
wird , » gesichert Bewertungen von
Fnrnelioren » . »rfolar . Vernetern sind
zu liem . n nnier II . W . 872 an die
Geschäftsstelle d .escs Blattes.

Gesuch , ein

« Milllüg.
Karl Nicmcner.
T >sa lern c . s cr.
Lannc . .siraf,e 5.

Gesucht - um 1 Ma

1 »1 !M IHM
LandwirtSlebn . «ur
wetteren ltrler u g
d . Landwtrtschaf, bei
gainilitnanichlasl.

Hlnrlch Haafe.
Rorcnklia^ n.

L derbe ich . Lelebdon
Rodenkirchen 12.

Suche für meine
La , dw,r sauisi rum
l . Avril oder 1. Mat
einen

IlIIM» MM.
» ichs unter >8 Faur.

Fast, «ur Lovc.iNrin-Gornholi <P.
Bad Aw.tchenabni.
Suche rum 1 . April

lcvent. Mail
1 Knecht

von 17 bis 20 !1avr
vlnrich rstinier,Lrostenm. -Moorselie.

-Ilteenominieere, sei. lnnrrolilstiLS
tVvin-üroyb«aiÜvn«

in Hannover »uckl kür den dorüeren
Drrirll rüstrise

Vertreter
rn " » I,uÜ. rli »' I»i ' i !
^ ipki 'N lil»<j I ' fivnr., ' li ln 'stonKt ' iii^i ' fiUir' t !
»insl . vvoüon mit j
n . l) . 2tt«7a . krannovi'r.

VV,r suchen rum balä Antritt
ruver!. tü^ ti ^en t<su ' mann als

keisellüLll.
InV » RVNIe 4 . 1^ .

tvelnchi anin 2b. Mair ein

IW!. MMMN
!!!!!> ÄbüöiÄ.

der ln beiden Fachern gm emgearueiiei ist
Herrn . Fauste» . Ba .kenneiner.

Nin,ringe » I , Betenii.

Trott lelswogslgkiikk Marearink
M Psllw . kiivliitkr-SabUk

mil erlillalstgen Svcilalmarken
luchi

für den Blatz Oldenbura i . O mit
Uinaevuna einen energilchcn und
tlcistiac » Herr» als

Vertreter.
2s fomnicn nur Bewerber in Frage,
die erste Vertäuter find , selbst die
Kundlcbati bearbeiten und die stch
verpflichte » , täglich aut « und „ besuch
tu neben . Gute Vcrdicnsimoattchteti
wiro geboten . Für Koniinl' tlonslaacr
ist acemucier klcllerrauin clso . d .' rtich.
,-lur Ginsstbrung stcbl Sieiictnsp . klor
zur Vcrfiiguna.

Ansliistrliche?iewerbnnaen mi « A -.
aabc von Relcrenieii unter H . G 8795
an Rudol« Moste . Hamburg 1, erbet.

Gesuch » auf sofort
oder Ma , d . F.
für »tt, »!cr <» land-
w ' rttchaf . l cuee Be¬
trieb in st ' rwiiaiien

I « vk! » ssöW
oder suvger Mann,
nid' , »n,cr t7 Fab-
ren . Stäb AuSk. bei

H . Rtpken. Aukt ..
Mrch hatten.

Oseiuch, aut leiort
2 Knechte
lind ttim 1 . Mat
1 Mädchen
tiir landwsiisd'attls-
chcn Bcir cv . A„ ar-
bore unter st H » l6
posttager' d Wiefel
siede i. Old.

Lehrling
,u Oster » stellt ein

2 isenbandlung.

Provisions - Neiserider
gesucht , der Bäd -r »nd W >r «e in Siadt » .
Laust de«» in . für bei, B . llanf incincr Sve
zlalardkcl. Hoi .e Prov . — Anae o >e » n«. r
U . G. 857 an die Gclchästsstellc d . Bl.

Zn», l . April

jMlrr jiilllili
acsuan für Gastwirt-
schast u . Fo onialw .-
Ge - ist o . d . Lande.
Solche , welche i . Ge-
istltchtw .aclchttt ael
bavcn. werden bevor,
zuai . ^ alelvst zum
alcichcn Termin

WWIlWW
f . GcschättSI auS a «
gesucht . O .scri . un,cr
B T 7d-> a » die ir>e-
schllftSstelle d. BI.

Gesuch , aus sofort ein gcschiclicr . sclb-
ständ g arbeitender

. . i »
'

gegen g ' tte" Verd ' cnst Angebote er'. e ' en
unter L H 816 a» die Gclchäsisstclle d Bl.

Orv^ r liirddsLüerzltOirrkNi
Mö 8MeiLer!ti!s. l! 8c!rLH

m OsttrrvdiLv^ unci 0 !ät.'nblir^ brrrrttLl.
vun^ckl KLma

Vsi ' ti ' SliiriI
M Vlüelldlltt Mt VMieziMt
>u Lvdvrs rn lor^n . k> i^r !

reni »r t sm >
gsvull etlleig!Züer m kinSüii vüSs llliliniillsl!

e>nrllrickten.
Xur slsrr^n . ^ ie cjen ^ 'kneiiterrrei ^t^ rn !
nnct em^ ' fnhn ^
«inä . vollen um i 'o- !
sitlvu iwer i'k'r'. Okk. unre-r 97Ô !

La liuäali ii^ rlin 8 ^ '
. 19 . i

!«- 15 RMk MW
Kaper , Iaap L- Co.

Vaugeschäft
Nastede b . Oldenburg.

Obmftede . Suche z» Ostern für mctn
Semilchnvalenaeschäs« einen

Lehrling
mit guter Schulbildung.

Ott» Slrodlstosf. — Fernruf 1369.

Der MMattrWtz - Alltel-
bezirk Bremen

stellt tm Laufe der nächsten Zelt noch
unvcrbeiratcle Bewerber vom vollen-
dcien lö. bis 22. LebcnSiabre a >«

l>L - WM 1WMM-
NMIN

ein . M' ndestaräde l .7b Meter Mel¬
dungen Nnd sofort u> richten an

RrtchSwast-rfchnN . Pollretbcgtrk
..NnteiwOer - 2ms ".

Bremen. Weftcrstraf!« 33.

MdenvergfsM
S - IO Nt « . ILgNcd unü mekir
verdienen Oainen nnd Heeren jede»
tidandee mit grollen, »ekannkeiikeeie
dnrest O »>i>kesdnn ^ ei „ e« »aestiveittiest
>io» !<nerenrlo»eu 51iIIio»e » liedsek̂ -
arttstei».

Fliest für Händler und Hausiere --
»Iler Frt irilliiLend ^eei r̂nel.

fiocst nlrm aa,n .v« «n.
jo tvr ürmselissiio staut»
ooiaroinükanii« » iellcrl

älnster r.nr llenrteslnnu nnstedingt
ersor-Ierlieli . Oniier > ilkere, »nd
>Insler nur g <ven fsisnsendttnu von
25 I 'k»r. in k . iekniarken dnrei,:

b .V!e>!>!»!!Ler. 8crIiii ^.-» . fr!el!r!l:Ii: :r.rZL

ÜWlim MM
für Bancknstell», ca . 80 Morgen mit klein . 0 » 4 N » M k v
Fmkere , » . Geslbgclbos . als miialbei ender . v » ^
Verwalter mkalntzst rer sofort a . fnin.
Wob'inng kur verbelrateten voraand n.

Gc,l. Ossertcn an »de Gefchäf ^ stslle die-
les Blaues unter T . S . Sdi.

Nedenrinkommen
durch schr fit He -m-
arbcttcn Pralp dch

BtialiS > Brrtaa.
München 252.

Weidliofis.
Sofort gclucvi für

Püvaibautbatt mit
2 Fincern perfek 'cs.
gesundes Mädden s.
ganze Tage. Vorzn-
siellen Soa .ttag ,wi-
lctcn 10 und >1 lUir
^ obanntLi,raste 3.

T9. llügncr.
Meinarc-usstr 161-

l8?
ge'ucht

Franz Hallerstede,
Louge Siratze 26 a.

1
G . Mente. Be- ttng-
bllstrrn bei Lcrne .̂

Sneste zum i . Avrti
fiir nre ' nen Privat-
danSboli i9 Perio¬
nen ) eine

l
'Ws.k SM

gegen gutes Gestalt.
Bedingung : p«rl >m
Fochen . Plätten und
AnSbesicrn der Wä-
fche . Ber ' Sal . Vor¬
stellung erw . -»' lier
: t> bis 4» F .8wet
Mäbche - vorvanden.

Frau
B>. Schuch mann.

G c e lt e m ii i, d e,
Teich - 2I a ._

Gesuch , auf iokor,
oder 15 Ms»rz ne»
>e ; . znverlästiges

S»!IWi !MeiI.
Bevorzugt v . Lande

Borcl.
Bürgere ĉ flraftc ?6.

MSükSÜM
tiir d . Abci '.dstunden
gc'uchz

Liiigc Straste 90.
Eingang Mallkraste.

Gesucht zum l . Ma»

sNZSSNilWl !»
sstr Wirtschaft »nd
Hausbalt btt Fan, .-
anschlnst und gutem
Gestalt. seri>« i ein

Gesucht auf lofon
bis zum l . Mai zur
AuSstille ein einfach

junges
Mädchen.
G . T eeeten » gstruv

bei Ztidkeyenolnz.

ZWg. WW
gesucht zum 1 . oder
15 Avnl Fam ' I en
anschlust uud Gestalt
Uleine -»gnstwirttch

» rlfik -ke.
Ostmlledc t. Old.

Gesuch« , . 1 . A »r l
ein tüchtiges, ersad
renes

SUSsliSNeü
gegen bostcn Lob« .
Argebore „ mer 1k r
5 Ist an die GklchäsiS-
strlle djrle» Pl anes

Gesuch » z. 1 AMll
»stch« . erfrbr . Viüd-
chen. dos toch. ki >m.
fiir lliidie >md Haus
.-ieiiaii u . stml-k an
Frau R . Sirostm.

Brer-- c» . Tchwod»-
bauier Hecrstr 3M.

Gesuch», zum , Ma,
ein Iieniidlictze-

IM » . MWl !».
da« äüt Arbetten m.verttchten « nfi . »gr

» kl. eerl ve-
siansb ' l ».. . . . »Ul

.-amtklenankuilû u
Gebot,.

Stau 42
Geiucht au« Mat e.

Suche s . m . bürg
Haust, a mal vold
e tücbi Oaii-rbältcr.
Nur schrtifl Arier,"

An» . Meineche,
Old- rstu- g

Oiener Srraste 261.
Gesuch « zum 1 . Avril

zuvcrläsl ae« .

kllM . MMkü
Frau Vsteng.

Faiscrstralr 1

ür unteren landw,
Ich>: sll >chen Ha Sdali.
Frau Anton Tavten,

Faderkreuzmoor
be> Fadervcra.

Gesucht zum l Mat
fü , eenen bell . Pri-
va: da » S »-ali aut dem
Lande zwei tüchtige,
gewandte

t!« INSWeil
vom Sonde aea . au-
,«s Gebalt . Die . .» ,
mädchea wird aedal-
»e» . Angebote unter
2 G 815 an die Ge-
schättSstelle d . Blo,«.

Weg . Örkrankg . d.
setztgen aut sofort o.
AdrU rin Mü"drn.
wische ? melken kain.
geiuchl
G . Garstes. Bürger-

28
Suche zu bafst . An¬

tritt , n ig MSstchen
im Alter von 16 d ' S
18 Fahren lür klein.
Privatst »uS» ali.
Frau Brsiaqrmann.

Frirdrichfieasie ^
Gesuch » zum I Avril

WS. MsiMi-Ii.
_ MoSlellrafir 3^

Gesucht z. 1 . Mal

Auf bald gesucht e.

jSklttSMVW
als Stütze st Haus¬
frau ( selbiges must
im Nochen bewonst.
fein oder stch
Weiler auevilo . wol¬
len ) . ein

WWWUeil
als Aochlcbrling. eln

Mädchen
für die Füwe zum
1. -." vril . Gute Her-
lunf , und Aei gnisf«
stnd Bcd iigung.

Genirol - Haie«.
HstlSk- tter. ^

Suche zum 1. Apr»!
tüchriges . j
5 S^ . Mäeden.
Waschfrau wird ge¬
statten.
Frau A . rikintttoee.
Lange Liraste 7ll.

Geludn für mtttl.
Lanewtch. , . I . Mat.
cvent sofort. auleS.
ehrliches MSddwn.

M« ch»uf agen in der
Gclchll slSltell e d . Bl.

Ge Nicht zum I Mal
eine aliere . zuverlüll.

SSSSMM
für grästcre Landw^
schgft aus dem Am-
nierlande. Tte Stellt
wstrr c stch auch fcvr
guz für eine Vtttve
mti 8 >nd eig- en . —
.'le.geboic un,er I T
^ 2 an die GefchäO ? -
stelle dieses Blattes.

Suche zum I . Mal
Mj><FN

ein erkäkiev7>., dnrav

Gcluch , ein

Mädchen,
welches mit melkendttki

Fob . NtcstauS,
Sannum

bet Hunttoletz

für uns«! «, , laudNtz tt.
jchosFichen Hauslialt
ein erfatteiw lmr
au- zuveriakiigre

slsliSki MAS
btt Fnmtl '.enanlchlus,
und Gevatt.
Fra » Bstd . kforvcs,

Fadert erg.
Gesucht zum 1 . Avril

MmMSlSk»
lZe-Wlss.

>*zst imfziwristakn.
Obrr7<«u>cnra,S

veäkitcni T'!le»>ai»i.
^smalienkwi - l-e2.
Jaderberg.
i -teiucht z. 15 Miliz

ad iväier ein zweites

Mädchen
von 15— 18 Fa bien.

« . «löiintck.
Gairmirr.

Kindergärtnerin I . Kl.
oder junge Lehrerin,

welche dle Aufsicht i -" d Pfleae von drei
Kindern. I1 -. 12 - »nz, Vfhstrtg für 2 Mo¬
nate übernimm,, tür so' on gesucht.

Frau O. Ptoue . Sveltnas Hotel
L»r»«r»«,.

(Heiwarkeiierin) lotor» aesucht.
Offenen er . eien unter T . M . S4l an

die GcfchäsiSstcllc dieses Blatte » .
Gesucht ,um l . ?1vril 1925

2kMW « l!M
die bereit ? tm Krankeustaus acarbe tri
daben. — Angesto »« m. Gestalteansprüchen.
eicumiisabsdiristenMi dos

Ltädt . Kranlrn nuS Gresicmünde.
Wasaauikindc.

Nir Küche u Hin?
F . LV Ra den.

A?S Haukenbtt ,i »üfamiabn.

Gesucht
für ein Giaenbans in diecftemünd» iW 'ser»
inUiioc ) i» , vok. stfststigen Vertretung der
leidende,, HauSkrau >n der Fvü . una des
Hausbaltee eine

SIMM . MM VM
Bcwcrbunaen irnler Be' sstming eine?

LtchrbOt cs erbev.-, , » ^ :i T . U 848 an die
Geschffisstelle duttes Bkattrs.

Gclucl -i zum 1 . Avril eine crfabrrne

die auch etwa? HanSarbci« m>» übernimmt,
sträen dosten vodn . — Ötf . rten erv . unterll^ O^ s, !. ) an d >« Geschäi, - stelle st Bl.

Fch such« für meinen Gess-!tfiSbau?batt
luni lZ April oder 1 . Mat »in

WW MM
oster einfache ? Innae? Mäd » en kn' ch« »"«kr
l8 Fahren ». Gute« Gelml« u . Vcir » - ail „ ll

Frau S . G rchfmrsteldenns».
>. Oldba. , MAktkensiraste 6?Varn >.

,
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zu Nr . 6« der
2 . Beilage

„Nachrichten für Stadt und Land " von Sonntag , dem 8 . März 1925
Dick nncl «lirnn.

Denkt mal sechs , acht Jahr zurück - ! . . .
Wißt ihr noch , wies . .Marken» gab?
Ta gab S nicht sehr viele . . Ticke » ,
Jeder nahm an llmsang ab.
Ta nun best re Lage kamen,
Bildet sich konzentrisch gelt.
Und schon ruscn viele Taincn:
„Hilf mir , Liliaukorscli!
Hilf , Thali ' sia . daß in Tchkankheit
Meine Taille talglos bleibt,
Tag die „ Linie » der Mode
Keine» Uniivcg wo bcsarcibt . »
Tech auch n . anchcr Mann mit „Speck drum»
Gehl spazier, , d,c ganze Zeit,
Tenn B ewegung unterstützt doch
Siels die Lcgctätigkcil.
Meide alle feite Küche,
kTchlicßt darum das Seminar !) ;
Alle Grazie gebt in Bruckie,
T >e der Stolz der Nasse war.
Musil du kauen — kaue Gummi!
Voll re >n Moklurtkc nicbt,
Wäre sie auch noch so lockend,
Wie cs 9iavc dir verspricht.
Nun », ; B . mal die Linde,
Tic am Kirchhof, unged^ngt,
«Las ich zwar mchl richtig finde! ) ,
Jedes Jal,r sich neu verjüngt!
Laus mal so wie „ Bcna Becker»
5» Jahre stramm in Trab!
Ta » ini»» selbst der ärgste Schrncrbauch
An Terrain bcdruicnd ab.
Vorder laß dich erst noch wiegen,
Do die stadt sehe L age winkt.
Glaube mir , cS macht Vergnügen,
Denn dein Schlachtgewicht reckt sinkt.
Langsam wird der Leib ätherisch,
Beinah ' seisenblasenbast.
Ist dein Instand dnda erisch,
Ire » dich dieser Eigcnschasi!
Bald nabst du dich dann der Grenze,
Do mit Geistern du verkehrst.
Erichsen kann dir beweisen,
Tab du s Gras bau » wachsen hörst. ,
Geister stabe » keine Schwerkraft.
Dicken ist sic iiiibcauein,
Ta im Sommer sic Beschwer schasst.
Dünn zu sei» ist anacncstm.
Meist eniwcicht der Geist viel schneller,
De » » ist » guetscht des FettcS Wanst.
Jraa dich , ob von deinem Geiste
Tu auch was entbehren kannst!

Spottdrossel.

Aus dem

Oldenburger Lande.
Oldenburg , 8. Märiv

* TaS üststst Mark PrciSkegcln hat , wie schon berichtet,
ncn unbarn onischr» Austsang genommen. GS kann noch
st« eures darüber mitgcieilt werden : Am Schlüsse des
ej eins waren die Hauvlpreisträgcr . einige aus »artige und
n bekannter hiesiger Kegler , die sich also in die Preise , die
, il rer Gesamtheit 500» Mark zu betragen halten , wie nach
:n Bedingungen , unter denen das Hegeln veranstaltet
urdc . scstgclcgt und garantiert waren , zu teilen hatten . Das
cgel» hatte aber nicht den erhofften Erfolg , so daß die für
reise ausgesctztcn 506» Mark nicht zusammenkamrn. und
s noch Schluß des KsgclnS die Preisvcrteilung vor sich

: l .cn nutzte , war das nötige Geld nicht da . Darüber erst¬
and nun natl . rlich große Auslegung bei den Preisträgern,
ic sch auch nur schwer aus den olgcnden Tag vertrösten
cßcn . Aber am folgende» Tage wurde der Bcranstolker deS
reiskegelnö , der Wirt B . , flüchtig, und mit !bm verschwand

uck> die Kegclkasse . Tic Preisaewinncr haben keinen Pfennig
nsbczal li erhalten . Ter Hauptgewinner , dcr über 2000 Ml.
» Preisen errungen batte , hat dybcr gegen B . Strafanzeige
ei der Ltan saittvaltscbast gestellt. Tic enttäuschten Prcis-
cwliincr sind indes nicht die einzigen Lcidtragen bei dem
verschwinden des U.

* Vom Kartosfclmarkt. Auf dem gestrigen Kartosselmarkte
wr das Angebot erheblich größer als die Nachfrage . Jnjolye-
esscn war dcr Preis wiebci rückgängig . Anfangs wurden
>r de» Zemner 4 ge,ordert, doch ging vieler Preis auf 3^ 0
7ark , und iputcr 3,ölt ^4k zurück . Tic Karlvsselcrzcuger, die im
crslesteucu Herbste ihre Kartossel» vom Verkous zurückhielicn,
m tasür uni die jetzige Zeit hohe Preise einzuhctmsen. müssen
» lcvcin Mailiiagc nnangciichmc Enttäuschungen erleben, da
er Preis sür den Zentner jetzt l—2 niedriger ist, als zur
erbstlic . ciung . So lau» S auch lomincn! — siicringc Mengen
cpsci , die » cch am Markte Ware » , saudcn wiüige Käufer.

* Auswahl von Pferden für die Stuttgarter Ausstellung,
in dem ganzen Zuchtg .cbict sind für die Beschickung dcr
:<»i« gar <cr Ausstellung nahezu 4» Pferde ausgesucht. Die-
Ibc » werten hier am 1« . d . M .. voriniltagS g Uhr, vor-
csvhrt , und dann wird die endgültige AuSwabl für die Aus-
cUung vorgcnommrn . AuS einem Kataloge , der zu kaufen
st. ist dos Nähere über die ausgesuchten Tiere zu ersehen. —
ln die AuSwabl svr die Ausstellung schließt sich um >2 Uhr
ic Nachkörung dcr Hengste, wofür etwa 10 Hengste gemeldet
»d.

* Tri » Hauöbesttwr Verein Oldenburg, e. V.< ist es gelnn-
cn, Tr . Naah aus b sic » Ruhr sür «inen Porliag über die
Aictzinssteucr und Aushcbiwg dcr Wohnung» ,wangswtrt-
chasi zu gciviuuc» Gr wird de» Vortrag tn der Geuerakver-
amuuung des Vereins am 9 . März in der „Union» halten. Ter

Beginn der Generalverjaiiimlung ist deshalb von s Uhr aus73» Uhr verlegt. Wir veiweisc» un übrige» aus bie Belanut-
machung des Veleiiis im Aiizeigemeil unseres heutige»Blaues.

— ls . Wnll -Lichtsptcle. TaS neue Programm steht unter
dem Zeichen dcr Sensation . TaS amerikanische Filmpublikum
will nun einmal Sensationen sehen , will iu atcinbcraubcnoe,
» crvcntitzelnde Spannung versetzt werden und haßt die scn-
tin .entalcn und süßlichen Lichcssilinc , von denen man vct
uns leider viel zu viel hcrstcllt. So kommt cs , daß die
amcritanischen Filmregisseure sich gegenseitig mit Sen¬
sationen zu ubcrbicicn versuche » . Dabei slchi ihnen eine
ganz ausgezeichnete Filinlecknik helsenv zur Leite , die, durch
ewig neue Idee » bereichert und vervollständigt , dauernd im
Wachsen begrisscn ist . Man bedauert unwillkürlich, keine»
Einblick in die Herstellung solcher Filme zu bekomme » , und
Hai nur das Gefühl , daß mit einem kolossalen Aufwand von
Tricks gearbeitet wird,ohne daß eine Grenze zwischenTaFachcn
und Täuschung zu ziehen ist . In bezug aus Filmsensaliouen
gebührt uiijwcisclhast den F o r - F i l in c n dcr erste Nang.
Las beweisen die vielen Filme , die uns William Fo;
hier mit Erfolg angcbotc » hat . Ter neue — betitelt „I a g o -
rus der Liebe» — ist nicht einer dcr schlechtesten — im
Gegenteil : abgesehen von dcr Hanviung , die dcr Scusattonen
halber gewaltsam zusamnicngchauc » ist, dringt dcr Film
eine ganze Ncihe derart spannender Momente , daß manch¬
mal das Publikum direkt ausatinct , weil» ein Aktschluß de»
angespannten Nerven eine Erlolunaspausc gönnt . Es ban¬
delt sich in diesem Film um einen Mann auS dem Volke, dcr
die Liebe eines Mädchens aus höheren Kreisen erjagt zvgi.
den Titel ! ) . Wie er sich seiner Ausgabe unlcr Ueberwiiiduiig
unsäglicher Schwierigkeiten und ewig drohender Gefahre»
schneidig und forsch cittlcdigt , zeigen 7 — nicht ermüdende —
sondern schwung volle, manckinal soaar im Tempo rasende
Akte . Ter Höhepunkt ein sabelbaltcs Autorennen , daS die
Spannung dcr Zuschauer bis zur Atcmlosigkcil steigert. Ter
Haupldarstcllcr ein frischer , svmpaihischcr Junge , dcr weder
vor wilde » Borkänipscn noch vor tollkühnen Autosaliricn
zurüllscbrcckl . Wenn die Meldung , daß er nach diesem Film
anstandslos 6 Monate Erholungsurlaub bekommen hat,
richtig ist. so kann man nur scsisicllcn . daß er sie redlich vcc
dient hat . — Auch reich an Sensationen , aber arm an allein
onöcrcn war dcr Beifilm : „Wahlkamps in Eala-
vada »

, in den, sich zwei Männer um dcn Posten des
SchcrisS streiken . Als nach 5 wirren , aufreibenden Alien daS
gl> ülickrc Ende kam , konnte man mit Bckricoiaung scststcücn,
daß einmal wieder die Tuacnd gehegt hatte . — Tic
Trianon - Auslands wache <6) brachte — wie
üblich — Neuigkeiten aus aller Wcli in Wort und Bild . —
Zum Schluß sei » och daraus hinacwicscn , daß ab Ticuslag
nächster Wcchc der überall mit großem Erwlg ansacnoiiimene
Film : „M uttcr und Kind » mit HcnnyPorlcn in
dcr Hauptrolle laust.

* Apollo-Lichtspiele. Sensation ist immer noch Trumps
im Film , und wir sind es gcwohiil , wenn wir einen Film
voll sensationeller Spannringe » sehen , an amerikanische» Ur¬
sprung zu denken . Taß aber auch einmal in einem anderen
Lande ei » erstklassigesErzeugnis dieser Art zustande koiuinc»
kann, beweist dcr in Italic » «Mailand ) cittslanlenc Film
„ Tic Herrin dcr Lu s t »

. Wir sichen sogar nicht aii zu
erkläre» , daß hier die amerikanische Konkurrenz in mauchcr
Beziehung geschlagenwird . Besonders anaciicgm berührt cs.
daß man bei dcr Fülle dcr aufregende» Momente doch nie¬
mals daS Gefühl hat , daß einem nur Humbug vorgcsctzt
wird , wie eS bei n ai chcn „Amerikanern » ist, in denen eine
Unwahrscheinlichkeit die andere jagt lvcrgl . Eddie Polo ! ) .
Ferner spielt hier eine Frau , und zwar eine fabelhaft ge¬
wandte Artistin , die schöne Schwedin Emilie San-
n o m , die Hauptrolle . Wie sie , um nur e .waS zu nennen , aus
und an einem sck webenden Flugzeug die gcirggtcstcn Akro-
batenstückchcn vollsühri , daS ist einsacy unüberirciilich und be¬
reitet wahrhaft ästhetischen Genuß . Jnlcrcsiant sind auch die
Ausnahmen von dcr Stadt Rom aus der Vogelperspektive.
Man siebt u a . Kolosseum und die PcterSkirchc i» lächerlich
geringen Ausmaßen unter sich liegen. Kur; — ei» Film , dcr
restlos befriedigt . Auch das amerikanische Filmband
„Frauen von heute» weist hohe Qualitäten aus . Wenn
man außerdem noch eine» „Rundgang durch die Al¬
hambra» angctrctcn hat . verläßt man das Haus mit dem
frohen Gefühl, ein paar wirklich genußreiche Stunden ver¬
bracht zu haben.

* Dcr Verband dcr oldenburgischen Ziegenzucht- Bcreine
hält in diesem Jahre seine 2l . Ausschuß- Persamn lung
Sonntag , dcn 15 . März , nachmittags 2 Uhr , in dcr Land-
wirtschasiSkammcr in Oldenburg ab . Für diese Tagung ist
es dem Vorstand des Verbandes gelungen, dcn Geschäfts¬
führer des S cichsvcrbandcs deutscher Zicgenzuch ».Bereini¬
gungen , Zuchiinspcktor Topp, dcr den Lltcnbiirgcrn Züch¬
tern noch von der LandeSziegenschau her bekannt sei» dürfte,
zu einem Vorirage über Zicgc»zuck Fragen zu gewinnen.
Außerdem wird daS VorstandSmilalicd Gideon- Bockhor»
über Fingerzeige zur Hebung des VereinswcscnS einen Vor¬
trag halten.

* Dir Ortsgruppe des Vereins Oldenburger Lehrerinnen
macht auf eine Anzeige ausmerkiam.

* Marktpreise vom 7. März . Molkercibutter, l Psd . 2,4»
bi » 2. 7t) ^ l. Landlutler 2,20- 2,1» .4k. Margarine «,65 - 1,15 .4k.
Rindskeisch ».SN—,,2» ^ k. SchweinefleischI —, .3N .4k. Kalbfleisch
»,k»)— k. l » «4k, HoinineljlciichU.SO—l .ck, Schinken, ger. 1,3» bis
Ich» ,4t , Speck , jr . 1 .2» .4k. Speck , ger . 1 .20- 1,4» «4k. Flomen 1,tt)
Mark, Mettwurst, ger. l,30—l,5» .4k, Mettwurst, fr . 1,2» . 4k, Rot¬
wurst 9» I , Eier , Stück 9 3» Hühner, 2„5!>—3,5» >kk, Kartcsseln,
IN» Pfund 3^0 . 4k, Grünkohl, I Pfund 15 I , Stcckrülcn 6 I.
Mairübcn 2» I , Würze:» I » H. Zwiebeln 2» I , Schalotte»
45 I , Rosenkohl 7» H , Kohl , roter 12 3», Kohl, weißer l » I,
Kohlrabi 15 I . Blumenkohl, Kops N.60 - I.2» .4k. Wirsingkohl
15 3». Sellerie, Stück 5» I . Porree , l Bund 3» 3>. Peiersili,
3» I . Aepsel , sr . I Psd . 20- 3» 3, . Tors , Toppclsuder <40 Hl. )
9- 15 -4k. geriet , sechs Wochen alt 2N—25 ^lk.

* Altcnhmttorf, 7. Mörz. Im Gasthaus Earl Voller« wird
am Miriwech wieder einmal ciwas Be,t » icies gebeten. ES
ist gelungen, die berühmten Leipziger Original-
^ aronia - Länger jür ein Kcnzcri zu berpslichtcn. Tic
Künstteigruppe ist vielen noch von ihrem Auslreten vor dem
Kriege hier in lcbhaiier Erinnerung Ter Saal war damals
jedesmal bis auf den letzten Platz be,etzl . Ta« Progiamm ist
streng dezent.

WWll« Sei Kllkwl !» WWMlMlI.
Wir müssen Frau Mode dankbar sein. Blicken wir

zurück , so siilde» wir . daß Zwcckmäßiglei« seit längerer Zeit
ihr Lci iuotiv ist. gort mit allem Ueberslussigen! Tic cin-
iache Haarsrisur sBuvcnkovs- ) , Kombination , Prinzcßrock,
dann ein Kleid, über den Kops zu ziehen, ohne Knöpfe uno
Halchcn. Mit Lchauacr» gedenkt man der Zeit dcr vielen
Nöctchc » , Höschen mit Bändern , dcr „Sauccnstipper »

, „des
falsckcn Wilhelm » usw.

Karstadt- Wtibclmshavcn ladet etn zur Modenschau,
denn dcr Frülling naht . Eine bcäiigsligciide Fülle inier-
css:crlcr Teilnehmer und Teilnehmerinnen im Parkhaus.
Vorzügliche Musil von zwei Kapellen, Kaffee uno Kuchen
scrgten sur Stimmung und Wohlbehagen . Um es vorgus-
zuiichmcn : Es bleibt die schlanke Silhouette , die aber durch
die in Falten gelegten kurzen Röcke etwas breiter wirkt.
Kostüme uno Mantel habe» sportlich hcrrcnmäßigcn An¬
strich . Kleider lurz und eng . Sebr schlicht.

Aus dcr Fülle des Gebotenen sei kurz das Schönste er-
wäbnt : Unicr den Sportlo 'tt. mc » siel mir ein grüner Pliisce-
rock, grün -weiß karicric Bluse , grünes Jaaett , grüner Hut
aiigenhni aus . Ferner schwarz weiß karicric Bieeches. grüne
Weste und schwarz- weiß karierte Jolle . — Matttcl und Jacke
aus weichstem Rcblcdcr erweckten de» Wunsch sic zu besitzen;
ein Rcisckleid aus blau » und weiß kariertem Wo 'lsto s mit
braunem Hut wurden den Anzug dcr Tanie aus Reise» ver¬
vollständigen . Nicht übergeben durien wir oic Nachmittags¬
kleider. Ein weißes Wollrivskleid inii leuchtend ro cm Rock,
ro . cn Ausschläge» und ro . cm Hut war cinsach entzückend.
Ebenso gefiel mir ein blau weiß gestreiftes , flottes Wasch-
sciieiillcid . -ucbr hübsch war » och ei » dunkelblaues Äokl-
Gabardineklcid init duftigen Spike » und Knovsvcrzicrliiiacn.
Ein schwarzes Gabaroinckleid mit Goldlcdcrbcsatz wirkte
äußerst reizvoll. A » großen Abcndklciocrn wurden ge¬
zeigt : Ein rosa er >pc Georgette niit grauci » Besatz . Tann
ein io cs Er >pe Georgcttcklcid mit Ma »livurss :» a » tcl. Ein
fesches , blau -weiß gcstreislcs ^. iilllcid . Tic Krone vo » allein
war ein köniasble.ucs crgpa <ie duno -Klcid und darüber ein
Fel mantcl . Zur» Lcl ' luß wurden Nachtgcwändcr vorgesubrt.
Ein königsblauer Kimono mit gelber Stickerei erregte all¬
gemeines Entzücken. Pvjamas in Waschseiden, lila , grün,braun , blau , rosa vervollständigten die Ausstattung der
Tonic , Nicht zu versessen sind die allerliebsten Kindcrklcidcr
und Kmdcr -PniamaS . die allgemeine Freude machten, — Die
Modenschau zeigte die Bcdi rsnissc dcr Dame vom Moracn
bis zum Abend. Man ließ sich zu gerne überzeuge» , daß die
Pvjamas Laus , Tcellcidcr bis zur großen Abendtoilette un¬
bedingt nmwcndig sind Wobei dahingestellt bleiben mag,
ob der — Gclöbculcl diese Ansicht durchaus teilt , D , G.

polireitsgesbei 'kckt vom 7. 1>Rsnr.
Gestohlen wurden : l . am 2 .3 .25 aus einem Hausecm Hareiiuicr l Paar Lal >i »ta»der -Halbschuhc, Größe 4 » .

2 am 3 3 25 aus dem Pscrvcmgrlt eine schwarze Brieftascheaus Payierstoii niit 7» Mack, einer blaue» AuSwriskarte
Nr . 1715 und einige» Remcilguiiiungru . 3 . in dcr letzten
Zeit aus einem Hause in dcr Brüdcrstraßc ei » bas «runder
brauner Lkunkspclz mit dunkelbrauner Seide gefüttert.

F c st g c n 0 1» m c n wuroc am 4 3 .25 dcr Müllcrgescllc
I W . aus Ncucndors . wegen BettclnS.

Gesunden wurde Tun 21 .2 .25 in der Alcranderstraßeein Herrcnsabrrad (Jnvalidenrad ) und an , 3 .3 .25 ouk ocm
Pser . cuiarktsilay ein Herrcnsabrrad , Marke „Presto »

, icrncram 4,3 .25 in dcr Kaiscrstraßc ein schwarzer Kindcrumhang,
gcz . K . W . Tic rechtmäßigen Eigentümer können sich ausdcr Kriminalwachc meldeil.

Beschlagnahmt wurde eine Carbid -Faliriad-laternc , welche am 12 .2 .25 aus dem Fabrradschuppc » beim
Seminar von einem dort ausacstellten Falirradc entwendet
worden ist. Ter unbekannte Eigentümer kann sich aus ver
Kriminalwachc melden.

*
* Allcnhuntorf , 7 . März . Hena st verlaus, Ter ausder leyic» Hciigstköning auackörkc dreijährige Hengst „Rutar-

dus »
, Kakalog- Nr . 165 , des A . Ahlcrs - Buttckdors, ist in diese .«

Tagen durch Verkauf in dcn Besitz der ncuacarünseirn
Hcngsthal ungs -Gcnoiicnschaft Bieren übergcgonccn.

* Au» Buljadingrn , 7 . Marz . Heng st verkauf. Tie
Hcngsihaliunps Gcnossenschask Ruhwarden hat dcn 4iährige .i
Hcnast „ Germanilus » des Hr . Klatte ,un . . Alei » - Rosck'arden
lautlich erworben . Ter Kaufpreis beträgt , wie verlautet,
20 Ob» Mark . Ter Hengst wurde am vorgestrigen Tage ab-
gclicjcrk und fand bei allen Genossen auftcrordcnllichcn Bei¬
fall . Er wurde in Vcchla gekört und ist im Kakalog unterNr . 24 verzeichnet.

* Nordenham, 7 . März . Schifssankünste: Lisch . L.
„Minden 5»

, Führer Lohrbcrg, mit Kali von H .-Mr ndcn: Ttsch.
L. „ Oltcnlurg "

, Führer Schimpf, niil Kali von Bodcnwcrdcr;
Tisch . L. „ Nordenham A » , Führer Heine, leer von Bremen;
Tisch . L . „Elsa »

, Führer Dreiling, leer vo » Hamburg : Drsch.
L „Bremen l »5»

, Führer Dreher, mit Katt von H .- Mündcn . —
Tchisisaigänge. Tisch . L. „Midgard N»

, Führer Gerde- ,mit Reis » ach Bremen : dän. D . „Natal », Kapt. Röder, mit
Stückgut und Reis nach Haindurg.

* Bremen, 7. März . Tödlich verunglückt ist in der
Hamdurgcr Straße ras drciiahrigc Töchicrchcn eines Anwoh¬ners dcr Ostcrwrtolstadt . Das »>i » d lic ! beim Spiele» plötz¬
lich vom Bürgersteig vor einem aus der Stadt kommenden
Straßen « abntragen . Es geriet unter de» Wage » . Durch das
Sckiiccbrctt wurde dem Kinde dcr Brusilord eingedrückt , so
taß ras Kind aus dcr Siede tot war . Dem Wagensühier der
Sliaßcntah » llissi anscheinend leine Schuld.

-Tabletten ^ uu ",a >»
Gicht
Rheuma
Ischias

bewährt liet:
Aexenschuh,
Nerven - und
Kopfschmerzen

Togat liilli die Sckmirrzen and 'ckreidei dir Enintnurr ausFroren Zir Fhreii Arzt . — Jp attrn Avvtdrkrn erbnttlilh



(Zewerbegei'ieht
SlcLenbui *g.

Kür die Belsttzerwabl »um Gewerbene»
rlcku stud lotacnde BoHLlaatltsten « in-
acaanaen:

1 . Bon drn Ardettarbrrn Nnd
ovtaeiihlaarn:

1 . Schlolsermcistcr vcinrlck» Harm«.Aeileustrabe >2.
2. Bianereibelivcr Adam wllckiner,

Aicacibolliral.e 9l.
3. Banuiiicrncbii er Ernst Naiven.

Auauststiabe 26
4 . Davetierinristcr Rudolf RSder.

Tonncrlcknoccr Llrabe 47
5 . Iabklkanl Mar Wilbclm, UlerNrabe 19.
6 . Schneidermeister Herniann Hcaeler,

Donnerscvwccr Slrabe 18
7 . Malerinstr. H . 21. Ebler « . Mtlcdstr . 82.
8. Schuvniacverineibcr Gerd. Bebrcnd«.

Toilnersebweer 2nasse 89
9 . Hotelier Sind . Inckenack . Pserdemark> 8

Ist. !,abrtka» i Aua. Ditimer . Liauarad . S.
11 . Bauunicrncbnier sodann Bull.

Brunnenstrabe l.
12 . Kunstlchloslermstr . RlLard Hanmann.

Scvllk -endolstiabe S.
' 2 Bon den Arbeitnehmern Nnd

voraestblaaen:
1 . Maurer Marl . KSster . KlüvemsstkiDIst
2 . Maler Kran, Hcnncr. Eictienstratze 36.
3. Dleller Hermann Horstmann,

Piiracielcvstrabc 65.
4. Laacrinelstcr Karl Prellst. Nadorst.

Llliiich Sirabe 8.
5 . Rrociicr Ana Blüler . Tchllvenb.str . 26a
6 . Könner Hcinrlcv Zinimcrinann.

L stcldewca 81 .
7. Sebneibcr Job . Mcver. Mrlsbrlnf26.
8 . Ardciler Paul Ziealer . Herrenwea 2l.
9 . Twrisiletzer Kr, . Kllbne. Vadl .dorstül.

Ist. Arbetier vinrich Mllllcr.
Klüvcmaiinsttsl D l5b.

11 . -lrbciler WUb . Nabe. Eloppend. yd 29
12. Maurer '.'luaust Schiilt. Brcnier Yb . 7l.

Welicre Borleblaailisten Nnd »tcdi eln-
aeaauaeu.

Tle aul Donner«iaa drn 19. MSr , 1928,
anacscdte Wahl sSNl au« . da nur le eine
Arbeitgeber- und Arbcilncbmcrllste «tnac-
relcbt worden ist.

Die Boracicblaacncn aclicn air aewübll.

Bekanntmachung.
Ta « bauende Publikum . lntzbelonderr

die Inhaber neivcrtllckwr Benicbe, Kavri-
lcn uiw .. weilen wir daraul vin . dad bcl
allen Bauarbeilcn , wclcb« oiine Ucbenra-
auna an aeivcrbSiniisilac Untcruelunrr alio
durid einer keruiSarnossrnlckatt « icku anae-
börcnde Baubandwerkcr »nr AuSlNIiruna
ec .'annen, die Bcrsimcruna der besis-ilM -nrn
Personen aul Kosten der Bauherren bei un¬
serer Aniclaanstnli , u crlolarn bat Insbe¬
sondere bandelt et N<d bierbci ui» Nrutau-
lcn icallclicr Ar», Uml nuten. yrweiteiuna »-
bautrn und dcialcillieir. Tle Daubcrrcn
haben ln dielen Hüllen
1 . iur die Bcsolauna d . llnsailverbNnmaS-

vorsciirliien uulcr etaener Bcranlwor»
tuna tu soraen.

2. ctiva vorkoiniueudeNn ' llle binnen drei
Taaen der Tn « pol>,cibebSrd« und der
»nlerrcilbneten BcrusSacuolleniLafi an-
,u,einen.

S. » i' srlliMüden. dle durch Ibr Bertcknikden.
insbesondere durch Niedtbeloiauua der
Nnlallverdstiunatboriedrisien bcrb . lae-
s -idri Ni d . btw . die hierdurch entsteh "»«
den Kosten — Renten uiw . — der Dc-
ruikacuossentcbafi »» erieven.

4. sümiliebe wirbelten , ru denen medr alt
secki« Taaewcrke verivcndc» wurden, der
BerusSacuosleniedalt btw . der stweta-
anstalt aul voraellbriebcuem Kormulae
naebtuweilen. und twar ldiiteste " - drei
Taae nach Ablaus einet jeden Monait.
»n wclide », deraniae Arbeiten autae-
sstdr » wurden.

Tie PrSiuiculiibe der .stweiaa- stal » Nnd
»urteil lstr Abbruc*' tarbe ! «en 8st Pro », silr
Maurerarbeitc » 6 Pro »., lstr .stinuuerarb i<
ten 8.6 Pro ». , lstr Klcmbnerarbciten 4 .6
ii ro ».. lstr Maler - und Glglerarbeilcn 2.6
Pro », der Pninolobnlummen.

Ten Baubcrre» ewvlebien wir . Ned in
.stweilcisliille» mit einer Ansraae an un¬
sere Perultacnoslenlalmli >u wenden

Ter Borfiand der Vannoversst-rn
vauacwcrks .Bcrul -a' nostcnschasl.

T cd c r m e r.

Jever.
rrm Auslraa« werde ild am

VMM. ilSlii IN . NM MS.
»ailiniltiaat vvnktli» L Uhr ansan-end,

ln und bei der WirAlliali dct OlaNwirtt
Harm Ianben am 2 » Anncmor.
daS acsainlr. erst intwilüien neu aekaufle

Inventar
elnV liiniiMU velrlNK
dllentllcb meistbietend aeaen vicrmonailae
2sablu » aSsrtst verlausen, intbelouber « :

landwirilMaliliclie Mala,inen:
1 Diinaerstreuiualebine. 1 Harkmalchin».
1 Mcibmaiminc . l Trillmalcbine . I Kar-
rosiclrodeinalcvine. l Karlofs: lbsian»m»-
ia>u>«. l Kartollcllorltcrn>ala,ine.

Kubr- und Allcracrt 'e:
8 Aclerwaaen. 6 nerlw V " »» , 6 deelm
» aacn. i Rlnaelwalre . SclUtten. Erd»
larrcn . Diele» . Dorldcckcn u . dcral..

kaxunen - und rvelMeracrlUe:
1 Detimalwaa « . I Kornrciniaunatma-
icbtne . l Windseaer. Lcbaulcl. tjlakiel.
glcaei . Leitern u . deral..

« llaemeine rvirtlMastSaerlt« :
veil « Sva,en . Senlen . SLerca . Mlnl-
ularal'barate u deral..

stiracnstiude de» vauSballt:
Vttien . Decken. Senklnabrrd Htcd« .
Ltlivle . Portellanlacdcn und lebr viel
Sonliiaet aller Art.
Kaufliebbabcr werden ml » der Bitte um

recbneiilakt Sricbelncn elnaeladen damit
dle Auktion an dem Taae beendiat wird

IVUl -cl« Alberst. amU . Auktionator.

. . . !>

Hin lellien .
l!».

- - -
. 7"- . ! ^ . . . ^

setien 5 ie im

Z!
^ S 6 SL » I0 N

VIÄLNdurs I . 0 .

Betten!
Garantiert sederdicht, mit nur doppelt

gereinigten Federn gefüllt.
Vr„ Nr 1 Ist-schlllfig

Deckvel, . . . . . . 29 .MUntkivelt . 2l .5Ü
1 N -llen . . . . ^ 6,i»

ve „ Nr . 2 rlibllllla
Deckbett . 8666
Unterbett . 25 . 16
2 Ktilen . 12.7-

Simk . 56 .90 Nin. 74 . 15
V«„ Ne . S l ' s.fitilast,

Leckbel » . 33 .56
Uiiietveit . 24 .56
1 Kissen . 7L5

ve „ Ne. 4 2sck,l «st,
Deckbett . 42 66
Unirtben . L9.66
2 Ntssen . 15.6Ü

SIm . 65 .55 8lmk . 86.66
« e,i Nr . 5 1 ' /-sS,!iMg

De-tvei, . 43 .66
Uiiierdcn . 23^ 6
PMll.l . 1^.75
l Kissen . ; z.6a

« et , Nr . 6 2sa» lM,
Deckbett . 55 .66
linierbe,, . 35 .56
^ Kissn,.

Simk. 98 .25 N,»l . I32ll.'5
v « „ Nr. 7 1 >/.schla,i,

Deckbett . 55 .66
Unterbett . 35 .75
Psiibl . I5 .8S
1 Killen . N .06

« »»> Ne. 8 2sa,IiM,
Deckbett . 71 .66
Unicrbclt . 4Z .i>6
PMl . IS2I6
2 » tssen . 34 .!.6

Nmk . 123.66 Nmk . 1672»

Ü!

Lasse ölt.

t

iS
- 42.

Inh . : Karl MSHring.

Möbel!
Im Auliraae srel»

bündift »u verkante»
Kleidcrlcbränkc . Per-
iikor. Deustellen. Dl.
ltbe . Siüble . Spie-
ael ml , und ohne
Konsolen.

Lavenrrolen.
Dreien. Pulte , Akleu-
Iltränke, Sieaale.
Lcvreivmalcblne mit
Tllcv und Aussatz,

« ÜMenlicrde.
Vascbtilcbe . Bank, 2
Sessel «Peddlal.
Wobn .inim . l7S .4k,
riblas »snim 8>m ,4k.
Miistkautom. >8st . 4k.
Job . Baven. Auki.
Nadorstcr Lirasie 6st.

Verkauf
einer

Dölieii Liililülellö.
Nadorst . Landwirt Velin Aiollr ln

Nadarlt orabstMtsai . lrlne dal lebt lchtzn
am Wald nnd 8 Lira .entreutunaen . ü Mi¬
nuten vom Babnbol veleaene

Landstelle,
bestebend au « auirn . malstven " ^ d modern
etiiaeriMleien " . * >„ » , » . arostem Obst - u
Ge » » leaarien l286 Oostvstume ulw i . lowie
7 /̂ . Hella , besten , rnraarrlkden direkt am
Hause beleaeuen Acker- und WesdeiSnoe-
reien mit vclieblaem. evcnit. losori An.
tritt , u verlausen Die Besitzung elane, N»
a»> t» r Aulielluna von Bauvlützen lowie
, ur Anleauna einer « lirineret. Sebäude
soiole Linderelen beltnden Ntd ln denkbar
bestem .stustandr.

klein er loll dle neben dieser Landstelle
beleaene

Prioatbesitzung,
bestebend au« auun aerüumtaen Klkbüu-
ven und ca . »4 Hektar ytanrnland oerkaust
werden Di» Besitzung eianei Ncd der vor-
tiiallctcn Lage wear» als Siubest ». aoer
auch al « Arstiiüllrbau».

Lcsleml. Verkaultiermt» Nrbt an aus

ZmW . l>l! il ir . IHM ü. z . .
nachmiriaa» 4 Udr. -

ln Duwenborll Sastbau « ln vstraerscl» .
Sci 'tivcwea.

Bel lrarnd annedmbarem « ed » i lollrn
in diesem Dermin .stulcdlaa und Vcurlua-
dung ersolaen.

Lletirre Autzknnli ertetll au« Ar vtzger.
Auliionalor . Naltrd«

Kaufllrvbadcr lade« srrundl . rin
L . S . Dierk « . omtl. Aukt . . Nadorst.

gu vcrkausen ein
Acker¬

federwagen
und ein schwer . As-
kcrwaaen . aucb >. T.
aeaen einen leichien.
Daselbst ein

Schafbock
,u verkanten.

Si. Brouwor.
SüdmoSIcssehn.

B

Dürcrhaus, Oldenburg.
wegen Umstellung der Betriebes von LNonIag ab:

10—207° Ermäßigung
auf sämtliche

Bücher, Mappenwerke und Bilder.
Günstige Gelegenbeit für

Dster- und Ronfilmationsgeschenke.

Iu verlausen esn
«uie»

kk>Llii»»l>ira !>
mit sicherem Moior
Wo. lag, die « eich.-
stelle diese « Blanc «.

Lwsngrverrteigerung
Am Mtitwoiv. dem II MSr» 1923 . naed-

mlnaa « 8 Ubr . aelanaen SNenM '»' meist-
bietend aeaen Bar »avluna »um verkauf:

1 Büfett.
1 Dtim.
4 rill » lr.
I raneebtlsiki,
I rchrridtitihiessel.
I ra,reil>»cua.
8 K - rbsestel.
1 ybaiielonau «,
I Damrnsadeiad,
I « rantmovbon.

Käusrr versammeln li» am «enanmen
Tage nacvm . 2' « Ubr ln Holte« Gastwtri-
IMali ln Eversten.

stinan »amt cldendura lBld .I.
tVollstreckunas-Abllelluna.)

w KosMmsioNen
NrwielsloNen

unterbaue nt, arobe» Haaer, wie
, Rio«. Kammaarit, lkbe-

Dir Pt -rile tind
Gabardine,
vioi » nnd

nic^ ia
Kammaarit, lkde-
Dir Pt -rile tind
gestellt . -M»

B . Hinrichs, Tuchhandlg.
Milchstr . 15.

192S
tn elcganirr und elniawcr Au«sUtzru»»>

von S . 7 .1 an

Einige
Restposten

Herrenanrüge . von 1S .S0 an
Herren -Paletots . . . . von 1L.L0 an
Konfirmanden 'Anzüge . von S .IS an
Knabenanzüge . von I .7S an
vamenmäntel . von 4 .7S an
MSdchenmLntel. . . . von L .7L an

K Ohmstede
Oldenburg t - O-
Achtrrnstr . 32 (Am Markt)

kupp ttllü Noll mul ..«.«devodl-
Kupp nncl Noll »In6 1uiur4ko« aU«v
2vel Oeniellee — clabee eunck,
11r»s korlUclick ihrer Nltz«
Ltit ei « . l -eberrodl" «««unä.

Eemeint . »«tliested >1» , doriistmte! von vielen Xeerten em
>:?»»» « >- " w .»« Leben nncltuö »c.st!, . »lecbclo,« tz l' tl»,r «rw kt».
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zu Nr . 60 der „ Nachrichten sür Stadt und Land " von Sonntag, dem 8 . März 1825

kanklesopcliertev.
ES sei ans die l' culjgc Anzeige sür das l n . Abonnc

neuislon , cr > und die os senil ich « General-
pro de da ^u hingeivicsen . Zur Aufsühiung gelang , das
greßc Ettori . crk von Friedrich Klose : „Ter Tonne-
Zcist ' . TaS Ehorwcrk slelll inii sc . i .cn riesigen Ausgaben
^ cs spielt lle Tlundc » — an si . niilicke Mckwirlciidcn die
b.-.b . n b- vre des O rcl.cs!kr » und die scck-s Solisten , die dich,
sicn Anspniche. lieber den Ten von Alfred M .unberl l,at
ülosc die Alusik cincr ncivalugen sinson,scheu Ticklung ge-
gojzen. so daß „ Ter Lvnnc Geist" als das elementarste der
neueren Touwcrlc zu bezeichne » ist. Tic Ehorprcbc » crsor-
benen die u ühsc . igc Arbeit eines halben IalrrcS . die An-
l ; rucke. die innnkalisch und sninmlich an den Chor gestellt
neiden, nbcrtrcfscn die lcr htcr ,nr Aussützriing gelangten
si' miir Slnfonlc von HauScgger bei weitem. Ter Oldcnbnr
ecr Sinavelcin wird ziisainmc» mit de », (5hsr des Landc ---
iicuers c nc Süngcrzahl von über 2tzv Mitwirlenden stellen
T w S olopartie » sind mit M a ri a G r o e b c n . Erna
> Sl ü l c r , H i l d e E l g e r , 31 e i » e r M i » > c n , E a r l
Hümmels keim und Engen S ch m i d t - E a r l ö n
be ept Tos LandeSlhearcr wird sür die Ansstihruiig aus
uler !- l> Musiker v . isiarkt. Tic Generalprobe . die am Sonn-
nm. dem l !>. März . in vollständiger Konzcrisorm siallsindet
soll dem ;u ein artende » grasen Andrang Rechnung trage»
» nd a ch lecilcren P' lullksrciinde» zu billigen Preisen den Be¬
such dieser Ausführung ermöglichen.

Ter » arienverlans s ' ndei ab Montag an der Theaterkasse
si-rit . wosc bst ai ch die Teribücher ,» haben sind . Line aus
fäll rüche Einführung in da ? Werk wird in den nächsten Ta¬
gen an gleicher Stelle vcrössenilichl werden.

M -» OM - s1ll« « lil »Milllkg lM
Ter Verband der oldenburgtschen Lbst - und Gerrlen-

banvereiiic kan» i » diesen, Iai/re aus ein 2ösährrges
Lieslehen zurückdlickc» . Lus diesem Anlast beabsichtigt
er .» G .' meinsä -vst mit de », Reicusvcrband d -eS deutschen
Gartenbaues , Bczirksgruppc Oldenburg , im Herbst lftll .ä
eine Ausstellung zu veranstalten , die , als Jubiläums¬
ausstellung gedacht , ganz lusandere Bedeutung haben
tr .rd In allen beteiligten Kreise » bringt man dieser
Ausstellung lebhaftes Interesse entgegen , und cS ist
selzen seht mit Sicherheit darauf zu rechnen , dast die
Ausstellung mir ihrem reichen Ma . erial auch über die
Grenzen Oldenburgs hinaus Beachtung finden wird."

e soll alle Zweige des Gartenbaues , sowohl des be-
russiiiustigen , als auch des privaten , umfassen und je¬
dem , selbst dem Bebauer der kleinsten Bodcnflächc , Gc-
legcuhe . r geben , seine Erzeugnisse zur Schau zu brin¬
gen . Eine Kommission , aus Vertretern des ganzen Lan¬
des und der i » Frage kommenden Betriebe ^usam ncn-
gcsetzt, ist schon seit Monate » an der Arbeit , um die
Aiu'st . ir. i . n festzulegen und alle einschlägigen Fragen zu
belaudcln . Oberst . r Grundsatz ist , vast nur E . zeugnisse
des Oldenburger Lbst - , Gemüse - und Gartenbaues zur
Aufstellung gelangen , um auf diese Weise ein Bild
von der Leist ing . fährgkei : unseres heimisch n Garten¬
baues zu geoen : aoer auch alle in Frage kommenden
H . lfe-miüel sind zugelassen . Selbstverständlich findet die
Ausstellung im Mittelpunkte des Landes , in Oldenburg,
stan , und zwar in der zweiten Hälfte des September.
T . e Tlatzfragc , die bei dem Mangel an geeigneten Räu¬
men im Innern der S .odt einige S hwicrigkciten be¬
redete , wurde glücklich gelöst , indem man sich auf den
Lldcnburger Shützenhof ( Zicgcll >vl > einigte , der mit
seinen umfangreichen , lichten Innenräumen und seinen
ausgedehnten Gartensbächen allen 'Aussteller » günstigste
Bedingungen bietet . Ist somit der äußere Nahmen
festgelcgt, so handelt eS sich jetzt darum , das Intcrc s.
für die Ausstellung zu werken und weite Kreise zur
Unterstützung und Mitwirkung hcranzuzichen , damit
sie da- werde . waS man sich von ihr verspricht : eine
vollendete , groß angc . . gre und fruchtbringende Jubr-
läumS-AuSstcllung.

SLlllANÄMM in WllM
* Ohmstede , 7 . März . Ter G e m e l n d e r a « hielt am

2 Marz in Schuttes Gasthel ,u Lavors, feine menallichc
Titzung av , in welcher über solgende Punkte rcrhandclt wurte:
7ie 3 cjchli sie tes F i n a n z a u s i ch » i i e s er,örterte in bc-
»czi der Vewiltigui .g ve n I » Bauvarlehe » eine tangere
Beratung; diese Tarlel . cn wurden , iolald sür die einzelnen die
staarlichcn Bandarlehc » bewilligt sind , genehmigt. Bedingung
iki seiner, daß a >:ch die übrigen Baugcldcr gesichert sind . —
Tie Vezirlsvvrstcher, deren Tienstzcit al pelaujen ist,
Winten einstimmig, aus Vorschlag de « Gcmcintcborstchcrs.
Wirte . gewählt. Als Vcigeordiiclc wurtcn die de-
ncintcrai - mitglietcr 8 . Alter « . Nadorst, und Job . vellwcge.
Größt' » ,nlwrst . gewählt. Tic Vergütung sür die 8 da » ec-
Wärter wurte festgesetzt . — Ter Zuschlag zur M i c t -
z >nrsteucr soll für Februar und Mär , weiter gebeten wer-
de » . Mit der Nclck,sei, « nbahn wurde rerhandelt und die U n -
erhalt » ng der Ladcstraße beim ll ' ahnlios i. sciicetier

besichugi ; der Bericht in dem einige llcincie Mangel zu Bcmer-
linigcn Anmß gatcu , war dem vichmuezckn . ß voigelcgl wollen.
Ter bcincineciai „ahm KennlriS ta ^ eu. — (knie Eruläßl-
gungder v > ei, l p r c i > e wuice roin Lcincinteiai gc-
uun,u - l , nachdem lic iä ' aiisiiomplcifc he a < gc >ctzi l>ub . — Ter
^ chuleo . jlano l . nd die r. coleilc iiie . en , haue die 8lnrichlung
vi. n T ch u l gu r t c n lei len cin ^c,i :cn ächulen cingcl cnd He¬
ra . cn . d . acheci » cicie Taä .c tcm 8e > . inlc . ai vorgenageil,wurde die Sn . age tic >cr liireriiap . säi .e » vrin äcincintcrai
jchon n>r dic . es ^ eniu .cUalbjahr te .cules .eii , mit ei » Aueichuß
gewalitl. Tie irostcu nuiec » temiuigr . — Tic vem Iinauz-
ausichuß Vvtgeichiagci .cn Llcucrcriali '

c für eine Anzahl
leistnngZchwac,:ei Tic . .erzali!cr wintcu gcnehiiügi. 8tcn >oU»
die siechen zur Bert . .' i . crnng des TebuiUeges in Teiincrichwcc.
— Ter Gcu.eintceoistclicr terich. c . c . daß eine Anzahl Fuß¬
wege inii Tel lallen teiegi , jvwic » c,»iere Gemeinde-
Wege anzgehvtn i nd inziand gc .ctzl feien , auch die Beibiciic-
rnng uno '< cgrar g . .ng tei H e i » r i ch s> r a ß e in Tenncr
lchwccrorgenvinii .cn winrc . 8inc grißerc f-' n aal vcn ArtciiS
lvzcn ist in rcruhicvencn Be . inen der Gemeinte bei diesen
Lcgca . reuen te .chruiigl . A » ciingcn Tzc ' cn sind nnciugerilich
Gewanne r» n den ö r . vrinwoi- ne . n zur Bcisügniig gc,,clli. —
In der T i c d l u n g O i e i> e r d i c l wuivcn etciualls rcr-
fchiedcne Lege vcrtel cri nnd terbreiieri , icinrcite find z.c noch
in Arlcii . — Tie T i i a ß c » b e i e u ch l u n g in Trniicr-
jastvec soll weiter an gedcl . ii> ns,tc » . nnd die Brgcnstiaßc,
Lünichsiiaf.c , ^ ochkcileiwcg und ei » Teil ter Tchulstraßc an-
gcjchlvsscn werben. Tic sionen würben bcwiuigi.

e r in c- > o r c n st a I l o n c n und einige neu ongeleg cn
Tnaßrnlciiuiigc » würben voni Ziviliugciiicur Vicih- B remcii

KnHs!s>liii>lieli'i!siU,!is! i!Usö !liHlrlilMUl !öiies.
d . stiüstringcn, 6 . März . Ter Stadtral hat ' c gestern einen

großen Tag , cs stand die A n g e l c g c n h c > i Huppen,
des Führers der Frak . ion der Bnrgcrlichen Pcrciiiigling ous
der Tagesordnung . Ans dein Bericht des in der letzten
Tirling gewählte » Untersuchungsausschusses, der den ein¬
zelnen Stadiraiswitgliedeiii zu estelll war . ergab sich fvl
gcnccs : „Ter Ausschuß l al nach eingcl' cii , er Pn sung der
Tacllagc zu scinein Bcoaucrn scsls.cllen müssen, daß das
Verhallen des T ! a d I r a I s m i I g I > c b c s Hup¬
pen unvereinbar mit der Interessenver¬
tretung der 8 i n w o !> n e r s el: a s > ist . daß er ebcn-
sallS tcs Vertrauens , bas er als Mitelics des Stadlra '.S
uns Vorsitzender einer Fraktion besaß, nichiwürdig i ii.
Aber auch die Aufstellung der Bilanz der Aor .' land verte vom
iil . Tczcmlcr NllL, wo c >n Maschinenbc'lans , der nach de .»
Vetlinbnngc » con Hüppen Twcdoda und Hüppen gehörte
in Aktiva ansgcsnlrl Ivnrde . und caß trotz des Einspruchs
des Aussichisrates gegen ovinc Vllanz in einer GcschailV
Übersicht gm l . Aug . lstll ! . die cruent vorgelcgl würbe , die
Maschinen nochmals mit aus , efuhrt sind , zeigt, daß Hüppen
nicht so gchan .' cll tzal , tvic von einem reellen Geschäftsmann
acwr lischt werten muß . Ter Ausschuß empfiehlt , daß der
M a y i st r a. I den Elagcwcg bcschreitct, uin da¬
durch Lcr Stadt die Gclcsuminc tvrcscr zuft hren zu lvunen . "
In der Bespiest uns fielen von allen Per . cic » scharfe Worte
gegen H . , der das Vertraue » inis.hraucht und nicht nur
die Stadt sondern auch 8 > iizclpcrfoiicir ge¬
schädigt habe. Ganz bclonders wandte man sich all¬
gemein dagegen , daß eine Verirauensinsiniiersitzung der Bür¬
gerlichen Vereinigung während der ? !nssch » ßvcrhaiidl » irgcn
ein BcrlraneiiSvo . lim für H . der Presse zugehcn ließ . Ter
im Ausschuß einstimmig festaesiclltc Bericht wurde vom
Stadtral cbcnsalls einstimmig guigetzeißen nnd am Schlüsse
ter Sivung sur die siomm . s

' onen , in ocilen H . tätig war.
für diesen Neuwahlen vorgcnommen.

Ms' ckc!icnk LNc!ici -.
Prrhastnng cirieö intrrnatioualc » M idchenhändlcrs

an der ha ! ändischen Gvcnzv.
M ppci : , 6 . März.

T .' m ta ' sräft '
gcn Verhalten eines Landmanns und

seiner Ehefrau ist oic Entiaroung eines Mädchenhänd-
lcrS und die rcchtzcirige Befreiung seines LpscrS zu
danken . Auf dem kaum fünf Kilo »«. ter von der hollän¬
dischen Grenze entfernten Gehöft des Landwirts Snhr
in Hesepertwist s .s. r , M . ppcni erschien an einem der
letzten Abende ein junges Paar und bat nin Nacht-
anart . cr . Ter Aianit mochte llii , die Begleiterin , die
er als seine Frau au -gab , etwa 1 !1 Jahre alt sein.
Frau S . lhr , die über die Beherbergung oder Abweisung
des fremde » Paares nicht selbständig entscheiden wollte,
gab diesem anheim , zu warten . Der kurz darauf heim-
kehrende Kolonist Suhr sagte den Fremden gastliche
Aufnahme zu . S e erhielten Abendbrot . Dabei fiel
ihm auf , das; der Mann jedesmal durch ein energisches
„Tn hast zu schweigen !" ein Sprechen der Frau zu ver¬
hindern wußte , sobald diese etwas sagen wollte . Hier¬
aus und au ? ähnlichen Beobachtungen schäpfie der Gast¬
geber den Verda ..I , Last die Sache mit dem fremden
„Ehepaar " nicht ganz richtig sei , und er beschloß, sie zu
ergründen . Bevor die beiden in die ihnen angewiesene
Schlafkammcr geführt wurden , verlangte er von dem
Manne LcgitimationSvapierc . Und als die Gäste in
der Kammer waren , schloß er deren Tür von draußen
ab . Da ? von dem Fremden abgegebene AnSiveiSpopier
war ein internei ' ionaler Reisepaß , und gerade dieser
Umstand » erst ' den Verdacht des Gastgeber ? , daß er
einen Mädchen . . . .Vier unter seinem Dache habe . Es gr-
lang am andtrcn M r zcn . den Mens ßen zn entlarven.
Durch einen Landjäger und zwei Zollbeamte wurde er

verhaftet und gcscsselt. Der Verbrecher ist der aus
Beiersbronn (Württeinbergi stammende , zuletzt auf dem
belgische» Schiss „Fluvial 3" beschäftigt gewesene Kauf¬
mann und Kellner Max Kichcrcr, das kurz vor
ilcbcrtriit auf holiändtschci Gebiet gerettete L P f e r die
beim Landwirt Athmcr in Schale (Kr . Tecklenburg be-
dienstet gewesene Magd Elisabeth Hemmerle . Bride
waren über Nhcine -Lingen nach Hesepertwist mit dem
Ziele Rotterdam gereist . Ter Verbrecher befindet sich
jetzt im M .'pvcner Gertchtsgcfängnis in Untersuchungs¬
haft . TaS Mädchen stand ganz und gar unter dem
Zwange des Halunken und erzählte , daß sie meistens
des Nachts gereist seien , und daß ihr Begleiter sie auch
aller mitgenommenen Wertsache » beraubt habe . Der
Mädchcnhändlcr wurde nach Meppen abgcfllhrt , wo¬
hin auch vorläufig sein auSgeplünderteS Opfer gebracht
wurde . Den Eltern des Mädchens hat man sofort tele¬
graphische Mitteilung gemacht . Daß die Verhaftung

dieses gemeingefährlichen Verbrechers , der mit seiner
Beute über die Grenze nach Holland wollte , um zwei¬
fellos dort sein Opfer anderen Halunken in die Hände
zu spielen , in Hesepertwist erfolgen konnte , verdankt
man nur der klugen Taktik des oben genannten Land¬
wirtes.

Lui* Mamiring!
ß Amtsgericht Oldenburg.

Sitzung am Sonnabend , dem 7 . März.
Ter studierende L . der I . A . O .. gebürtig au« Erfurt , ist

angcllagt , weil er ciiien Feuermelder in der Tladt
u » berechtigter weise i » Tätigkeit gesetzt hat.
Ter Angellagic kam in einer Nacht in Gesellschaft aus einem
Restaurant und ging die Nadorstcr Straße biiiuiner . Ecke siric-
gerstraßc außcnc er sich plötzlich : „Wollen mal eben Unzugma
che » !" und ichlug dann mit zcincin Handstock die Scheibe vor
dem Feuermclbcr ein, wodurch Alarm vcrurjacht wurde . Ter
Angeklagte bestritt anfangs die Tat , gab aber dann schließlich
zu , daß cs wohl möglich sei, daß er die Scheibe cingczchlagcn
Haie . Tic Feuerwehr Hai er jcdcch nicht alarmiere » wollen;
aus den Truckknops will er nicht lezonders gedrückl haben. lIri
te -cstani ist die Feststellung, daß in Großstädten, wie Berlin
uftv., in, Monat vier- bis sechsmal blinder Alarm verkommt,
daß aber hier in Oldenburg 2ü- bis .ßümal der UnsW verübt
wird . ) Tas Gericht crlennt gegen den Angeklagte» aus sechs
Wochen Gejängnis.

^ evmisckles.
Wieder ein politischer Mord in Bulgarien . Ter kommu¬

nistische Abgeordnete Hamalainbi Szcvanodi ist durch Re-
vklüersehusscgelötet worden . Es gelang , den Mörder zu vcc«
hasten.

Singnpore FlotlenbnsiS . Ter australische Premier¬
minister hat seine Besorgnis wegen einer offenbaren Ver¬
zögerung oder einer inöglichen Ausgabe des Planes zum Bau
eines Flottenstützpunktes in Singaporc in einer neuen Mah¬
nung an die englische Regierung zum Ausdruck gcbrachi. Für
Australien , Neuseeland und den östlichen Teil des englischen
Reiches jci der Bau der Floilciibasis von großer Bedeutung,
da ohne diese ei » größeres Kriegs - oder HandelSschift im
Stillen Ozean nickt verwendet werden könnte. Australien
wurbcslchvcrralcn 'sühlcn . wenndiescFlot-
tcnbasisnlchtgcbautwürde.

Fcucrsbrunsi in Tolio . Aus Tokio wird gemeldet, daß
eine Fcucrsbruilst den Vorort Susaki cingcaschcrt bat.

6efekäs1Iieke IVIitleilungsen.
Dercrftr Slart in diesem Jahre wurde sür die welt¬

berühmte NLtl - Marlc gleich zu eine,» großen Erfolg . Tic
Neckar,ulmcr Fabrzcugwerlc . A .-G., bciciuglcn sich mit sieben
Wagen an der diesjährige » Wiiuerzahrl des ATA8 -, welche
von München nach Garniijch-Paitcnlirchcn ging. Nahezu Mt
Teilnehmer janben sich am S >an ein. um den riainpi mit den
ichicchicu Straße » und außerordentlich ungünstigen Wilic-
ruiigstcrhälinisicn auzzunchmen. Unerhörte Aniorderungen
würbe» an Fahrer und Material gestellt und lann die Fahrt
unter dicjcn Umstünden als eine Zerreißprobe im wahrste»
Sinne bcs Wortes angezchc » werte » . — In der Klasse der
Industriejahrcr gelang es den Neclarftilmcr FahrzeugUeilen,
i » ge chlesscncr ilolcime die erste » drei Plätze zu belegen , und
»rar den l . Platz durch Wochncr -Lcuilirch. de» 2. Platz durch
Adolf Wickcnhäu .cr- Miiiichc » , den 3. Play durch dessen Gattin
Hilda Wickcnhäuzer -Miinchcil . In der Priralsahrer -silassc be¬
legte NSU . zwei erste Plätze : in der 5-PS . -Klasse durch Pfiste¬
rer , München, »nd in der 8 PS .-tUassc durch Erel München.
Ferner wurde durch Tr . Hammcl-Rcgcneln g und Bindncr-
Münclien der 2 . bzw . t . Platz i » der ü-PS . Klasse lclcgic.

Tic Firma H e r m . Kiebitz, Oldenburg Eversten, Haupt¬
straße INS . Tel. I !tüi>, ist sür den Freistaat Oldenburg General-
Vertreter der Ncckarftilmcr Fahrzcugwcrkc, A .-G. , und jeder¬
zeit bereit, Auskünfte irgendwelcherArt zu erteilen.

„Goldlna -Kakao " . In diesen Tagen finden, wie naS »wm
Anzeigenteil ersichtlich , wieder Trinkproben des Goldina Kakaos
statt . Goltina Kakao ist durch die Eigenart icincr Herstellung
vcn unüberirezslicheinWohlgeschmack und größter Ergiebigkeit,
und inan kann sich durch eine Trinkprvbc hiervon überzeugen.

8siis vlewl Zette sie knurr uierniis ciurcir I' arlrirve-
mniel uuck22 pb>es- OÜormk,n !ieu er¬
setzt eeeockeu . vveuu es cknraV su-

kuruml . Ilrren wertvollen VVäsciredeswuck. ck,° bVu, sncir- u usw . -w scft . 'uen uuck

I-mue - u - rft -.I,°u . 8ciruei,wä <cfte uuck Scftve !! ' Imcfte k- tü nlieura , auk len ck- r

Gewebe , ck-rs ist wisseusch ' as' Iwft eerv e -ceu uuck -rucft «nur n .-uur, >c " . Iftoe m . w

teure VVLsvire c- ftl ->>I -udaI .t m ckie viücfte . Om« ftervoera - euä - rv ! n0

Lolks , ck.e äuüä . o" ^ « l0 oller larvlck . kläur - uck rem Li uuck SPI-OUI.

ckie empsiull >v:tren Oarbeu sriscir', XVnIIs urrll ü -rumwoile weicir eriiäir uull nicirl
veisil-' ' , isr ll ' v seil nun über Z ' llnirreu von allen erkaftrenen sparsamen I-Iaus-
f >- n ^ e üftnr e 5Vr t . sv vntln - X « rn-
Lväi 'o mir ro ' enr Xr-. Ubdanll. Olllii >>

' d sieiit llas b 'vltkuiunien -rre llar , was sich,
navN allen Orkaftrun en an VVäscbe- >Vaseft - i<ern «eise Uberftaupl irersiellen läsit.
l) .--- ue ^en auoft ml Lalm . - 1 ' si ' p . - tc » rns » irv aus OUsilXZ
Fei^ nktbrik , llarme ' , in zellsur üesotrakl ru traben , wo >m Lcbaufenster siektbar.
Oür VVwllerve,kä iler aucb bei llsn allbekannlen 6ro <- s !slen.
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M Hslienim »es Wliuligs-ii« Ms UM
als UMINS Mer SiMWiMWIl.
Mit der Frage der Gründung einer Lpargenosienschast

z»m Zweck « der Förderung dcS WohuungSbaucs Hai sich der
i c > e r s ch u y v e r c i n in seinen Versammlungen wieder'

Holl bcschästigl. Tie grundsätzliche Frage , ob auch ein Mieicr-
vercin sich mit baugciiossciischasilichr» Kranen zivcclmaßiq
bclchairigen soll , ist ohne weiteres schon deshalb zu bejahe» ,wcil nur durch S -Hassung von neuen Wohnungen eine Bes¬
serung der augcnblictlichen WohnungSlalaniität berbeigesührt
werden kann. Ms Vorbild sür eine Rolgeincinschast zur
Förderung dcS Wohnungsbaues wurde in den Zeitungen
verschiedener Richtungen die Rotgeinciuschast der Stadt
Lüneburg bezeichnet. Zwei Herren , die an Ort und Stelle
Erkundigungen ernzogen. stellten lest , daß die Rolgcmcin-
schast Lüneburg eine Sparyknosienschasl ist. deren Mitglieder
sich verpslichtet habe» , ihre ersparten Gelder zu cinci» Zins¬
satz von 4 bis 5 Prozent sür den Wohnungsbau zur Ver¬
fügung zu stellen . Tic Stadt Lüneburg hat sich ihrerseits »er
pflichtet, zu jedem Betrage den die Notgcincinschast ans-
bringt und zu Wohnungsneubauten verwendet 50 Prozent
auszubringen . Weiter kommt dir Stadtverwaltung den Bau-
lustigen insofern außerordentlich entgegen , indem sic weite
Flächen in Erbpacht zu einem ganz mastige» Zinösust, der
erst nach einigen Jahren gezahlt werde » braucht, zur Ver¬
fügung stellt . Ter Vorstand des Micicrschutzvcrcins glaubte
aus verschiedenen Gründe » die Einrichtung und Hand¬
habung der Lüneburger Rotgenicinscbasl nicht ohne weiteres
aus die S ^adt Oldenburg übertragen zu können, schon des¬
halb . wcil die Nolgcmcinschait den Lclbstcinkaus der Mate¬
rialien vornimml und auch die Selbsthilfe der Baulusligcn
bei Wol nungSbaulen voraussetztc.

Nach längeren Verhandlungen mit mehreren hiesige»
Stellen ist der Mictcrschutzvcrcin wegen der Förderung von
Neubauten mit der Gemeinnützige » Siedlungs -
Gesellschaft der Stadt Oldenburg in Verbin¬
dung getreten . Diese Gesellschaft, die infolge ihres Eigen¬
tums von 200 Siedlungshäusern einen bedeutende» Gegen¬
wert sür größere Beleihungen bieten kann, hält es sür mög-
lich , einem Baulusligcn bei einer Anzahlung von 1000 Nm.
ein Hans stellen zu können. Ties Hans wurde einen Gcsamt-
bauwcrt von 8000 Rin . haben . Tie restlichen 7000 Rin . wür-
den mit 6 bis 7 Prozent zu verzinsen sein. Tic Gemeinnützige
Siedlung - Gesellschaft gehl von der Voraussetzung auS , datz
sic dieses Geld durch StaatSzuschüsse und Hvpotbcken beschaf¬
fen kann, um so den Hausbau zu sichern . TaS zu dem HauS
erforderliche Grundstück soll von der Gemeinnützigen Sied-
lungS -Gcscllschast gegen eine mästigc Verzinsung vom zwei¬
ten oder dritten Jahre dcS Besitzes an in Erbpacht gegebenwerden.

Zum Zwecke der Ausbringung von Spargeldern zum
WohnungDbau wurde bekanntlich schon seil längerer Zeit im
Mietcrschutzvercin beabsichtigt, eine Spargcnosscn-
schas > in unserer Stadt ins Lebe » zu rufen . Tic Mitglieder
dieser Genosscuschaslniüsic» sich verpflichten, eine bestimmte
Zeit lang , voraussichtlich mehrere Jahre , wöchentlich oder
monatlich eine» bestimmten Betrag zu sparen , und diesen

dem Konto der Spargenossenschaft ;» überweisen . Soweit
ein Betrag von 1000 Ri» , durch die ersparten Gelder zusam
mengebracht ist, würde der Spargenossenschaft von der Sicd-
lungsgesellschast unter den obigen Bedingungen ein HauS
zur Verfügung gestellt werden . Die Genosse»
schast niüsse dann ihrerseits nach bestimmten
Grundsätzen dsescs Haus einem Sparer zuweisen. Ta der
Vorstand des Mietcrschuyvcreins weist, dast die Ausbringung
von Spargeldern unter de » heutige» Verhältnissen nicht ge¬
ringe Schwierigkeiten bietet, wurde einer kürzlich stattgesun-
denen Mieterversammlung der Plan vorgetragen Nach län¬
gerer Anssprache erklärten sich , mit ganz geringe» AuSnah-
men, fast sännliche anwesenden BcrsammlungSbesuchcr bereit,
der Spargenossenschaft bcizulrctcn und so zur Förderung der
Bautätigkeit bcizutragcn . Tie durchschnittlicheSparwcrtan-
mcldung , die zunächst unverbindlich schriftlich abgegeben
wurde , betrug pro Mitglied 5 .A . Wen» man unter Zu-
grundclegung des Cakes von monatlich 5 . kl anninit , dast
sich zunächst nur 200 Mitglieder an der Spareinrichtung be¬
teiligen würden , so ergibt das eine Gesamtsumme von 1000
Mark . Es würde damit einem Mitglied « ein Haus zur Ver¬
fügung gestellt und in der Regel durch den Umzug eine wei¬
tere Wohnung frei werden , lim zum Sparen noch mehr an-
zurcgcn, beabsichtigt die CiedlungSgesellschast jedes HO. HauS
unter denjenigen Sparer zu verlosen, die bereits 500 .kl ein-
gczahll haben.

Es wird abznwartcn sein , ob sich unter der großen Mit-
gliedcrzahl des Mictcrschutzvereins eine verhältnismästig
große Anzahl von Personen findet, die bereit sind, sich an
einer derartigen Einrichtung , zu beteiligen. Einzelheiten
stehen natürlich noch nicht fest . Um eine Ucbcrsicht über die
zu erwartende Beteiligung zu habe» , nimmt der Mieterschutz-
Verein in der Geschäftsstelle der BcgräbniSkassc iHochhauscr-
Strastc ) unverbindliche Anmeldungen zu der Spargcnosscn-
schast schriftlich entgegen. Außer der Anmeldung must neben
Stand und Wohnung des Anincldcnde» auch der Betrag er¬
sichtlich sein , mit dem derselbe wöchentlichoder monatlich sich
am Spare » zu beteiligen beabsichtigt.

Handel und Industrie.
Tabaksteuer. Tie Tabak -Bandkrolcnsteucr erbrachte im

L . Quartal 1224 154 Mill . Rm . Tavon entfallen aus Zi-
garrc » 45 Mill . , aus Zigaretten 26 '/z Mill ., aus Rauchtabak
ll,4 Mill . Rm.

Hnnsa- Llotid-Böerke Varel , lieber drn Geschäftsgang
wird mitgcleill , dast i» den ersten 4 Monaten U>24 der Aus
tiagscingang befriedigend war , was eine Steigerung der
Fabrikation zur Folge batte , während in letzter Zeit die un¬
günstige» Verhältnisse an , Geldmarkt einen erhrblichen
Rückgang des Umsatzes bewirkten, der einig « Bctricbscin-
schrünkliiigcii erforderlich machte.

Bralcr HcringSfischrrci, Brake. Die Altlen sind jetzt zur
Abstempelung cinzurcichcn.

Erhöhung der Inbnkstcurr . Dieder einmal soll der
Tabak mit einer neuen Steuer belastet werden . Dieselbe be¬

deutet eine schwere Belastung deS Gewerbe « . Sicher wich
ei» heftiger »lamps nm die Vorlage entstehen, aber dac >,d
resultat wird ihre Annahme sein. Am schwersten ha,
Z i g a r e t « e » i n d - st r i e unter der neuen Last zu leiden
da 40 Prozent Tabaksteuer, der Zoll , die Umsatzsteuer aus die
Ware und aus die Tabaksteuer, zusammen etwa l25 Pr,, «n,
dcS Betrage - ausmachen , den der Hersteller vereinnal-ms.
klein Gegenstand ist so doch besteuert, wie die Tabokworen.
I » den t>reisen der Tubakindustrie herrscht den» aum ein«
große Erregung , da mit einem starken klonsumriiil
gang zu rechnen ist. Diese- würde den erbossten Meiner-
trag an Steuer wieder illusorisch machen. Tie Tabukind,.,
strie ist denn auch allgemein der Ansicht , daß die Regierung
umgekehrt durch eine ErmäßigungderSteuersiitze
und die dadurch brrvorgrrusene Steigerung deS klon
sumS ebenso gut abgcschnittcn hätte.

Ltimmen aus dem Leserkreise.
SÜI d«« Indali de« Trre»saal, SdrrntMkM die bckrtMN111g de« Leiern -» 'kB
kein» veraar»ln« ng. §uichrrf.en »««"»»« «awen »« l.t rfckrikr und lUvi. .
a«-abe werden mchi ,epr«»l . « ucklendun« erfolgt nur. >x,m Auck.-onv de,«e,^ ^Grü«d« lür die «d.ednnng eine« Lin -elandl » werden «:rv» angegeben.

An die Elternschast der Eäcilienschule.
Z» Ostern soll die Eäcilienschule befanntlich geteilt wer¬

den , und der Ttadlral wird daher sehr bald für die neue
Schule eine» Leiter oder eine Leiterin zu wühlen haben Bei
der Wahl sind wir Eltern der jetzigen und künftigen Säule-
rinnen der neuen Schule natürlich sehr interessiert : denn wir
wünschen doch gewiß alle, daß die Anstalt unter eine tüchtige,
erfahrene Leitung kommt Es ist darum dringend notwendig,
daß eine Elter » Versammlung einberusc» wcrd, die
sich zunächst niil der Frage beschäftigt, ob eine m ä n » licbe
oder w e i b l i ch e Leitung dem Wunsche der Ellern ent¬
spricht. Sodann könnten vielleicht auS der Versammlung
heraus Damen oder Herren bezeichnet werde» , die sich nach
Meinung der Eltern wohl sür eine leitende Stelle eignen.
Wir Eltern wünsche » doch vor allem im Interesse unserer
kiindcr , baß an die Spitze der neuen Schule eine Persönlich¬
keit kommt, deren ganzer Eharakrer ei » gedeihliches Zusam¬
menwirken mit der Eltcrnschail und der Lehrerschaft verbürgt.
Darum sollte nur ein ruhiger , besonnener und ersahicncr
Lehrer , der mit unseren Schulvcrhällnisicn gut vertraut ist.
ans den leitenden Posten berufen werden . sNatürlich kürniie
es auch eine Dame sein > SS rmpsiehlt sich , zu der Versamm¬
lung einen Vertreter des Magistrats cinzuladen . damit dieser
die Wünsche der Elter » crsährt : dagegen würde eS aber rich.
tiger sein , die Lehrerschaft der Eäcilienschule nicht zu laden,
damit inan sich ganz unbefangen auSsprcchen kann. Leider
kann ich aus gesundheitliche» Gründen die Versammlung
nicht cinbcrusen : ich bitte aber dringend , daß dies von ande¬
rer Seite geschieht . Aber Eile tut not ! C. H.»

Mehrere Besucher
der Versammlung lm „ Ziegelbos" ersuchen Herrn Swoboda,
seinen interessanten Vortrag zu wiederholen.

Mehrere Besucher.

OocslMImg am Tdealecplab
Die Deukeilen sind emgetcossen
» « * Innendekoration * * *
Llailmann k Sarder * Bremen

Vogel , MgkttWM 88.

J >» Slhauirnstcr ansgenelli:
Zu verkauf, frischabgekalbte
MW lg . MW Herrenzimmer

>1. v . k> sos « . Mühlenstr . 3 4.

Kaufe gur erbalt.

« lölMW.
Hcinr. Frsddu »,

Dan . und Möb .tisch¬
leret . Bocksiraße L6

Gebraucht,

SWiMMlN
zu kauf , gesucht . An-
geböte u » l . B B S74
an die Geich , d Dl.

M PiSM

F. kunkt
H/illigkLbllN

2 .
.1 » kauten aetiibi

ein ln autcni Zusid.
beslndliches. Ende
März d . I . srei wer-
denke«

l - ZMWiM
8 bis lg Räume eni-
bellend, mögl. mli
großen, Gonen An-
zabla ca . igvoi n
Angebote » nie , r V
842 an d ' e Gei bäs s
belle dleles Blaues

Gardinen !li Eli Nlkilkll . W»k MM.
ooii SO Psg. an

Gardinen , MM MUM 1. 7. 50 W
Madras -Garnituren,WWWkll.

ooii 13 . SO a»" Blenden , M II. klmil . MI 50 M . llll
Tüllbettdecken , NeW. Wk MM.

von 11. Ü0 aa

VON >.4O »n

N3l !I8l0sS - MMU
kür erlra t . evlt« »«-»revikr.

Olckenbut - g
8^ üoüplatr tt . Il«-IIlg «-nuviLt̂ rr 8. -

Turnipeeclmr 424.

Okiem Reinigung
von s-tssreossc ^ eri

die tnr

verWMW MI ZlkkN
Fnieiesle baben. wolle» Stdrene» abacticnnn,er >1 H . VS, nu die Ge-M . b . Di.

ZrsüM L Smsdvm -

wieder vorrätig.

kllü KMleöL
Fernru « litiio.

vunlylar-
papier

» !» Lr5« t » tür
Osföloon.

fr . 8pzn >» Ile,

äirsye 4L

Dad^
Toode» » Werra
» aiarrbe , Vlitima.»uibrgmn l .'i. Aon,.
Zikürnilklkr - öosa.
kletner risch . Svtegund vllcherschranl.
Dunk -Mab . zu lau¬
sen gesucht Angebi.un,er « L an dt«
. Nordd Volks,-g .- .Blumenidal t . Han..Lang« Straße Ls.

G » i erd Kochber»
> Toniin bausch al
Äugeboie Mi , Preis
»nier N T 805 an
d . Gel-Häs, - ', d . Bl.

Zu kauten gelu -dt
au , erb Möbel, wle
Tmbeil - , Kan» » .- u.
Kliche einrlchi . au -d
ctn, rette 'ow 0»
gebr Mtliiärioagen
und aui erd Fand-aewehr, Kal lk . ac-
aen Barzadlung ^Aoacboke » nier D T
847 an d >e GO » k S-
lielle diele « Blanes

Klaren
1 .20

- DcrlchnttO 2,40

V. MM.
ruczanderstraßc

-.78^

f
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WIMM litt IN-
Dü SeMlMlIW.

r,t drliie stonsebuna der Aaneiwun.
»n, s.udci t» der .-Ml vom I».—12, Man
l -,25 st-' " ,

-rg « Eichamt, Pferdeinarl , 4 , >s, an die.
Icn Taacn von S— I Udr vorm, acöiiuel,

liclcrn ab : Dt« an den lwiicbcn der
tl nrr Luasie — diele au« lchl — d . m
lu . iuS-Moleili-Iav , den , rbea,cr >vall dcr
dianeniiraNe — die levlaenanNien Sirastc»
uiw cinirdl , — und der »rUbcren Gnu,,
>wlia >en Oidenbura und Eversten » » enden
Iiiai -.e» ivobnende» Naulleuie. vandwcr-
kcr uiiv.

-Aul die Vekanrilmaediina>n den . Aoch.
Eie » iiir Liadi und Land' vom 22, Kebr,
IL , wird binaclvtcien.

7,o»ann vunle ». cidendura , Lsencr
Cdaullce 28 , läkl Iori,ila « baibcr am

WuUA . äem 16. Herr 6 . 7 .,
naaimillaq» Z Ulir anionaend.

meiiibielend aus HablunaSIrist verlausen:
1 fett . Schwein , ca . 200 Pjd . ,
10 Fud . guten Stalldünger,
1 leichten Ackerwagen,

0 Ptcrdelielen. Sinlvaniileine , 2 Dc,i-
inaiwaaen nui Sieiviidir» . i döl , S -iuv«
l-en , 1 mal 4 . l Mustlaulomai »in mcd-
rcrcn Plallt » . i ltarirurad 2 SMiinen,
3 Gcriistiiauacn, einiae Brüller, 1 Eilcu-
balincnnüven und viele ioniliae Sachcn.

Gcrbard VSnina. Aukl .,
cldenburg Evcrlicn. L' anvlslrasle 38,

rcitvvo » >214,

Verkauf
einer

Weil LllNDüllk.
Durch mild slrbl eine

Landstelle
von ca SS L-eslar. Mi, m» en Gcvöuden
und mi » vollem ^ »vcniar. rum verlaus.

Karl Astrcn » . A » ll„ ridciibuia.
Tel , >321 , — Haarciluicr IS.

Hu verlausen Icböne

Sommervillen-
Grundstücke

an der e-»nle bei l -irnilosen, dNacllch mil
EcbiOch, AiilabUiua »aev iicvercinluull.
kiadcrc « Filiale Lanae Strohe 4L.

Bauernhof
in bieliaer Geacud sied, durch mich , ul»
verlaus,

Hur BeNduna acb "ren:
1. iwol nlmus. vtrlibaus und « chweine-

iiiUlr. iäinll , kur , vor dem ttrieae er-
biiui , »lassiv und so aul wie neu.

2. dovucUe » L-cucrliau» ,
3. ca I , Weilar Vellen Aifcrbodc» . ca . 12

L-ckiar LNclrn uud Weiden.
L ca , 25 L-eliar Wald und u » s» Iiivirr »en

Liodcn , levicrer ist , uu> Teil icrchl , u
kulitvicien,

Dci Wald dcllcdl an» letl« schlaareisen-
Kiclcrn » und Eiwkiiboi,,

Die Gruiidsttiite lieaen in einen, Nom-
Vier am v?a » ie,

Ter Anlriu kann »um 1. Mai >226 er-
solnen.

Der Naulvrct» kann »um Teil sieben
bleiben,

Damme i . O. Nr , viclcscld. « » kl.

Mti dem bcukiaen Taa « eröisne ich Im
r-auie Twostrah« »Ir. 1 ( Ecke L!Ur,vuraer
Tiras,e>. ein

Maler « u. Tapezier-
Geschäst.

Durch sanaliidriae Srfabriina bin ich In
der Laae. alle « rvciicn iaubcr und vrei»-
wcr , abrnlie ' ern. kich viue daber die ae.
ebne Einwobucrichail von Lldcubura.
Mich Mil Auslrüaen aller An in meinem
stäche alMast ,u bcrlirkNchliaen.

vochaLiunarvoll

Smll freete.
rldcnbura , den 7 . Mör » I22L.

Geschäftshaus
Uiner mnner Nachweis » » « liebi in

eincin der lebdalirfle» und sreuildlichlie»
One de» cievrrlande» ein

Geschäftshaus,
in weichem lc» lanae» ^ abren «ine « IN-
irdasl mil Kolonial- , Eilen- und Mainilak-
iuiware » aeschüsi mil denkbar veilem Er-
soiae dcirieben wird , ,um verlaus , « akrill
beliebia Sin « roter » eil de» Nanivre ie«
kann acae » mlbsstae Hinken aeklunde « wer¬
den , Da» Laaer mul» Klinker iibcrnedmen

Kausslebbaber wollen sich baldtakl mil
mtr in Verbindung letzen.

M . Ha»Ung , Auktionator,
« UUnOrtze. « m« Never.

» » » » » » > » ,

, vor » 0 « mva - 8 » i -ot » kat «» r» ,
> In «len wo-IeroiUni r »rmoo — dv» t« VerardoltunF >

: K. IW. MeWtr. 42/^ .
-

» » , » »
klMKMOiW
ml , ar Seidenichirm
, u v» rka»Ien.

aurwxturasle 2« ,
Oabe ab »a , lrocke

nen , kleinioolaen

waaaon- und suoer-
weiie,

«I. , , , steddeioft.
vel'lculeiiliras,, 21,
stcrnivrccher >K>

Hu verlausen eine
»an , „ave am Nal-
den siebende

Quene.
Aob , voblen.

<i»rotz vorndorft.
vr A »» » n , » en,

» ns; dillia »» vcrll
iRaieni Kri, >,75
Meier bi» , H5,

Lilidenslrabe 8
Von ,wei inngen

Hniidcn «vinlcher,
ei» nach Wabl , „ v

2, steldsirafte 85,

Sött, plRll
,u verlaufen.
M . IMovIlLLi .,

oidenbura.
S l > i e » st r a s, , 4.

stcrnrus V» ,
H » vl, vollll , keil

75 ^ l . 2 stal .anriiae
!e -26 ^ l , 2 P , MM .-
schul,c. 32 . it 4
H » erkrank » in der
« eichäi, »stelle d Dl,

ketMttii llruiieii
luietts

mir gme rottüe üuslllSlen
u ru mäglgeo preUeo u

vmrtoplen van Venen
gratis k

«
54 Nssremlraoe 54

kskrrSüer!
^/e72-»

cv,o

kuürräüer!

6>/ >s/

noch »n bHIIaen Drel 'en flebrnuchie Damen
und <' er,e » - ,>abrrader , aukrril auiiilia.
I . Friedr . Willst , Wahnbeck

H» verkauien ein
8 Monate aller

angekört.
Eber.
Aua, vrun »,

Lei»»den.

Auto,
8 Hvl,. 8s»>er. . Slu
debaler- , neue Derl .
dillia , u verlausen,
Niibcrc» Im

tlenlial - Ooiel.
civenbura.

Ofen,
elesrr L-Iuaelamvc.
ststchcnl lch . all, a » >
crbalicu. billia ». v,

Eversten.
Hielcustialle 2

WüttM.
2H -Gerriebe-M » lor»
rad. neuweriia, mir
all, Schikanen, habe
, um rerkaus
llarl Wnarn' nechi.

— Varel i . <7ld, —
sternivreever , 42

l.

wasvwrenlLrbrge
Stolle

fsti- sciollior un >I I» » ,-,mu «»tattnnm
Emrxebie unlcrn bcslcn , anackauilen

Lullen „Vroirt"
»um O «vir»n.

SiiIIeüIizlllliiWWüelircliLl! kclilmlilils.

kartenbikiker!
öllliger vüngei.

Eine kleine Partie anacreancie Ballen
Torfftreu. Torfmull

vrei- irerl ablnaeben.
Lldda. Iran »don > u HandelSaes.

OandelSbos,

Landesorchester
Leitung : Werner Ladwig.

Montag , den 16 . März . 1926, abends 7 '/. Uhr,
im Laudesthcater:

W . Abonnementskonzert.
Der Sonne - Geist

Dichtung von Alfred Mombert
in Musik gesetzt Mr Zoll , arvstcn »ud kleinen tztzor und Orchester

von Friedrich Sioie.

Solisten!
Marie Sroeben , Erna Lchlltier, L-ilde lktaer, Meiner Mintrn.

Earl Huinmcltdeim, Eugen Schmidt - Carlen.
Milwlrkendei

Der Oldenburger Singoercin , ,»d der Chor de» LandeSthraler».

Sonntag , den 16. März, vormittags II '/, Uhr , im Landestheater:

Oeffentliche Generalprobe
in Konzertsorm.

ttarrrn ab Montag an der Daterlass «.
Prei 'e Mr da » !to»»er>: >2« Mk . di» 8 D! k.,
sür di« Cieneralvrobei 80 Big. bl» 8 Mk.

NolleLsus « stlrmsllll

Vomsbmsls /^ocfgsls ln
^ s .lnteln , Kostümen , Kleiclern , Blusen

sowie Konlirman ^en - Kiciclern uncl lXIänieln

Lilligs preiss

msins /^2Ü 2bt6 i >ur>g macbs ieb nock dssonclek-L
suimsl ^ssm

Neu
eingetroffen

Gar- lnen / Teppiche / Vorhang,
flösse/Möbelstoffe/Tischbeckenstoffe

Ehaiselongue-ecken / Tischdecken
zu äuflerst billigen Preisen

K. Ohmstede
Oldenburgi - O-
Achternstr . LL (Am Markt)

Bremer ChemischeFabrik
Hude

liefert bestes

sowie Motorenbenzin und Benzol
zu niedrigsten Tagespreise «.

Vertreter : Herr Emil Doerner , Oldenburg , Iahnstr . 10

LrllQlllNvs L.SASI ' » nr I»LsrLv

Da « ln Skborn belcacne . >m Strund-
buche dcr Scmeiode Odmstedc ,u ArilNl
2»7 clnaciraacue srübere

WttUimM ttMÜÜN.
aioh 8 L-ckiar 27 Ar 40 Ouadraimkicr,

Gruiidlicucrrcin«"— aa 63^ 2 >l . Mleiwerr
80 ^ l . I- ll am

>« . MSr » 1» 2S,
vormliioa» 10 Ustr.

durch da» „nlericichneic Gericht verstclaert
werde» , — N , 28 24 , —

cidenbur «, den 7 Miir , l92V
«mitzgeNcht . «dt. rv.

SDevOWlkr.
1882 crbi . . >2 5̂0 mal 3 .80 mal >L0 llstelcr,
24 »̂ uadraliuctcr L>ci,solche . 80 PL . , in
auieni sadrbcr, H» ,lande, » mstliud ^bllver
I , den btll Brei » von 5530 .4» ,» vcrkauicn.

Anacvoie uiner U . S ! 8L4 an die Be-
iciüll»ilcue diele » vlalic «.

Oampsmühle
Nl ÄUMlMiilMlW

in einer nördlichen Siadi Oidenbura » an
bester Lose der Stadl , modern einacrlch,,».
weaen Aller» ,u vrr 'aui . n »senil ,u vcr-
vacnlen , Lsscrien unlc, r . N. »4» an di»
GeialilissteS« diele « Vlave » .
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Oldenburger Sporthaus.
Ab Montag befinden sich die bedeutend erweiterten Geschäftsräume

Gaststrgtze 29 (nebender Na . Ernst Vrcnchc)
_ - — Besichtigung ohne Kaufzwang gern gestattet . —

Sitzung
V?S MngiWSll . GksWt!tMllK

Ticnsttaa. dcn 10. MS' « 1923.nag initlnrS 6 lll r.tm SlvunaSlaale des Aiaibniles.
Die TagcSordrnna kann in der Na>-

vauer - stlstralur einaclebcn werden.

»WNSfliml oiSkiiUrg.
Am TannerStag . vm l2. Mär « lallen

tm Bari esabrerbolz vertonst werden:
sö2.'2S !<m . Elsten . Tllchler- . S ^ issda »-.Stellmacher- . Werk - und Piablliolz.

4 . >2 ffm . Lüsten Nnbliämine.
U . I 7 Um . keilen und Birken. Holzlctznb-

wachcrboiz.
6 ^18 «rin . ffisticn lToi,aIaSfich >rii >. 2 ä-

acstilcke. Balken und Svacren.I3 .
' st Um . Lanbdolz Dcrbbrenndalr.

Köus ' r ver'amneln lied <f> Ndr vorwlt-
«an ; aus der AbMebSiläche gcaenüber der
ffagtbüne.

Henmann.
Lccjeid i. Lld . Neue bolländische

Wegen Beir 'e'' S " >n
stcllurg , n vcrkn . s .'n
e . ne konivinierle

Ausputz-
mafchine,

sowie eine säst neue
Grivncr-

Holznagel-
makchine.

sebr vrelSwcri.
Anton Denen.

Sstnhmachernr ster.
Bare , >. Lld ..

r >a s e IIst r a b e.
Preis ' er , zu ver¬

lausen ein

lllolörrill!
Voge

ms« Kistst r er . Leer
laus. 2 Gängen und
Loziussttz.

MM- .
-A,

in kM«s siiiilM MM » MlllMVMlII
Ab«. Manuiaklur- u. Schüttwaren,

Saiserstrabe.eingetrolken:

uuä danmvollous

» u»oereichne« clurch
relrenäe diu » er unö ee <i >e, ene Oualitäw»,

0 e e ct, l e n 5 ie bili « Sie Preis « in meine»
L <t> » ulen » « ernl

AlS besonders vreidivert emvsehlrn wir:

Lcmdentuche
vrlma Q »al , 2>! ir . nn. >r». «S « u. l Mk.

7!esse1
ea . 89 em brril .» , 37 und «Ist Pin.
Dettsatins und Damaste

IS» und i 'i» « IN breit.
Lettuchhalbleinen
u. Landtuchstoffe

Windmühle
mit ne en . aeräuwlaen Wobn. und Min-

se askSgebäuten und 3 u. Hek'ar testen
N arlcl'wc ten . nanz nastr d :m Bahn,
kiof « belege », mil ganz vorzüglicher
Kundschakt,

soll Neacn vorgerückien LlierS des Desttzcrs
verlaus, werden.

Vorzügliche Gristenz. Elektrisch . L cln-
und Krajianistlust vorhanden Auster derMüllerei wird um a « rctMe Schwarzbr» !-
väckerci mit be rieben : auch kann noch Gast
wiris .chos , mir betrieben werden. Kouzcs
slon borbandcn.

KausprciS 9S 99N .kk. A ' zablung etwa
ein Drii . cl . Konkurrent säst gar niwi vor-
bandcn.
H . von KeltiOn,

amil. Auktionator.
Leeseld. Das zu Larcl , Gartenstrastr

IS . belegcue

Privathaus,
Heim , Gvers gehörend soll mit Amriii zu
Avr . l oder Mai d. ff . verlaust ncrcc .i.

Eine geräumige . augeiicbwe Lobuung
wiro sür Käujcr dest ii mi s ei . Au er
dem fast neuen , praktisch e i' gcrtchte cn
Wohnbausc , mit Gas . elektrischem Licht
und Wasserte inna verleben , ist auch ein
Garte » vorhanden , der auch als Ba » platz
velwendei werden kann . Der ffa -.s- reis
kann aröstienic lS stehen bleiben.

Lehter VerkausSlermin:

LznusLencl . 14. Mr ä. I ..
nachmittag ; 3 Ubr.

in ffochruS Laststos zu Barel . Neumarkt.
Wen » irrend möglich , soll alSdann d r

Zuschlag sofort erte kl werten . Auckunsl
erie l> auch Auktionator A . Peicrt in
Barel.

kauMebdaber lade » sreundNihst ein

n . von drvlkon,
anill . Auktionator . _

Gasthof.
Tecfrld . Ter zu L>abn lBabnstation)

unniute .bar a» der vertedrSrr ch . v d 'o ssee
Olle , burg - Barel direkt am Badndos ve-
legeue

ksMl „SMer Kol- ,
Bebwenburg aedörend , soll ml « Anirln zu
April oder Mai d I . verka . tl werden.

Tie geräumigen , praktisch ei . acr » teren.
massiven Wobn - und Wlrischos » geböude
lind in vorzüglichem Zustande . Der Gar¬
ten ist vei' onders auch sür AnSilügler be¬
stens paste . >d Ter . Lmdncr Hof ' bat vicl
TagcSverkebr und ist ein bei edier A iS«
slugson . Handlung oser andere Geschäfte
känncn leicht damit in vorie ldas er stLe , e
verbünde » werden . Tie Räume Und vor-
bandcn.

Dr . ner und lehter BerkaufSiermin:

Viearisg. äe » 1?. Mr ä.
vormittags S Ubr.

tm „Hakiner t !>os " zu r >abn . Ter Zuschlag
soll daun losor , erteilt werden.

Auskui si eneis , auch Auktionator ff.Böeer zu Nastede
n . von dkertrso,

amtl Auktionator . _Lrofrld . Ter aut de» ski. Mär , d ff"
«macletzte Termin zum vetkaul der

Lan - stelle
Del mich Fustin » zu Dcudvli . «LLi au «.
L . von I^ vttLvo,

«Mll. Äutrionaror.

Lustav Dchrvder.
ffr cdrichclciin.

Zu verlausen ein
schönes , rc . i .sarv gcs
Kuhkalb.

H. ? chawr.
_ Gro ' -körnt,orst.

VViik . vegaüe , NsrU 24.

Lccscid. Eine neue , nloderne, prall .scheingerichtete

pnvatbeliklilig,
mit vortüglichcm Obst , und GeniNiegtklen.grost >2 Ar 64 Quadraimeler . u tn .i lclv' ian der Ltadt Darcl direkt an der (Lbaussce
beicgcn . siebt mit Anirii , , u April o erMi , d ff . zum Verlaus Wird für Käuferlcstiinm« bcziigösrei . Kausvrcls 12 « Ol» »« .
LI . vor » Kellieo,

amil . Auklionaior.

Wir eröffnen mit dem heutigen Tage ei«

Malergeschüst
unter der Firma

Gebrüder Vrankamp
und bitten um geneigten Anspruch.

Anton Drankamp , Hermannstrahe 48.
Wilhelm Drankamp , Cloppenburg . LH. 3? .

Noloilslirer-
vliierrlcvt

rm kriangung
aer Nlkrencketi» erie«

ISLbmLNNldLV

«sa Nmulerlok
l^ope « r. 7S. lelepk . SSL.

Zl>il>« MIM !ii« Mii !» i!i!1iiiW!i>IIIIIMWWi!iIiiiiiMlliii!ii!M
Wildeshausen. Das bei der Grostder.

«og . u iMlsabctb Hetlstäiie belcgene logen.

AvseMe ÄEeiWS
lKaffcc. Wiilschasi. LogierbauS) soll kranl-he,lsl>alver am
LznnsUnä , 6em 14. Mrr ä. I . ,

nachmlltags « zi Ubr,
an kn und Stelle össemlich melstbielendverlaust wcrecn.

ffüus -Achtel reS Kaus ''reiseS können aus
lange ffabre untundbir stcicn ble . veu.TaS Lbiek, bai einen etwa 2 ve 'targroben Wa tgartcn und bietet eine ange-uebn.c, ic .chte und sichere l?r stenz.kavcndlck, amil . Autliona or.

SWWIM -.
SveCezimer - .

- Mel.
Mrise

' ' ' "

sedr preiswert zu verkauken.

I. vekrens,
Ttlchlerel und MSbellager.

Tonncrlchwccr ltbaustee Nr . <9.

Sämereien,
alle Arien ln zuverläll. dochkelml . Samen.

— Preisliste kostenlos . —
Zu vcrbllliatcn Pretlen rchtcn blauen Ttilftrunklostliamrn emvticblt

WUb . Alberhard . Nculüdendr-Rastede.

Beerenobst,
bochstämmla und niedrta.

wie ririenkrüchtlar rtachrl - und
ffobauniStecrrn . «rostlrüchttar Hlmbeere » .ledr billig.
Tel . K00 — Malte , Mönnch . — Tel . «Vst

ffriebbaltweg S8.
L>abe etntge l 00V

Psund
Heu

abzugebcn.
ffoki. k>arnr«.
oleitrudort.

Slnlge tausend

skWe kiek
zu tai f .-n aetucdt.

Ptu « -H»f»>>al.

vetsil -vsmen - fflantellsger

VloUenstrsÜs 8.

5 st >r preiswert«

krvLlsLrs-. KonUrmsHons-
mra KimlerHLvtei

Kleine anreigvn.

All vkrllllllkll.
vuiawaq u . Mcste

zu vrrl Brustw. , K
Lerwenstr. >4 unl . r.

Bettkattun . vrlma Linas..
>n bla» und roigcuuisten

He idrntuch. schöne,
avvrrlnrirei Ware , VS «,

Tamrnichstrzrn . neueste,
iedr aronr vrachtvvUe
Muster, aus prima waich- L
echtem Latlu.

Tamruiirümpse in allen ozmodelnen ffarben . von *^ ** an

TranSvon . Holz-
bühnrriiall m . Tau.
lenschlag ml » Blech¬
dach u .,d 2rädr g . r
Handwar rn zu verk

Adlerstraste l.
Zu verkauien drei

ets Lesen, einer sästreu L>' chel" str . 27 . Mwr Hexer
Gui erb Tevvt» ,

32i zu ' 2) od 2 , u 3.
zu kauf , gcluchi . An
aebole un». U E »SS

Osrnor 8tra 3e 2l.

Vis 1927
Ai . ss erreg Provdr-

Lsternburg Zu vis.
grotzer SrSdr. » and-
wagen obne Auszg.

ffob. Thlet.
Herieaweg 3k>.

zelbungen. ffeder Le»
Schiit,

" ^

umsonst.
Schreiben Sie losonan N . Welc « wann.Berlin N. 31 . Abi 30

» 4
Bin mit e . Latg
Slrentorf

am Torsplatz.
Herrn . Brun ».

Siililljilllklleflisllel
von A.LO SN.

NInlII.
Geschlachtete
Schweine»

sm kid . KHlkl
zu v,rmleien.

jUllevtLicbei!
-a »^ o

vteriel. tzasde oder
ganze, zu verta sen.
Psund 8S Ä

^
TSr-

ttale Lange Sir 1s.

Snaima -RWiiilkr.
!>3 Pnnk .e, z. Tecken
Pb lolovbe ' wca Sst.

werden. 'Arreste i d
Gelcl 'SstLstelle d Dl

Sülll . Soles«
zu veriausen. 30

Blumcnstrafte 8.
Sarlkna ' mMl!

zu verls. . grast 2GB
L . uadratm . tm gan«
u » »rer aetetl».

Vergstrast« S.

3 Lstulerschwrln «.
ca . !«i» Plu io lchw. r
zu verkzus .n.

Thomas TIbllua.
Sucr» , T

OsterkampSwea.
Lsternd na . Zu vks

PN-. u. < snchatmirnStoppen» Straße 33

jGUrMsEKi
^ Zlok- es Voi ' kiZsigssosfe j
I OroLe Zuswalil — Lüli ^e Preise ^

k
k
U

I SusemMe 54.
KiIii!Mi!iii!I!»Ii!iiiii!iiIi!i!i»i!iIi>iii!lIiii>iiiIiIi»ii!!iIi!IIIiiiIi!!MWi !i!i'

MmLierrstli
7s

Verela kür keMkeMllM. e .V.
I)>« Ärbllliu.' cit-r lienit ^« ,M<I kintrm«-

esliier kur IS2L kinrn « >r >>n» r .» SI ivirr
>r.« »n Ileirn zuinion. tar ii. il^>er. >» «r,
» ,r,en »tr» ö« 18. emra-rnävn . hi». «. «,er » .dt
Itowninstn beweknei, stelli. -8 »nM ol .iendnrx,
8>.»r- ä Okbaol . l>-r Voe-i .,» !.

ltrdrrnabme von

Manüzekling
von Gürten.

S . Np » n» 0 k,L - « dschaft »gürt « er
V' verne » , Tannenlanivstrane S.

ellllMNl! N IMMN
ViSNeth . Master Setten in Burrvtntet

will seine tn Golzmarven beieaenr . „ i . vo»
H. MichclS bewlrischa >le»e

Landstelle
mit Amrtn «um l . Mal d . ff . ans »unlch«2 ffabre S ' srnillch vrrvachtrn lassen

Tie Landstelle Ist ra . 4 Hettar rrost und
bcstedi au « den Gebäuden nebst Gar .en so¬wie den Weide », cu- und Äcterländercten.und lst ,m Vesten Zustande.

vekpachtung - rermln stndet Van am
V !MW. M I ?. Msz Ü. A.
tu Beiter«
wobln sch

nachm «»,ae» Nbr.
Ka «d»u« s» S »lzwaruru

M «chN „ »bai:^ trnindt elnlabe
<ld « . Achrödcr Autt.

Weideochsen
lcdwer toufeB a -ku<V<. s^ rrl.

mu Brei » vr . ön . umaebenv erbciea.
Sande . Tarl «.

Tekrpbon Neustadt -« »deu « 7^
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DerMteMann" und seine Religion
Von

Tr . Arrnd ShlcrS.
Tie Ingenderinnerrmgen Wilhelm v . Kügelgens sind

jedem gebtloeicn Tcuischen cm belanmes Buch.
'
Tura , ilire.i

bleibende » Dcr , sind sic vor dcm Schicksal dcs sang- und
llansloseil Versefsel. wcrdcus , wie cs viele Werke icncr
schreib und gesuhlsscligen Well vckvicuicriuas.cn rras, be-
wa » ri ge : lieben . I etannUich umsafscn vic Iugenderimierui,-
gcn vic Lpaiinc von 1802 — 20 und schließen mii der cr-
schurlcriikcn Sckiil .' erung . wic dcr junge Kugelecn vic Er-
ir.or .-ung sciiws Vaters erftthr . Tiefer du sic er Austlang
srosier Iugcndjahre dal ohne Zweifel dcn licssii »iiue,i. grü
bclnocn Zug scincS sonst freundlichen, osjeircn und leben-
bcjalicnvcnCbarak . crs stark gossroert . Wir i: nv uvcr dic , o! -
sieiiocii Ialrc seines Lebens bis 1810 bis jetzt nur mier -l-
bar uiiicrricltct , dcn » mii dlcsci» Jahre erst se >,cn dic bcuie
uns zuganslichcn Auszeichnungen ton irercr» cin . uns in sic
in mancher crnsrc Rückblick aus dic zurüerliegeiiSc Zeit seine-
„ iircreii Euiwicelung cingestreut . Es handelt sich ui» dic l ' ,2 :!
rcrostcn' lichtcn .PkeberiSerinircrungcn dcs Alien Mannes"
>18-? 67 ) .

Man muß schon dcn ganzen , zeitgeschichtlichen Hintcr-
gnind mit beranzirhen , dic Bietcrineicrzcii und dic Reaktion
in der cr-stcn Holste de » rorrgcn JasirhnnwrtS . um das
Ringen siuxcss.cn« mit dcr religiösen Franc in sciucc voll
sc » schwere zu verstehen, drnu Kugclgc» war cinc zu aus
rcLt vornehme und gerade Natur , um in dcn aon cincr
süßlich enge» Lrthoooric von köi-. igNch - preuh,scher Färbung
cinsiimmen zu können, wic ihn die Eichhorn , Gcrlacki , Ravo
Witz , Hcngsienbcrg und Genosien auS Gn >ndeu Scr Staats-
raison verlangten . Für die evangelische Üirchc war cs ver¬
hängnisvoll. zu versuchen dcn überlebten Nationalismus
durch eine FrömmiglritSanüprägung aus dcm Fclvc zu
schlagen , die dcn Geist des 16 . Jahrhundert » attnctc. Toter
Buchsiabenplenibc war die Folge . Tas Bekenntnis zuui
w o r t - wörtlichen Gehalt der Bkbc ! war das Kriterium
csjiziclleu KirchenelaubenS . Hier lag für dcn liesgirgelegten
und religiösen Edoraftcr Kügelgrns ein Konsiitlsloss, mit
dcm er Jahre lang gerungen Kat

Mit dcr neuen offizielle» Lrthodoric tourdc dcr junge
siiigclcc » durch dic Lharaktcrecstalt dcs Pfarrer No :cr zu
Hansa im Konsrrmandcnunterricht bctanni . Aber was Roller
in ucss-cr Ucbcrzcugung als Rcchtgläubigkerl ansnh , wurde
xcrade seii .em jungen Sch . ler zum Verhängnis und Stein
lcs « noßcs , denn dcr 2chlklcr erkannte bald scharfer, als
sei» Lehrer , daß Religion nicht gleich einem bestimmlcn theo
logischen Lchrsvslcm ist. Run rmstcht in dcm Hcrangcrciftcu
cinc mcrkwi rvigc Zwittcrstcllung . Im Innersten fi .blt er
sch immer wieder zum Christentum hingczogcn , aber dcr
Lerktand dcs Nkalrrs und Raturbcobachtcrs besindct sch
fcccn den heimlichen Zug seines Herzens >n stärkster Cp 'go
snion . Tadurch wird dcr junge Kügelgrn osi von den
iicss.cn GcmütSdcprcsüoncn bctmgcsucht. Cinc Zcitlang Hane
er sich mit dcm Gedanken getragen , Theologie zu studieren,
im allgemeinen freut er sch nachher, cs nicht getan zu haben,
denn nun „könne cr glauben , was er wo'lc " Acer bei dieser
geistigen Ttrllung . die man auch bei der zeitgcnösslschenBc-
ivcming des .Äsungen Tcutschlauds " wieder indet . ist ihm
aus die Tauer doch nicht bcbaglich. TaS Erbt dcS Eltern
l anscs und dcs baltischen Bcrwandtcnkrciscs mit seinen mas
sivcn Frömmiglcit -ssormcn rcbcllieri dagegen.

Es nimmt nicht wunder , dah eine derartige seelische Ein¬
stellung des geistreichen scser- und redegewandten jungen
Malers in seiner Umgebung oirjsicl. Man legte seine Grübe¬
leien in dcr Richtung aus , tote sie unter feine» Zeitgcnoscn
an der Hand vorliegender prominenter , in höchsten Kreisen
verkommender BcikVielc ausgosastt werden konnten, da;
nairl -.ch cin romantischer Zug ihn schlief,sich zur katstolischen
st .rchk still re » wstr ^e . Tiefe Stimmen werden besonders tu
der Zeit saut , wo .̂ üaelacn nach Münster i . W . ge .it , um
dort für Famtsicn des weitsk .lischcn Adels inmiUen einer
Uingebung, in der die Traditionen der Fi rsti » t'oallibin
und der LtoliergS sekr lebendig waren , Bilder zu male» .
Lolil lastt A1ipcl .-en die katholische Umgebung aus sich
wirken , aber im kchten Grunde ist er weder romantisch im
Tinnc eines Darkenroder oder der Gebrüder kkcblcgcl , noch
rationalistisch; kurzum er wußte selbst nicht so recht , wohin
er gcbir .e. In diesem pürenden Zustand war cs ihm vor
allem verlaßt , religiöses Emp ' indcn in dic starren Formen
zcilxenöŝ cher Lrtbodoric zu fassen. ^

scheinbar botte cr mit allem ncbrochcn und einen strich
uwer die ganze Tactj« genrackN . 'Xls rechter Hausstal er . der
sich über alle Tinge auch Rechenschaft ablrgt . ullersc ! lcigi er
beld daö Fazit und schreibt Iklv für die l ^ » eine Lr-
kk. rilng sestrer Ltckkungnabme nieder . Aber das . was ciaent-
lich cinc Peors .nbung seines Unglaubens werden sollte , wird
u>st einem Male zn einem AenanIS für die „krobc 'i' o ' schast
Er begann , um ganz sicher zu gehen, nämlich dcnnit, die
Tchrst' tcn deS Neuen TcftawenrS von Ttücl zu Ltüa soct-
schrci -cnd , kritisch zu betrachten. Jetzt war die Bah, , s. r
ibn frei, an dic TX'crl als religiös eingestellter Mensch vo»
neuen» hcranzugckcn Ter gordische Anoien war zeraauen.
Tas Ebristentuin erscbc 'ut ilm nun als cinhcillichc. ac
sch ' ollcnc Elröße trotz seiner Uuglaublichkeilcn und rutscl-
basten Widersprüche . Wenn sich diese Wrr-ersvrbche „ni- ber-
windlich In dcn Weg schieben , bat man die Ursache schwan¬
kenden Glaubens nt-bk >m Ebristewni » . sonder» in sich selbst,
in seiner ciacncn Einstellung , zu suchen : weil eben da keine
Vla „ bcntwirll « ckleil vorhanden ist. „Nein Löaöcr
kann dcn Turst stillen, wenn man cS nicht trinkt, sondern
c? nur ansicbt ober chemisch untersucht — ^ cdcr Glau >c ul
insoweit wabr und richtia . als er sich bcwabrl . d . b . oU er
Trost und siitllch« Pcrrdelnna bringt . Wie er dabei arw cht.
und ob er dabei makbrmattschc Unmöglichkeiten zu beban'
kcn schein « obrr nicht, kommt gar nicht kn Bewacht. Ganz
vollständig erfüll , das biblische Christentum diese Bed . naun-
gen . daber glaub « ich eS . weil cS vernünftig ist. das zu
glauben . waS wahre » He « bring «. Bonabsoluter Kabr-
hclt ist dabei nicht die Rede , dafür haben wir Menschen
kein Ergan . Wir sehen In «Ulen Dingen nur Bilder und

stabe » auch im Ekrisle,rium nur ein B >ld , » » 4 von Gott
' cgcbcn. unserer Fähigkeit und unsere» Bedürfnissen kon-
jocui . Eiire solche Ans» HI wirst crne» gleich aus allen Par¬
teien heraus , ohne vast man mit «wen zu zeriallc» braucht.

Mit einer solchen Anschauung stand Aüaelac» sur seine
Zeit zicu . i .ch Vereinzelt. Ter Radikali4mus eines I ) . Fl.
Lirei . f war aus der anderen Teile auch nicht sein Geschmack.
Acl iilichc Gevoirten wie Aüpclgcn kountc unter dcn theo
logisch Gebildeten dcr daulalig.cn Well wobl ein Lozinl-
stcoloac wic F . H . Wiel .crn , der S' cgrüudcr dcr Inneren
Mlji on, in seinen Tagebuckern entwickeln. Aber zwischen
Lickern und « ugclg.cn sind keine Verbindungslinie » vor¬
handen , sic blieb . » einander unbekannt . Und darum sicht
stugelgcn mii sctiicr errungenen v! ösu » a allein , lo überlebt
un :- auch bcu c die Form dcs Rinaciis anmulet . Iedcnsalls
!oar « ügelgen seiner tllevlog. isch und tir .ilich intercssiericn
Umiv. lt tveit voraus . Es ist verständlich, dasi sein offener,
elrU .der und selbständiger Ebarakter dcr ofsizicsc» Laloa-
llcclogic , deren Glaubensbekenntnis mit Hilsc reicher
preußischen Brdensseoeiis uns „Rvaiieci - .enis ^ Rassichtea
muec Friedrich L>i ! : . lm I V . cro. lt ausgetisteli und uniform
war , ablelneuo gegenüber stand. Tenn dcr preußische Ltaat
i . -e. a te ni« t »ur in der Politik , sondern auch in der Theo¬
logie, dic illm eigewlich >sts Wisscirschasl glcichgi ltig hatte
sein solle » , d ' e absoaderlichsicu Lachen. Von diesen Verhalt-
» iisen kann man sich ein lcbllastes Bild machen , wen» man
Mar v . Bocllns „Biedermeier , Teutschland von 1845 bis
I , 7 " liest , « lciji bcsans sich im bewußt empfundenen
Gegensatz r » dcn „namhasieu Männer » der jetzigen christ¬
lichen L-eli , denen das Heil aus kein Herzen in den Äops
geirrten scG.

Ldne Ziveisel gibt in vielem hierbei die Aestlletik deS
« i nsilers einen starken RriSfchlag. Aber eben aus leinc-n
Aüiiitlcrrum lou int auch die stark empiristisch gefärbte Aber,
bereu lritrschcr Gehalt sich nicht durch Palagravbenchri 'lcu-
tum, Mds.il und Weihrauch aussang. cn ließ . Tiefe kritische
Ttimwnng l at ibn si -on sr, .b vor cntschcioungseolle Wclt-
anschauuiigssrarcn gestellt und brach : « ch » zeit .wcilig aus
einen resignicrenve» Ltaiidpr -. nkt : , ,Man nmß sich aus dem
Gebiete des Glaubens ebenso bescheiden , wie mii dcr Tugend,
und daß die,ganze ümsreu ' c in dcm unbcdingren Der-
irai cri erstellt, daß Gott alles wokl machen werde . Uebcr
den l c tz t c n A i c in z u g l inaus kennen tvir die Geschichte
der Tecle nicht. Toch selig oer, dcr amb diesen Wunsch
im Gelcrsa in gegei. Gott bearal ru lann .

"
Was er vier c.vsslhet , nuwt geradezu provhclisch an.

denn dem „Alten Manne " ist an seinem Lebensabend nichts
ersearl geblieben . Ein Lohn siel 1566 bei si. öuGaiätz , eine
bllli cnbc T och ' cr vrruugl , Tic nach einer Hoisesilichkcit und
starb an erhaltene » Brauonmuden . eine andere ging au
Tuhcr .

'nlosc zugrunde . Tein Glaube bekam durch alle diese
Lckicts lschlstgc, trotz aller inneren « rast etwas Tüsteres:
„Was ich gewonnen habe , ist Furcht vor dem allmächliacrr
Gott , vor welchem ich im Tiaurc liege. To lau c gelebt
m -t ckristlickem Wissen — und was ist die Ausbcu . c ge¬
wesene Ich wünsche jetzt nur noch zu leben, um sterben
- u lernen .

" — „Es gibt nur '.wcicrlci rcc ' en Trost »>r
Lebe» , oocr wenn du willst auch dreierlei : Peracssenheit,
Ermüdung und Gehorsam . Tic «beiden ersten haben auch
die Hei en , dic letzte babt ihr . Wir haben auch ciwaS von
allen Treren , aber doch ni hi ausrcich . nd .

"
<Nn seinen

Bruder . » Iller >m letzten Grund liegt in diesen Zeilen doch
weil mehr als ein rcsianicrenver Gehorsam . Tenn als der
Tod il n l ? 67 von seinen körverlichen 2civcn erlöste, zeigten
dic Züge isti gclecns aus seinem letzten Lager nicfns Gcauäl-
tcs , sondern Len Awsoritck klastischer Ruhe und heiligen
Friedens . Tas An litz des To' .cs !rug ae » Ttemvcl „ jenes
heilige» Berufes , den w'ir für dcn Himmel habe "

, wie cr
luiz vor seinem Tode au seinen Bruder schrieb . To msindct

Vegeqnung.
Bon

Eva Llguiilann.
Ter Abt des Mau '

-bronncr « lostcrS, Johannes Entcn-
suß , giiig wiegenden Schrilles dv .rckhs Parlaroriuin , gcmsicue
Heiie^ieil ans dem breite» Gesiebt . Er sah in dic Höhe, wo
sich Gewi- bcripp . u zn lvvsivollein Netz vcrscti . angcn . Ter
Ausdruck stillen Gcimssos vcriies .c sich rmd wr. : vc yingebcird
vor cineni rerzicr .cn Giclelicld . — Ta kam idm dic Regel
des HciPgcn Benedikt in den Tiun . dic den Zisterzienscibau-
1c» g östie Tei-licotheit vorschricb. — Mit seinem Lächeln

i setzte der Abt ür sich hin, » , daß man bei aller Hochschätzung
! dcs He .ligcn derartiges nicht zu genau nclrmen dürfe. Und
: wcltnii nnisr, gcwaird ! beruhigte dcr Funstsrcund in ihm dcn
i Geistlieh .'ll , in >, eiche beiden Halsten sich dcr Abt in diesen,
! Anaend ick zu zerspalten drohte , mit einer anderen Forderung

deS Heilig .'« . Tic sagte, daß dcr Abt den Titel deS Lbcren
durch Taren zu crilEen habe!

War dies nickt eine Tat , die grauen Meinen« mit FreSlcn
und Ncliess m schmücken — die Mauern , an denen seit vier¬
hundert Fahre » dcr Zistcrzicnscrgruß „sl > mm >rn mr>r>" wir-
lungSli S verhallte ? — Gleichsam bejahend sahen im Brato-
rivin , in daS cr sinnend getreten war , die .« ircl -envölcr zu
ihm herab . — Aus de » Lippe» des Abts bckihtc ein leis rer
schinitzecs Lächeln zu ihnen empor . Tech schtvaud cs wieder,
als cr im Aapitclsa i ' dic unvollendete» Malereien betrachtete,
und Wim einem Gcmiich von Aunimer und Zorn.

Er daeitc an die leere Alosicrkasse , derentwegen Pinsel
und Meiste, rugleii . Er daclltc a» den einzige» , dcr hc ' scn
konnte — seit Tagen erwartete cr ibn voll Ungeduld — , den
Toktor Faust auS llnittsingen . Ter sei — so sagte man —
deS Goldmachcus kundig.

Johannes EUtensils; trat anS Fenster und blickte in dcn
Frei zgang hinab . Ta sah cr eine Hobe Grsialt mit ausla¬
dend. » Schritte » hin und her geben, so daß die - litte um
die Füße scbl»g.

„ Nie wird der Bruder klonrad den einstige» Ritter der«
leugnen "

, daetzte dcr Abt , wstki-end seine Augen wohlgefällig
dcr kräftigen G , stall so ' gten, dic plötzlich verschwand. — Da
wandte sich auch der Abt mrd ging auS dem Raum . —

sein ganzes Ringen und Luchen noch in dein Urgrund aller
persönliche» Religio » , in dcr Gewißheit , als sterblicher
Mensch ewige, göltliche Werte zu besitzen . Tic Tissouanzcn
des Lebens lösten sich in feierliche»» Lchlußaklord aus.

Dichter-Kochzeit.
Von

Franz AlsonS Ganda.
Des TickterS Christian Balder Hochzeitstag war von

der Nachniitlagssoiluc festlich übersluiet . Es war auch etwas
Sonncnglairz nötig , um dem kieiircn Mansardcuslübchcn im
vierten Stock etwas mehr Freude zu geben : der rorgoldne
Schern gab dcm krausen, « igenwtlligc » , dürftigen Jruerieur
cin wenrg von der Gemütswärmc dessen , der hier seine Lieder
und Gestalten schuf.

I » der kleinen Aüchc standen Teller und Schüsseln und
Töpfe bereit , über de » weißgedecktcu Tisch waren Blumen
verstreut, und ui» dic Tür außen aus dem großen Treppen
flur war im geheimen Auftrag der Freunde ein Mann mit
einer mächtige» Girlande beschäftigt.

Ta kamen sic auch schon vom bürgerlichen Ehcprozcß —
voran im «nrvas weilen , allen Frack, mit breitem Hut der
Tichter , mrd mit ihm, b :ond und glücklich , dic nun herrschen
sollte hoch unter den Sternen im kleinen Winkel. Tic vier
Freunde , Maler , Plastiker und Musiker hinter ihnen her, wal¬
lend wic ihr Her ; mrd Blut dic Gewänder , Hüte und » ra-
waltcii . Nun ging cs hinaus zum Parnaß , durch das Tan-
ncngrün an der Tür i» das träumende Stübchen . Und siehe
da : dcr Raum war gar zu eng, uni cinc bequeme Hochzeits¬
tafel hcrp '.richteu! Zwischen Bett und Schreibtisch und Bü-
ck)ern , zwischen Schrank und Gcigcnlastcu und Laute blieb
nur weniges frei , — und so trugen sic denn dcn Tisch hinaus
aus den geräumigen Trcppcuslur . Untere,alb dcr Girlande
saß daS Paar , dic Freunde ringsherum ; aus dcr offenen
Tür schauten dic Bilder des Novalis , Hölderlin und
Eichendorss, grüßte Schiller . Tann bub ein fröhlich
Schmai-sc » und festlich Reden a» , dcr Wein floß zwar nickt
in Strömen , aber dic Liebe und dcr Humor und das
Gemüt waren ein leuchtendes Bans , um dic sechs geschlun¬
gen . Im alten Leuchter brannten Aerzeu neben cincr Pe¬
troleumlampe — und grotesk huschten dic Schatten dcr Men¬
schen an dcn gekalkten Wanden.

L eim ersten Hoch dröbnicn plötzlich schwere Schritte die
Treppen >crans , und eine Musikbandc von vier Mann inachte
gar verdichte Gesichter ob der lackenden Tafelrunde da oben,
dicht bei dcr Boecn .ür . Aber sic waren ball da — und
dic Welt narrisch — , also blieben sic aus den untersten
Sruien dcr Treppe , daß die Gesellschaft »ur mehr ihre fil¬
zigen Zvlindrrhütc sehen konnte, und schmetterten und flöte¬
ten chrc Weisen. Und als sie beschenkt sortgezogen, seltsam
bcwcot ob dieser sonderlichen Hochzeit, daß sie gar zart und
heimlich cin alles , süßes Volkslied zum Abschied gaben,
sprangen die Freunde aus , nahmen Laute und Geige und
saugen und spielten dic ganze Freude , die ganze, lautere
Sehnsucht, >br ganzes Herz daher.

Le ? Tichicrs Ehrisiian Balder stille leuchtende Augen
sahen über all diesc -rn Geschehen, und oi -ch im Diedcrschcin
dcr Augen seines jungen Derbes , dcn warmen Glan ; dieses
kleinen Lebens , das aber erfüllt war von dcr « rast , dic
alles iibcrsoui» und erhebt.

Und als am Fenster still und groß und weiß dcr Mond
erschien rmd dic Sterne auslcuchtclcn, halsen die Freunde
dic Hochzeitstafel ins Stübchen tragen , das nun von Schatten
und silbernem Glanz cin heimliches Srwarirn trug.

Trnußeii noch standen die vier unv sangen und spielten
ein letztes Lied, und an , Fenster grrrßten zwei Silhouetten.

Bruder Konrad trat unter dic Alostcrpfortc. Ter Herbst-
Wind zog ihn am Slapulicr . Ta wölbte sich unter dcr Autle
eine breite Brust , die deS ehemalige» Herrn Aonrad von
Gcmmingcn . Sic dehnte sich , wic um dcn Eisenpanzer zu
spüren, dcr sie früher umschloß. Toch schlug dic^,roßc Rechte
des ManncS ein hastiges Kreuz über si« Einer Sck»ar Blät¬
ter , die auf dcr Landstraße nach Knittlingc » tanttcn , folgten
seine Augen und gingen nach innen . Er sab sich am Tage
scincS Gelübdes in ArerneSiorm vor dcm Altar liegen und
fühlte dic Kühle der steinernen Fliese» in dcn bü töurch-
pulsten Körper dringen . Zu Füßen des Gekreuzigten begrub
er das Bild einer Frau und kreuzigte zugleich ein kraftvoll
angelegtes Menschentum. Entfernt von dcr Erde , glaubte er,
dem Himmel näher rücken zu können. Toch fand cr — hän¬
gend zwischen Erde und Himmel — sich hier wie dort hei¬
matlos.

Geräusch von Schritten ließ den Mönch zusammensah-
ren . — Ein hagerer Mann in spanischer Tracht näherte sich
dcr Pforte A s gelblichem Gesicht glkhten Augen , deren sau¬
gende Nacht den Mönch verwirrte.

„Nmr, Bruder " — erwiderte der Fremde den zögernden
Gruß des MönchS —, „Ihr schaut nickft allzu freundlich drein!
— Ten» gefangene» Vogel lut S nickt gut , inS Freie zu blik-
kcn ! Lder li gt Ihr nach verbotenen FrüclNcn? — Tröstet
Euch, dic Frauen in Deutschland sind herbe, gleich anSgegorc-
ncm Wein ! — Wißt Ihr " — und plötzlich leche sich eine
Hgnd, fest wic aus Stahl , dock, durchrast von heimischer Glut,
aus de» Arm deS Mönchcö, dcr cinc heiße Delle durch dcn
riurienörmel strö,. cn fühlte —, „ahnt Ihr , was es für
Frauen gibt im sonnigen Land Italia ? — Süßer denn
Euer Elsingcr im Keller, holdseliger denn dic Jungfrau
Maria '

.
" —

Ter Mönch stieß dic fremde Hand unwillig ven sich und
bekreuzigte die kantige Stirm Sin g,»« voller Z »g legte sich
»m seinen Mund . Doch fuhr der andere — ungeachtet dcr
Erreg,mg deS VruderS , mit steigende, Glut fort : .Ztn Rom
war S. in cincr Sommernacht . Ta hielt ich unter dcn Enprcs-
fen der Camps Santo daS schönste Weid . daS je gelebt, in
meiner Armen ! — T . Herme» TrimeyisteS . gib mir statt deS
Goldet nur einmal noch den Goldalan , kh,er Augen ! "

» .

t



Bi , strenge Fakte zwischen den Brauen de ? Fraler ? dleß
ihn schweifen. „Ihr seid cm L'iönch " — stick ei heivor.

Da töiilc dic sonorc Slimmc de » Abte» über den Kloster
Hof : „Ncvercndc , Doktor Fauste — so seid Ihr endlich i» c >-
uemNi . s gesolgt ! "

Von dem Aufgeschreektcn wich die römische Vision. —
DaS Eplkuräcrgcsicht deS Johannes Enlcnluß leuchtete ihm
über schivankendc.» Doppelkinn entgegen. Dem hastig sich
cnlscrncndcn Mönch ward ein flüchtiger Segew

„DaS ist dic - and .
" dachte der Faust , „die ich mit Gold

füllen soll " —, und sab dabei aus die k eine, wc . ßc Rechne,
die zu dem starke » Körper in seltsamem Gegensatz stand Tu
schien ihm cbcr dazu geschaisc » , d ' e Schulter » einer schöne»
Frau ; u liebkosen , als de » Ablslab zu tragen.

AIS sic in dic Kirche traten , durchglühlc die Abendsonne
die Eborverglasungen und sandte sarbigc Slralilengaiben in
de » Raum . Fm goldige» Gcsunkcl schtveblc Maria und kielt
dem Nekromanten ibr kindlei » entgegen. Naber trat der
Faust zum Fenster und bobrtc sei» unstetes Auge in die Lieb¬
lichkeit deS himmlischen BildcS.

In diesem Augenblick packte den Abt ein Schauer : Der
Faust war in b . uiroten Sa ein gehüllt . Vom Mantel der
Iungsrau slob ein tiescS Rot über den schwar; geNeidc:e„
Mann . — Dem Abt war S , alS lodere dort eine Flamme , d . e
alles in ihrem Umkreis verbrenne.

Er airnetc aus , alS eine Bewegung den Zauber verjagte,
und wies dem Faust voll Stolz eine» der gesck » itzien Euor-
stüvlc. — Vor der bestall deS löwcilbe .tviiigenden Siinion
standen beide Männer in stummer Vewunderung . Eine

weife >>nb eine gelbliche Hand fuhren gleichzeitig nach dem
glanzende» Holze.

„Venn BaeckniS " — ries der Faust —, „dem gkaubt man
seine Krastc ! Mich lüstet S nicht , ihn zu erzürnen ! "

Dem sreudig erregte» Abt , der ihm noch manche Schätze
! wies , folgte er i » S Qncrschiss. Dort viahmen seil , inslock >c»c
! Kapitale an Geißelungen , dic hier vollzogen wurden . — Der
' ungeduldig vorwärts strebende Eniensuß sah nicht dic
;

"lischiing von beiden , Grausamkeit und Hohn , dic im Antlitz
: deS Faust erschreckend wetterleuchtete. — Er zog den Schwei¬

genden zur grüngoldigcn Dämmerung deS KrcuzgangS Me¬
tallisches Platscher » kam vom Brunnen , dessen weile Schale
daS Bild einer ziehenden Abcndwolke ausgesangen hatte AlS
sic rosig und waltcwcich über den dunklen Grund hinwcggc-
gliite » war , rrneS der Abt in die Höhe, wo auS dem Gold der
Ahornbäuine ei » vieieckiger Turin hcrvorragte , anS besten

i bölzetnem Fachlvcrlausbau grüne Butzenscheiben inS Land
I blickten.
i „ Selri , Doktor Fauste , Euer luftig Nest dort oben! Ein
: Fäßlein Elsingcr wartet Euer zum Trost der Einsamkeit

Den Zellrrar hat S Schweiß geling gekostet . Nun helfe Euch
Gott und " —

i „ der Teufel " — Nana cS dumpf.
s Fäh rvandlc sich der Abt zi m Faust benim . Dessen Ge-
. sicht >var regungslos tvic Marmor , doch in de » Augen lohte
! ein unheimliches Feuer.

De» Eulcusub faßte ein Frösteln : „Dic Abendkühle naht,
! folgt, Doktor, mir zum Mahl inS Nesekloriuni ! " — Iin Vor
. raum schlug ihucii Möriclgcruch entgegen. Ter Blick deS

Abtes ziel aus er» unvollendetes Nettes, und scuszcnd hob sich

sein , breite Brust . Den Nekromanten streifte ein bissig
werbender Blick , den dieser mi, heimlichem Spott aussing,
Indcsic » ruhte» seine Augen mit scheinbarem Jntcrcste ans
einer Säule , wo ein Entensuß de » Ablstab u,» spannte.

„ Mein Wappen " — sagte lächelnd FaustS Begleiter.
Dann mit der Hand aus angesangene Wandgemälde de - , e„d,
stieb er heftig hervor : „ Nun kennt Ihr . Doktor , meine Leiden
schasl . wißt »un , warum <S mich so nach den, Golde lüstet . -
Großes erwarte ich von Eurer Kunst !"

„ Größeres , Herr Aot, sollt Ihr sehen!" — Unter den
balbgcösi'netc » Lidern saudtcn die Augen einen scngendeir
Strahl hervor

Ten , Abt war '
S wieder , als sähe er die Flamme lodern.

— Er schritt zur Tür deS NesekloriuiilS: „ Nun . Fauste , trink,
mein Gold , mein slüstigeS Gold , bald nehme ich daS Eu . e !"

Der Pater Novizenincister schritt durch de » hallenden
Gang . Ta hörte er klalichcude Geißelschlagc und gnalvollc!
Stöhnen auS Bruder KonradS Zelle. Als er eintrar . starr»
ihm ein blutloses Antlitz mit allen Zeichen deS Schrecken?
entgegen.

„Weicht , ehrwürdiger Pater , der Satan versuch, mich
hart ! " Dem Enlkrästcte» entwand Pater Leonhard saust
die Geißel , tauchte die Hand in den Krug und wusch ihm
mitleidig daS Blut von der Schulter.

AlS der Pater Rovizcnmeisicr in ticken Gedanken dic
Zelle verließ , sah er schwere Gcwiltei Wolken sich hinter dem
viereckige » Turin zusainmenballen und in der Richtung ausj
Kloster »ähcrkommen. Vor dem bleigranen Geschiebe der
Wolkenwand stand der Turm in gespenstischem Weiß und
starrte wie mit tückischen grünen Augen zum Kloster herunter.

Iumbe Atmndonde fährt Auto . >
Von -

Joses Vier».
Der Dorfälteste von Pemla am afrikanischenMeereSsirande

der Indischen Szean » , Iumbe Aluiitwnde, saß vor dc > ^. ui
seines Hauzc » im Schalte» einer kolospal » . e und na .lelic vcr-
gnugt in» dem Kopzc , Veit» die Welt war ohne Ilvelzet wun-
der >cho» . s

Hier bereitete seine „LicblingSsrau zur Rechten " in einem
großen Teniops da« Miuagsinaol : dort bcreiic. e seine „ Lieb,
lingoirau zur Linie» " in eincin noch gropeien Dopie Pointe !
— Hirzcticr — sür den Abend, und in der Huiie >egie W » ° !
Wune, die Jüngste und Schönste seines Harems , Naue » und
andcicr Gcstntcl aus dein Raum . !

Iumbe Alundonde zog die knie an daS Kinn und schlang §
die Arme um die Beine, um c >» Schlaiche » zu » man» , bin ,
Hub» scharrie binicr zeinci » Nucke» den Boden und nahm ein i
Sandbao . Da Iau> der krummbeinige G-oi -E- v > in das Tvij :
gelauien. ^

^Iumbe ! Iumbe !" schrie der Eoi -Goi und hielt pustend
inne.

„WaS gibt' S ? " fragte Aknndonde.
Goi-Goi tanzte erregt aus cinci» Bein . „Ein verrückt ge¬

wordener Europäer loiiiint ins Doij , gleich wild er da zein !"
„Nun, was ist « mit dem Europäerr " siagie Atuudoiitc,

„erzähle auSzührtich und der Sl^ ihc nach ."
Goi G>o , osincic den Mund crjchie.llich weil und wollte

eben niil eincin Bcrichic beginnen, der bei seine :- Grrßva : c >4
Tod an >angen sollte und hcuic lei » Ende geil.» de » Halle , als
urncr Fehle » und Schleien einer Schar Neger der Europäer
in« Dorf kam.

Er saß >» einem Wagen, von einer Art , wie er hierzulande
noch niemals gczchen worden war . Ei » Seil hing an die cm
Wagen, und zwanzig Neger zogen da « Geiahil im Trabe ei „ -
der. Aus den , Platz vor deS Iumbe » Haus hielten stc siiu : der
Europäer stieg hiuien heraus und lroch vorne wieder hinein, so
daß nur seine Beine sichlbar blieben, hammene eine Weile und
kam dann, hochrot erhitzt , an« Tageslicht zurück.

„So !" jagte er schnaujend, „das bäuen w,r ! Nun geht zum
Kuckuck , ihr Laiilaiwbrul , ich brauche euch nicht meh >!"

Iumbe Alundonde Halle längst seinen Platz vor der Tür
deS Hauics verlasse » und war mizzlrauijch um das Gezahlt her-
uingcgaiigcu.

„Hm : Ein merkwürdiges Ding !"
„Denke dir, " sagte Goi-Goi, „wenn er zu Fuß ginge, käme

er ohne viel Schererei vorwärts . So mußle er bei » , Iumben
Mwule einen anichnlichc» Backschijch >>n voraus bezahlen, da¬
mit die Leute seinen Wagen hierher zogen . Ist das nicht ver¬
rückt k"

„kennst du den Weg nach Mikindanik " fragte der Euro¬
päer den Goi-Goi . „Wenn du ih » nur zeigst , bcloiiunst tu eine
Rupie zum Lohne und kannst misiahrcn. "

„Ich werde dir den Weg zeigen, " ciilgcgnctc Aknndoiidc an
Gai -GoiS Stelle, dein das Aiistnucn des Weiße» vor Schi eck
die Neve vcrzchiage » haue. „Spanne nur deine Leute wieder
vor, ich sahrc nur !"

Er kleuerte ohne Umstände in den offenen Zweisitzer.
Der Weiße steine die Hebel und drchlc den Mewr an . Die

Maschine spuckte ein wenig Nauch und Qualm zum Hiiiwilcilc
Humus, tau » schnurrie sie wvhlgciallig.

Iumbe Alundvud» wurde ajchgiau im Gcsichi und erstarrlc
zu einer Mumie.

Goi-Goi hielt den Schasl der Kokospalme umklammert und
suchte mit schlotternden Knien daran empor zu Neuern.

Des Iumben „Lieblingssrau zur Ncchlcn " war , den Koch¬
tops um, und dic „zur Linien " vcibrudic die Hände im hcistcn
Bier . Wuwuwe kam vor die Türe gerannt und stieß einen
Schrei ans . Ta » Huhn flog aus den Tachurst und gackerte mör¬
derisch.

ES war entsetzlich , und « S ging aller so schnell , wie der
Blitz . Der Weiße spiang hinter daS Sicucriad , warf den
Uebersetzungshebclnach vorwärts , ließ dic Kupplung fahre»
und lenkie den Lagen zuin Dorsc hinaus.

„Habt ihr ' S pc .ehcnk! " schiic Müller Lcmbule, die hcrbci-
gcrannl kam . „der Weiße fuhr ohne Gespann !"

„Sh . " achzic Goi- Goi. „der Teufel war cS ; den Iumben
hat der Tcnscl geholt!" —

Ja , in da « Tors am MccreSstrandc von Pcmba hatte der
Tcusel Auzruhr und Verwirrung getragen, wie solches scns«
nur im Abcndlandc zu Hauie ist Dic Herze » bebten, dic Nube
war dahin : ein Wunder, daß noch die Häuzcr standen und nicht
io Trümmer zerial. cn waren.

Nun gab « S nichit mehr. Wal Slaunen erregen konnte . AlS
daher der Iumbe abend« ins Tors zuiückkehric — osscnbar lain
er geradewegs auS der Hölle und halte Grüße vom Scheiiani,
Vvm Tcuzcl , anszurichtcn — da war dieses Ereignis schtießlich
nur »och ein Glied in der kette unerhörter Begebenheiten.

Alundonde war heil und gesund, allerdings bi » ins In¬
nerste seine « Ncgcksühlcnt erschiiiicrl. Er aß lür zehn , trank
wie ein Loch, schnupsie ei »» kürbiSschale leer und berichtete
sodann seinem Freunde Üibana und de» versammelten Tors-
genvslcn sein Erlebnis.

Lallen wir ihn selbst erzählen. —
„Uiiiiiiiiii ! Uiiiiiiiiii ! « ibana . stehe Kops !»
„Warumk " sragl« kilana . „Ich bin doch kein Asse , der,

ohne Schaden zu nehmen, die Beine nach öden strecke» kann.
Wenn ich Kops stehe, wird mir schlecht."

„ DieieS ist e » , was ich wstniche . « ibana . damil du daS Ge-
sübl bcg ' ciift . welches mich bejicl. all der Msungu — der Eu¬
ropäer — plötzlich den Dolch in di » Brust des Wagens stieß und
ihn mehrmals wsahel«, br- da- Ungeheuer stöhnte ua- lebcir-

tig wurde . Wir fuhren znm Dorfe hinaus , ohne Gespann und
ohne HUzc bon iigend wem :"

Klbona schüilclic ungläubig den Kopf.
„Leute :" rici Älundoude den iul Ktcisc Sitzenden zu , „ Ihr

habt cs gesehen . "
„Ja ! Ja !" antworlcten die Leute, „der Wagen wurde

lebendig, und der Herr Scheimili suhl mit uuscicm Iumben
zum Dolse h . nauS."

„Habt ihr Pembe getrunkcnk" fragte Kilana mißtrauisch.
„Du warst im Walde und hast cs nicht gesehen :" ries

Akuiidoiidc, Iiallic die Finger in den Bode» , schmiß eine Hand-
voll Sand in dc» Mund und zchluckie. „An dic >cr Erde will
ich ai genblicklich sterben , wenn ich » ick» dic Wahillcil spreche ."

i . ibana lnizs die Augen zu, eiwailcic bliuzelud dl « Wir¬
kung der Probe , und als diese ausblicb , sagte er cilllouschl: „ In
Darc - satanl gibl es Wage» , die mii Nauch sahrcib . Sie werde»
in » Holz gcziiilerl. Tic,cs brcuiit >i» b macht Nauch und gibt
dein Nauchwagcn die krast . eine ganze Nrihe anderer Wage»
zn ziehen . Bicllcichl ivar cs solch ein Nauchwage» , mit wei¬
chem dieser Hcir Sck,ei>an> snhr. "

„Viag sein , daß dn recht hast .
" erwiderte Alundonde , „aber

der Wagen des Mzungn wurde nicht m» Holz gczpcist , und es
braniilc lei » Feiicr. ES war so : AlS der Wegen eiwachic und
lnuriic , wahrciid ich wie erstarrt saß und nicht sori kennte,
nah,» der Msunau neben mir Platz, iral mir dem Fuße dem
Ungeheuer ins Eenick , stieß eine Stange in seine Eingeweide,
siißlc mii den Haute » den Schwanz des Wagens , da» Steuer
red , gab das Genick srci . daS Ungeheuer machrc SrsSS !, wie
eine Schlange, und iciuc Beine gciieien in Bewegung. Habi
ihr die Beine des WageuS genau bc .chcii ? Ter M >uugu sag :e
uiiicrwcgS, sie wären »» > Gum» , , beilcidci. Sicht der Sasru,l>c -cr Gu>,l,nibauii.c jo aus ? Ihr icht , wie der Europäer
lugt !"

„ Fa ! Ja ! sagrcn die Lcure, „cS war eben doch der Cchci-laili, und dieier zagl nie die Wahrheit"
„Wir lamen auj die große Slraßc : Ihr kenn « sie alle . In der

Ferne sich , der alle Feige,itauin . Da geschah da » Uncihörie!Das knurren des Wagens ging in ein Lummen über, wir
standen still und die Lliaßc lici !"

„Lo " schrie kilana . „die Srraß » lief » "
„Ja ! Wir standen unbeweglich, und die Straße , die Bäum,

und alle « lies uns entgegen.
Die Straße lai» wie ein Blitz herangcsegi. rannte unter den

Beinen des Lagen » hindurch und blieb zurück.
Die Bäume Ueic» herber und machten Nicht !

'
Der alle, wilde Feigenbaum lau, und psizj durch die Zähne.

ES rauschte wie ein Schwann kramchvögcl, wenn er empor-
steigt.

Ich wollte den Msung» bitten, mich auSstcigen ,» lasten,
aber ich lenine nicht spiecken : »ur war ungeheuer elend zu.
miiic : ich dachte : Mein Magen ist im Tone ziiinckgebliedcil.
ton sitz , er uiilci der KoloSpalmc und will » ich« jorr . Meine
Gcdärii.k lausen vrn ihm zu mir, und ie mehr wir vom Tor»
»us cnizciiic» , desto langer werde» sie . Gleich müssen sic reißen.

Sie rissen aber nicht , sondern mein Maae» kam pletzlich
»achpeichneul und iuhr in die kehle. Ton blieb er sitze » , bij
wir nach Mikindaiii lamen.

Mii Miliiidanl war eS schrecklich. Ans einmal war eS da
und lies aus uns zu : die Hauser und Plätze und alles. Ich
glaubic, sie winde » aus un» fallen und un» tegiabcn.

Sic begruben uni aber nichr , sonder» wir laincn zur
Bon .a . ivo der Herr Ainlinan » wohnl. Don hielten wir . die
Hänzcr , der Wage » und alter still.

Der Msungii gab' mir dic bcrzprocbene Rupie und sagte , ich
soll »ach Hanse gehen . Wen » ich immerzu gut ginge, käme ich
bis Soiiiioliuiiic gang >» » Don zurück

Ich ging immerzu, und eS ist wahr , ich kam hlcr an, wie
ihr ich , "

Der Iumbe schwieg.
„Lo " inunnette kibaira , und auch die anderen drückien

ihre Verwunderung au» . —
Wuwuwe kam und brachre einen Tomps Pombr.
„ Ich kan » noch mehr bringen.

" sagte sie.
„DaS ist gut, Wuwulvc.

" anuvoncie Alundonde . „Wenn
da genügend Bier ist. um de» Durst zu löschen , den mir die
Fahrt nach Milindaiü verursacht har, dann wird mir bald wi»
der besser . "

Die NattenfüngerstadL.
Von

Kurl LiomrrS.
Siachsich und borstig wie braune Ig . liege -, h >e Weser«

berge u „ ,er die inane Sonne dc» VorzrüblingS geduckt . Ei»Slücklciu Weges, iiud die alle Stadt » iininl un« in ihre Hut.
^ Auj dem blinden Not der Lollingcr Ziegpl, dort, wo die
Sonne nick » recht hinlomnien kann , lcnchici noch Schnee in
spärlichen Tupfen. Gleich i » der 'Dsterslraßc beginnt der üp¬
pige Ncichlnm der Wczcr Nenaissaiiec von der palrizische» Br-
l' gtiglcit rcigangncr Iahrhnndcnc z» uns , » rede » . Sa, »scher
Trotz und hansischer Wohlstand Halen sich in priinlrndc » Fas.
satcngiebeln verewigt. Hier rcrchürc » wir einen Hauch alter
büigcrlichcr Kuliur . — Wie gcjchnbacksicher deckt da » Schuitzwerk
die Fülluuac » oder Ballciiköpic und Ecken mit sröhlichcin
Schmuck . Die Zier der Gictcliroiilcu bezeugt alles Künsitcr-
Haiidlverkeriuin. Was i >>r ciuc » icisicilichc Ho »d Hai dic üicr-
äitcllcilde Fornien,ülle der Ncuaissance beim „Ranciikrug"
weich zurückgcdämn» !

Erst bei Baute » auS der Spälreiraissairee überwuchert daS
Drnanlciil die lvristruttive Linie. DaS Hochzeilthaus vo » IlttL
läßt ncch dic ciusachc archiickw » ischc Melodie auSklingc» : aier
sch, . » stürben sich über diese edle Einjachhcii verwirrend man-
nigjaliige ornamciriale Themen hinweg. Beim Rattenjängcr-
hauS gar beginnt sich da » organische Gesüge zu einer wilde»
und wirren Fuge crinüdender ArotcSkcn aujzulöchn. Mag
daS einzelne, iür / ich betrachte!, sinnvoll und klar wirken, der
G ciamlciiiviuck lägt zuchivollc Einordnung vermissen.

Unicn ans der gcniüilichen Diele de« NailcnjängcrhaiiscS
kann nian sich bei Molla und Kuchen aus eine Enldeckungssahri
durch Gaffen und Goßchcn vorbereilen. An de» Nelcntischen
zwtt .chert junge», balbjlüggcs Volk , GulSbesibcrstöchicr an,
der Niniclncr Gegend, srizch, blond » nd angenehm probinzlich.

Behaglicher Halbdämmer duichslutet den niedrigen Raum.
Schräg gegenüber schimmert dic paiinicne Kuppel eines lusti¬
gen Dachreiter» . Dic anmutige Gliederung in den Maße» macht
die Garnisenkirche zu einem Kabincnsitick barocker Baukunst.
DaS Pestarr» freilich ist eine Todsünde Wider den heiligen Geist
der Renaissance. Erst da - MuscumSgebände mii seinem sei¬
ne » EilcrauSba » gibl einem da » innere Gleichgewicht wieder.

Das Hock ' cittbaiiS : scsilich und gemessen wie eine Pavane.
Man mcini de» stolzen Dreivienellaki der Reprisen aus dem
gedämpften Prunk der Dlnamcniik u hören, hübsch legato »nd
würdig wciierichleisend. Der freundliche Barockbcgcn de«
Bäcker,cbarrenSleitet zur Mcnnetthaltung de » gewichtigenRal-
hauscS über, an» dessen Front am Pserdemarkt eine langsame
Ecvssaiffe zn klang erlöst werden mochte.

Den Platz saun» gefällige» Fachwcrk. lieber den braunen
Dächern steht die Marlilirche lest und kräftig, wie ei » Trutz-
chornl a » S alten Tagen , »nd durch der Bäume schwarze » Ge-
zweig schiebt sich winicrdunstig die Sonne.

Hinter der Kirche laucht man in renibrandlsche Helldüster»
niS : der veigangenbeii -untschaltel« Winkel mii gelrrchlichcn
Disbrrn unter dem dicken Kirchcnarmäner scheinl von den
Jahrhunderten be geffen . Man nickl den fratzenschncidende» ,
manchmal auch vergoldete» Schemenköpicn zu , die au» Gielcl-
h. dc durch die Eulculöcher aus di » Straße bkr >lnlk >grlcncn.
Ihre Stpilchasl , der Freude an komischer Phantastik entspros-
scn , ik« auch eiidciwäris in Riederso^ sen heimisch : auch in dem
vergessenenHornburg, hinter Wolsrnbütttl , blüv so « ln „Neid-

bammcl"
, wir da» B-elk ihn nennt, zur Frcudr der Jugend

die Zunge durch da » geschnitzte Nankcirwcrk einer HauSsrciil.
Irgendwo lockt eine dunkle Toreinsahri . b' eber da?

Kayenkopipslaslcrhallt hart der Schritt. Ich habe einen diczervon Moder und Mittelalter uniwinericn Höfe cnitcckl . w»
schwärzliche » Gemäuer lairgia», veidrockctl . Ucbrr La bcn,
verborgene Dachrinnen, ichmale Holziicppcn, brciicrne Sial
lunge» und eine puppenwinzige Galciic scheint der Himmelwie in eine » liezcn Schack» . Katzen diischen >» ein zerbrochenes
» cnsicr . Die weit beru» iergczoge » cn Dächer lalle» bi » aus
de» Erdboden. Rost - >, » d ro ' i raun liegt der Hauch de» Atter»über allein, und das Lehe » der Vcrgänglichleit siclgi au« dieser
vcrgcffcncn Enge. -

lieber dic Wälle wirst der Tag schräges Licht . An den
Resten der Stadtmauer lebuc» veidutzelic Häuser. Die kupier-
grüne Turmspitze der Marltlirche wächst uicr ka » Gewimmel
der geduckte» Dächer wie ci » zum Himmel erhobener Arm
hinaus.

Am Ticwall zieht sich eine Reihe von kleinen Armcleuic-
tzaiisern ciiilang. Men hört da » fleißige Pinkpink eines
^ chinicdchainiiicr- , und der glühende Schein eine» Feuer»blinkt durch die bestaubten Scheiben.

Ich lehne an der breiten Uscrinauer, aus der die Knaben
zum Lpaß spaziere» laujcn . Zwei Weicibainpicr hauchen dün¬
nen Nauch au« den Schornsteine» . Viele» und ziegelrot leuch¬
te» die Wcscrbeigc durch die wii»erlich trübe Luit.

.. ^ Hainelbriickc schwingt rbvlhmiich mit. wenn ein Wagendarüber fährt . Da » Gitternetzder Brücke findet unicn im Fluß
sein IcichigckräuicttcSSpiegelbild.

Vierschrötig und fest sieht der Münsterturm in seiner Um¬
gebung, und doch stößt er mächtig und breit in die Luit , alSwollte er dte feurigen Schon cn de « Dämmcrhininicls sinimen.Rosa, bla» und »nienschwar, „ eh , der Widerschein vcr-adcndllchcn Gewölk » über die opalcnc Flui »nd verschwind«über den Horizont in langen, rauchigen Streifen . Unendlichin Ebene und Ferne winde, sich de» Flusses graufflbcrneLHlanfle.

H1 ">'»el « weißgelbe Helligteii . S It
Kaste Uhtensttichtstuiibe: Au« dem Winkel de » Redende
huschcn jplnntnasnnfle Tcbancn. und üder dem Tordr«
rauschen und raichcln die nackten Bäume zu rnclancholisiWindmnffk.

Wanderer durch fremde und frühe T
ganglichleit. Mit dem Abend sälli immer diese leise Schu crra» i un» , wenn wir an einem Erle sind , wo wir un- nichtder Scholle ein » und verbunden iüblen.

Die Tage vom Rattenfänger wird mir lebendig. Die du
Umkleidiing eines großen Steile » « umcr der wehrbaiie»meiner Jugend , die bei Sedemünder „ nicr den Schn erlernVl 'choslichc» blieb, hat in ihrer Einsall »nd
luenlchlichcn

^. umbolil « was ans Herz GreiienbrS : der
den » dietmann Ted. » «!

zaubrriichcr Mach , die Seelen verfallen sind.
>»mal« in die'en Hnuscrn gwurden , ichassicn und zum Ende die kette ihrer Tage ö>

d u^ ,as,e,en. ha , de « Pieiser , elnichläsernter Viele
twv und alle , die nachgcborcn wer»
sind seinem Liede von Geburt an verfallen^
Aack«, / " ' ^ nde, sich de« AbendsternI »rS - «-
yaarl. Varunirr träumt dt« «Ur W«s»rftad«.
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ArÄHjaHrs IkeisH etterr
^ anL « Ltr V0 / S « st »tr.

JirHr

cidendurn Im Aiistiaae von Immodr
krben verpachte ich am
Montag , dem S. d . M - ,

nackimluaas 8 Ulir,
ja meinem Geichail - iiinnier

cs. M W bscleiiliiliil
dclraen an vor - einrichstrasie. bterlelbll ) .

m baliciiden Ableitungen.
Pack ' ilicbbabck ladei Ireundl . ein

tt . « Qlls . M, ..
DonnrUchivcer (IstauNcr L9. — Tri. 922.

I»
cideiibneg . linier meiner Nachweiiung

lieb , ein rn Navori» am Vüraekbuichwea
beleaenc-

Wohnhaus
Mi, ciwa 8 >̂ Sch -r Ländereien.

»mrr grinstiiten Bcdingunac» mil Antritt
»um 1. V. ai d I »um Verlaut . Dir Lü»-
dercirn lind bester Boniiä« uuv iebr er-
ir ^arctch . Da» - au - velindci stch i » Ve¬
llern baulichen Zustande . Tcvöne eriraa-
reichr Obstbäume vordanden.

Von drin Grundstück lüki Ilch auch noch
ein Ichöner

Bauplatz
abirermerl. Wovnnna wird »um 1 . Mai
d I irrt . Sin arcker Test de« Kausprei-
ics kann lieben bleiben.

KauMevbaver wolirn Nch umgebend
m >i nlir in Vrrdlnduna letzt» .

tt . « Ltlv. E
Donnerschwcer Lbaustee 99 — Tel . 922.

»
Rätter« . Durch mich sieden »um Der-

laus:
1. Landlte« , groß v>4 prNo«. «r»ft»en.

teil « beste- Weideland. an der Edauste«
und am Babnbol brlrgrn . Aniriti 1.
Mar . « nravlung 2üstrX1 In »« »,
rar kann ml » übernommen werden.

2. Laftwtnschakt mt> 2 /̂ « pckiar Ackrr-
und Weideland. Anirln 1 Mal. An-
zablung 2u9i-9 ^l.

r. Weide bei Rastede , r - ekwt «trotz.
1. Tiv gui » Bauplätze . 9,70 >l dt- 1L9

Ml. je Quadraimcrer.
9 . s - eklar - eidklan» . del Satz belesen.
6. Bessere » » lnkamtllrnliau » ml , lebe

grotzrvr Slarltn ln Rastede . Vredi nicht
uurrr Zwang-wtrlschasi : sosorr de«
zug - Irel.

7. » inlamillenstau» de» Rastede mll »4
- ellar Garirniand: Rruvou und de«
»ugslret. klaulvrel » »voll ^l.

8. Sinlamlllentzau« de« Oldenbiieg m»
grobem Garren ; Reuvau, sojorr de»
»ug- irct.

9. k» rscharr - stau» mil gutem BelckiSkl und
grotzer Wobnung im Werte von üst »l>0

- Marl stcdi sü, 29 999 Man ,um « er«
kauf:

19. Zivrlsamlllendati» ln Oldenburg.
Luguiistkatze . mu arotzcm Star !« » u d
sieiirerdender Wobnung. stevi mir
Suuu « niadlung , um vrrraus

11 . Viva in Drrlbeigtn. am Zw>l >strnad-
, nrr See , ml « allen Btaueuiltdik lie » ,
>. ledr großem Karlen ulw Eoson de-
i' »ugtsrel, auch von autzwbri «.

Daniilich« Objekte werden unrer den
drrrvar gstnft'gsten Berl gungrn ledr
Vrei - wen verkauft , stnd garantlen beiug »-
sltl, auch vo » auawan» .

Rrslekianien wollen sich baldigst an
«lltch « »»den . .

Fr . Döger , Aukt.

Verkauf
tliicc Llnidstcllc

in

MIMW.M . MdkMg
Olio Wrnmann . Hosstne . bcadstchtiai.

stille von iludktn anaclauue

Landftelle
»u vrrkaulcn.

Dir Lirlle ist dirrki an drr <rba » stre be-
lrarn i» d desttlii au » »r» cn B.iovii- u »d
Ltiirtswaslsardiiiidl » und ca . 11 L . liar ici- r
cnraarelri 'k» Landercic » .

verlaulsirrinin am

!rkskil > !l . Wkilikllllili
in Munderloh.

kiaumann 0ost . » arm » N>>ve„ dafrkdst
ieadstchiigi . ihre in Atuilderlob bcleacne

üesk .Llük « '
ldr Milch ) , yros, reichlich r-rkiar. mit
stlor' iacin kiuiliri tum Mästen und lve
wcioc » und da- daran bcl .'arne

MMN . UM II . Mörz a. 3 ..
nachminaas - Mir.

bet Wir« Brandt- in Tüdick.
D. Elovstrin . amil . «inkilonator,

B . arde »lurn.

Ivgrn . Borwiich . arotz ca 4 ^ L>ekiar. mit
Anlrii, „achsien - erbst aus 5 Tiavie «u
vervachie » .

2. Berl'achtui' nSiermin ist angeletz , aus
Mittwoch , d . il . März d . I . ,

nachmittans S Nste.

Verkauf
einer

schönen Llinöslcllc
in Littet.

Heinrich veikner und grau , daselbst,
bcaustchilaen . tdre

Landftelle,
bestedend an « besten mit elektrischem Lick»
und Krall verlesenen Gebäuden n . 9 - ell.
einaaretchen Ländereien , t» verlausen.

Die Stelle ist eine alle Lulle und eine
der Vesten in Liltel.

Sin Drinel der Ländereien ist bes,«-
Ackerland und twci Drilles stnd beste Wie¬
len und Weiden.

BerlaulSierniinam

MMN. « II . Mörz ö. 3 ..
nachmiliaas 4 Ube.

del Din Neubau» in Ltilrl.
S» ist baldiaer Berlaul veadstchtia«: bei

annevmbarein Gebot wird der ZulMlaa ei»
lolgen . ^D. Wlovstrin . am » Auklionaior.

D -arvcnbiira.
Westerstrde. linier meiner Nachweiiuna

stedi ei» in einem verkeiir- reickien One a»
bester Lage ivckbanS ) stcdenbe»

Geschäftshaus

in BrllerS WiriodauS in L'lunderkob.
H. Rtvlcn. am » Auklionaior.

Lirckiliaiicn.

rieraeverlseigerung.
Im Aullraa« de» AmlSaerichl « werde

ich am
Montag , den 9 . März 1925,

vormlltnnS 1l >4. » str.
Im Stalle de» Wirts Hctnr . Uchntlker,
stuil.. Marl, Nr . lii:

I brauiiea Mltach lZrlöimeN.
1 lkrli !i"'kr)

ldrstc» Rel «. und Wancnvlcrd ) .
Sf'rnilick, meistbietend gcaen vareastluna
versteinern

B>. tlordrs. Aull. , » aarennraii « s

^ slSkSi- ^ä/Sk^ lSNSll
krsnr vllscvmsiw

>m Verlaus Dasselbe IN ln bestem da» .
ck>cn Zustande , und wird ein GetMäli , ur.
t > mil bestem Srfolae darin betrieben.
Die Wovnung wird lrei Sin Teil de»

^ Iitvrelie » laitn aeaen mäluae Veritnsuna
Neben vlkiben.

Kaulit .'vdaber wollen sich bi « ,nm 19.
März mit mir in Verbindung lebe » .

G . Astmcis . Auk toiiaior.
gernivrccher 4b.

Deitorotionamoier 8 . o . o.
Oltlendurg I. O. dl» <ior »ter 5te. vs

Zbteilung:
^ ikmekisckilci8'' - ffsbl ' !k2ti0li

5peei»IitI«:
Unter meiner Nachweilung stebl eine

aan , in der Nabe Oldenbiira « bcleacne

schöne Lrsltziiilg,
beliebend au » Sinlamilienwovnda» -
n,il Sialianvau. in voktllai . Bauiu-
stand und 4 Sch . L Gartenländereikn.

mit Aniriti »ach vcreinbaruna t . Verlauf.
Da» «an « - au - lst am « iurlll- iaae

betua »l >ei.
Kaulliebbaber wollen stch an mich

wenden
Eerbard BSnlnn . Aukl..

Oldenburg lkversten, - anvlsuasjr 88.
. Telepbon 1914.

Qla. maleroinn — dtrrallduestrloden
in 8ronr « . l4uplee , diu»» >ng u 2 >nit.

üi» » unll 5leinee<ieduct>» i. b«n
in « sten 8cktr >it» eien u . «. rosten.

Scktie Vergoitlungen.

Li -Slriiegsn
laub . , mild , unschäd¬
lich Jucken und last
a - auiieid i «i»9vvt)
s beiv Hol Avol>t«.e.
Packung 2 >t.

Zu verlausen

M SöWUIk.
Ansragen » n,e , K -
4,7 postlagernd tsre-
feistcde t. Old.

^ von würzigem
Dodlgeichmack — dabei viel

billiger als Bohnenkaffee!
— 1 Pfund nur LO Psg. —

Ls»

1000 neue UII ;sein-5ckinittrr>ii5ter sinä tiersur.
k̂ an bekommt »le bei

lavopolä I ^ Lvpmarin,
OI0ee >bu »-x d- cliii tinzr,,eusZe 2

Umpretz-
hüte

Neseri anerlann , »a
dkilo- u ichncllstens

Nordwettdeiiilchr
Huiunivrrsscrci.

Donnerlchw . D>r 34.

Ms« »« !.
cilWllM « .

Wilbelmst .attt b
Jeden greiiaa von

S.»u vi« 9.3" Ubi
morgen - unenigrlil
Snttlche Serechud

1921 ervaui , 2^, « Schesscllaai eriragrcichcr
Galle » , tu verlausen. Sin Teil de- Kaus-
prciit « tan» gegen mäkiae Zinic» iieven
bleiben . Wovuung wird srci . Svil . auch
gegen - ergäbe einer - vvoibek r » vervach»
len . Aniragen mii Ai gäbe det vcrlbg-

bie. gäbe det
baren KapiiglS unter P g 77S an
GeichäsiSstclle diele - Blaue » erveien.

Un >rr . t > e l ! ili

ksli . .Dl« s"
tkindenttrattc nt«. ilitliirui 1218.

i agiich K >, n r e r i.
Separate , gemütliche Räume.

Lbilde Vrrnr

unck »in Licktction o»; iveltdekannten XopkvarcApuiverr
»Lcstournpon mit 0om rckrvarren Xopl "

, 0a ; kür 2V Liennig
vdaroii eu staben irt — mestr drauckisn 8>e nicstt, um Istrom
ftaar 0i« ckenitdar einlackiate Lkiege , nge «ielst «n ru iaaasn.
»Lcsiaumpon mit ckem rcktvarren l< opf"
loat » i<A in I» arm «m Varaer »oiort auf , gibt einen prdrsttigen
« eickien Lest,um . reinigt überrazcstenä . stäit ckie Xopin ut
gerunck . »erstinoerl Lcstuppendiiäung , iai » usteror0enii,cst
miick unä gibt »cstün gepkiegtea , leicsti ru kririerenoe » stiaar.
/Illviniger stierrleiieri stian » Lcstvarrttopk , Seriin -Vastiem.

Vicsttig iat.
«loft 5 »« beim

kinieauk
«t«n 2u»»tr

„mit 0«m
acst« » rren » e>pk"

deanncker»
betonen.

—t



S ommer I ) a » preL ! LlIts.
°- Ä «. «Ms». MlM >. k

LLrD ^ SvM « >!?^L '
. ^ . ..e ..

umgenabi und unigevreni:
Nächste Tenbang wird am Tonnadend.

veni 14. Mar *, 'origrlchisti.

tmms KlMMAM
Baumganenstiasze.

ei» noch neueres üinfamilienvanS mii arsti
Srv .-2 besten , « attenlanb für iO 000 .st
zu verkanten . Mai oder auch schon trüd . r
btruaifrei . auch kür AuSwSriiae.

NöstcrrL durch
E Mrmmcn . Auki . . Tbcaicrwall 30.

Verkaufe

1 ältere Stute,
gutes ArbciiSvIcrd,

1 braune Stute,
10 Jatirc . durchaus sicherer Viniväunrr

1 schw . Wallach,
v . tüambo . 4 Fakire, florier (Linivanner

H . Francksen,
Krokikrdderwardrn . Post Burbavr.

vie l-allüezzMliszxe m ülljeiiiilirir
«rriebU' i »m V. <1. >1. im llnu »« ctes

kenn VIMLmüm

j « Ll ! 8l IHM io Mel
eine / vviusteile nnrer <Iem Kamen

!t30lj888MS888 lll vlllMdM

rMkiS8tkl !k 8lL « ki.

Olstendur « . sten 7 . 3ILrr IW,
LtLstsbsnk - Oirsklion.

Leitspindeldrehl rnk
kür Jiisz - und Krastbelrieb, zirka > Nieier
Drei» äuge, » ul lanulichei » »jnbebor, wenig
gevranchi , vreiewen z>> vertäu e ».

tt>. PüricS . Ltitkdauic » . Hernivr. S«.

oeöMMS Z « W - MMW
gegen Barsadlung zu kaufe » gesucht . An.
gevorc unicr M U 723 an die Geschafis-
Iielle dieses BlaicS ._
viiHcu§ l <Iiiii>ciiiiii! icli me^
VillleüldelpIiIiiioclipelloilSr
Probe und .Das Buch mit
den 7 Tiegeln" der

k> su LIiss Vogel t - es,
Hamburg 3« . On. — »Lebe obne z. leiden" ,
nebst 7l>wk. uoük. nmk. lg. Nnckv erschloss?

eetinüciini
^

on8l3ni

s
romitrr u. inilfiNlol
Unrir Ntil trookpNOm

mnolit r 5 ioclit ' f
nntt It ' iclN r.u friait ii »«.
vt -rlpists keinem I >iM.
7u linken in f'nst ' ui-

«cb . l 'nrfOmOr .. l>rntrpri«'n n.

MLMMi!
3 Osts. -jiveiganggeiriebr ikt uniibertrokscn in
der Uonsirnkiion »nd von iedem Vaien zu
bedienen. Jeder T A . W .- ,>abrer wird

Jtzncn das brnaiigrn. Loiun lieferbar.

«r.

Vertrieb:

Hochfeine

Sumatra-

und Vrasil-

Zigarren
von 10 I an vorzüglich lm
Gclchmack und welker Brand.

L . Ba ld , Tlop penbg . Str . 18.
.In verkaufen das

b
rlaaiulraac»

KerserZ

ckvt »,t

2ruil1Ltr - , Islel - u . niniIernSIir - r « led 2 kli
l8 >o !em d1ccu »»en >.

Böchrier dläbruert , leichteole Vcrllaulichkest.

Serie dlakrung >ür Kin <!er , Kranke u kkekonvole >renien.

kleberali preiagekrönil
für V/ > c 6 rrverkSuier.

bei

Iv . Lsrser , Sttssse 2S.

k . Kre » « ilr,0remen
b !rki-»«iralle 4.

l lel . : Ikvlul »! L!72

bleu grolse» l-aget

INWlÜW l!Nl!

M >WW
XrsI » Sgs^ vllsn

isufolac durchaebcndcn Winicr
vetrievS kdnnen wir sofort u lau
fend ab unserem Werk vzw . wag
gonverladcn Habn i. Q.

ÜM - .
Svczlell

anerkdiini
-iicgclsicin.

billla liefern.
Süobnungsbau
vorteildallcsicr

wr den
bester u.

Televbon

Nrvnnador - « amierer
u e k 1 « i ! L a tl ! u n k» o n

Lrsalrleile — Emaillieren u . Vernickeln

tlerm . 8ckvlje , kllrsdellillr . 8. Zeltenelngsng

Vom Tode errettet -
Lungenleidende! To uncilc » LeidenSgefübrien:

Ich babc Icvi schon von Innen die sechste Jlalcbc bezogen und
ich musz lageli . der Nvnillwsan Tirup stai mich noch vom Todeerzener, irrst - war ich lll Woche » im Üranicnbauic . da batte ichbobes „ ieucr und sebr bici AuSwurk. auch war ich so schwach vatz
ich iiichl »iciir geben konnic . Tann ging ich nach crstdorf und
da IiSrie ich von einem Herrn H . von Jbrem Nnnivvosaii- Liruv
^ csori bcstcllic ich dielen. Ich babc ss Pfd . ziiaenoinmcii . keinsiicocr mcbr und Au wuri bai auch ledr uachgelass . n und IvrrcheJbnlii mciucu bcrziichcii Tank aus . Hocbachiend sb . B in T.

To u. übnlich lauicu die last iäaljch bei uns cinacvd Tankkchrb
Bestand : Mvr . cps . 37! . Na . benz . st .1 "r . Na vr 3 ? err. v - vioryd. liau . aa S ĉ . ünr . Mali . . Tacch . 16 ^ s . eimuf.
Preis vro Jlaschc 3.— Mk . — ,stu gaben in den Avoidcken . wo

nichi . wende man sich an die Allein-Hcrstclicr:
NtttNvstosai , A . -G. München 38.

in I 'raellt-ivrI ' -n iivkerl , U' ir dUUW » . vom»,si
nnivr i '-» ru >iilv k»ÜsU»r«r .Vustnnli. gst,.
lerilu r . iDW »>SI»vr«N lie ^enniitt -n . ln rvieli
k«-u» rüvii <-i> Üüvrbon. <It >> nneii I» klldle«
Iskir« u»Nt77Vr>>ü »wlrsei dllib< n « I« :
gorwn»>u«o . IbI ' r» esti».->ri. . 1'>->- , llimanrnnk-

u >l -M ^ra»en ln all- itt S.SS , Äl 8i.
>l g . zi . .Al Ist. » . 71 .LL.

» gze insuddttvn . .3 <I,-r l- , stn„ >-i >.„ in nun/
n>-n« n u unili -rdare » s'url » -» . » . I .ss,
Ist » l .eü » »?»,.

rvrsrgrä»« »'« kür s!inf» »»un»>>n nruj kleine
izgrren. I" 8i U . A> 8t. >1

M»1»S»sH »r«ri, lmn » rblüln ixst bi-!>te NN 'I
!ü '< nr>-li k- ie I!»« - f.
l 8k„ ek >1. t . — , 3k> stlk' lek tt

S» lktnr:n »5«n , <ii > irnfrrvtkdridn nlü -r k!,lel-

l>!stE
lll st

2l > '- ruvk
UN» iSMlAl

rn,i -n für Ilalkenkü . ie » nnii kür Pünse !„>
/.immer , ln allen k'arden . 10 ststüek ) ! . 3. —,' ^ k ÜI. «.b».

lN» L' ' «N,cn . 3s>ein !>»>>. stlinmin . eine
allerlleli ^ ie linüenLli -rile slir liulkon unst
/.ilniner . I ^allr ^1. 3»—» 3 l ' aar ^1. S .OG.

S»IIti»r »e«»«n ln all ' -n furl »» . kür IVinxs -.
I .nnken - uwl izalken lli -r .inknnw . 3 8iüek
» 4 .^ , Ü> 8n3ek >k. 7^ ».

lü 'gMxilrn »»« », vlnterlinrü ln »eüru -ev eiü u
lelU' llienürch . ln stit. 31 4.3S, Äl stll. 3l. S.M1.

Viel»! Vrültwen nnüer >-r Isn. en »elunüeke»
lu -rrnN- nng . -LkiülU> ü .lrten u . Ualknne , unü
vlake Vanrend Iwnkstedrelke » (vie l! »>1>»l
f ! u,e <lle » kirew.wT«, r«.LUe üiaienur « « ,
Sa .« lmma > ^ cdor » linst >.mu >e
OeikeUivr . san l ri 'sti.- » ne . retcü sliorkiierlen
üraognere ^ veüe Uer >lle nnr
nooervn tstrailr deilieai.

,-Äesrn »r«Ü!Ml" , el » I ' rselNstnrnn
nl > Ilegenlen . ->l > illastieli e.
3l> lrannnkeln . >0
eben rav r » .-«a»«» , üir 31. , «Ile Illllkre
kür 31. , mit Xnlttlranveik -nntren . kän
izlittenrei ».' ' '» Im slnrten ven ? rül,lln »r
ist » 33' inier.

Uviln bei LiiiiiMi'ii lHolrleioi.
klr>ck «rantinroi»on >1. 10 ^ lück

^ l . 2.— . 10 .̂ diil'k Vl. l ^ .—

in 1'raol«*ors1m (mt ^on
n . ^ lonrl 's^tlcn.

Opei , 4ji2 1>8.
Billigster Wagen in Anlchassung u . Betriebioiori lieserbar.

l Berireier
veorg Vruvs , VILendury 1. 0 . .ül . stillcheniirane 7. Jernilii lstifli.
«sri Vsgeaknecdt . Vsrel I. OMdg.,Televbon 443

Ltndensttake 10S.

Feinsten

Ialkl - 8Lnk
Jabrikalivn

nach bollaildiinieni Niuster.
emoieblen

ruaer L prerkt
Ofenerdiek.

Bestellungen durch Tclcvkon744.

m ° rdd goM - MlllMS -
^

«1. m . b H. Nlegründet Itzt»»»

NSnnlcd . OHrmacver
Vvnnarrodrre « , s> cln>tr . ».

-I- WsiiWe » e« -I-
auch die bartniliktafien Milnncr - . Uranen - .
Harn , und UnicrlribSleisten ivlallenstetnel.
alllkoser Naiurbellung obnc BerusSstörung

Augendiaqnose!
Helkinstiiur Tr . O . C . Tchmidi«

Homöopathie u . Bio «t»emie,
Berlin D zz Schvneberaer User 10.

3 Min PoiSdamrr Blad Be » » u kürst Silk
Aufklürende Broschüre SO Pfennig.

Leiden angeben.

1 Waggon

71. G . Ls. - Motorräder
locben einaeirofscn.

Herrn . Kleditz , Oldenburg - Eversten,
Hauvtstranr >i »S . Jernrui l !4«>.

WM - IIilMM - Wliz
vorvaiig „nd Bermiid.

Hirsch -Apotheke » Oldenburg.
gfin -sLrlaiidnisichei » des ivemciiidcvulstrbeir

e norderilch

werden angenommen
zum Fklrb 'n . We . tz.
und Leder.

Gerben.
An. u . Verkauf von
Hellen Anfer' guna
vo » Pelisach Tiere
und Vögel werd.
Ausstopfen

anpenommen.

ä l . cLL
'

er
'
g.

I onnerfchwc « ,
Krabnbcrgstratze 12

0 . Lostomsru, . Lamdertistr. 81.

Mkilllllg « SllUlLNkN'
in dniiersta ' iei Anssstbriing.

Licht - und Leuchtreklame
<« irbelbelchril «una und LarNchrlssrn.

via
okV7Le »tk b^ klnva/tnv

k4kkvri !r . ^ ßKv >!ix § ^ -S.

<- 6tt «ri " » ,v « ^ tnstek ' :

f« ksuen
Uniieiirtr. 2 « k«

l^rnrus stlri.

ikuovtliliv «»
V̂nrmstm,' vnn l>rostnr1»«'il«'N.

r.mkrr. l ^ ckt - tin<i l̂ rnktnnlnirl 'n.
M » .Ilm _ ,^ »'rk^rnN .*>nn «l5ir .. n « !

BraUkven Sie ein auieS Marlenrad.
DirNM W « MU

>o fordern Sie Breike von
Hermann « chül,e. ^akrradhdlg

? >Ifabridstraste K Seliew -fugana.TSmilichc Rrvaraiuren fa-stmünni ' "
Sstiallll .-ri - ia » nd Nerittchnn » "

iu Sufzersten Preisen
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Untere Oacilienteknle.
<Schluß .)

Dir väcilieuschule . uuscre höhere Lehranstalt für die
wcil'lnhc fugend , sieht dicht vor w e s e n t l i ch e n V e r an¬
der u n g c n . Tie « » stall ist nach Ucbcrnahme der Schule-
nime» a . s der Luiseuschule und nach Angliederung der Stu-
dirila>is>alt ^ der . Fraurijschulc , des technischen und des päda¬
gogischen Seminars ubcrgrotz geworden , sie zählt zurzeit 31
Klaffe » . Tcsha b brungl das Lbcrschulkollcgiuni, nicht mit
Unrecht , aus c»rc Teilung dieser Anstalt. Soll sie
ersolgen , so wird sic nur m der Leise vorgcnoinmen werden
können , Patz man das alte Cäcilienschulgcbäude am Thcatcr-
wall »» t de» darin unlerjubringendc » Klassen einem de-
sondere » Leiter unterstellt. Wege» der Teil ng sind
die vcrsch .cdcnstcn Vorschläge gemacht worden : Tie einen
wollen cm Lvzcum ablrcnncn und diesem die Frauenschule
und bas lcchnischc Seniiirar anglicdcrn . Das ist aber schon
c» s räumlichen Gründen unmöglich, weil nicht alles im alten
Gebäude Unterkommen könulc. Tic anderen wolle» den jeyi-
gc» Zustand beide, alten , d . h . nur die untersten Klassen im
al . c» i cbaudc untcrbringc » und sic einem besonderen Leiter
u, » erstelle » . Auch diese Lösung stöbt aber aus Schwienglei-
icn , weil , a dann gar nicht zwei Anstalten bestehen , sondern
nur eine : denn eine höhere Lehranstalt sür die weibliche Zu-
gend kann sich nicht nur aus unteren Lhzcalllassen zusammen
scöe' N.

Tic drille Lösung geht dahin , von der Cäcilien-
s ch uleein siebe nklas sigcsLvzeumabzulren-
ncn und das im alten Gebäude unterzu-
bringe n.

Ter Unterricht in dem sicbenklaffigcn Lyzeum steht aus
derselben Höhe w >e der iur secksklassigen . Während aber di«
bcchen secl sl assigcn Züge die Schülerinnen aus die Oberstufe
des Lbcrly cunis oder des Mädchenrcalgvmnasiums hin-
siiinen , ivird in dem sicbenklaffigcnZ ' g besonders daraus gc-
aeincl werten , dab die praktische Seite der Ausbildung stäilei
betont und de » Sei ü'crinnen , die das Lyzeum nach Becndi-
gimg der Uiilcrsckundä vcrlaffcn, eine in sich abgeschlossene
Bildung vcrinillclt nrrd . Turch Pctonung der praktisckcn
Seile n ird das sicbenklaffigeLv,cum für Mädchen, die später
eine Freucnsctukc besuchen o : cr sich sozialen Berufen ;u-
wcndcn ivollen , besonders geeignet sein, und darin liegt ein
irei crcr Vorkcil dieses SchultypuS Ton vornherein weisen
wir ausdr . c- lich daraus bin , dab eS sich hier nicht etwa ui»
die ^. ck'assung eines Lnzciims zweiten GradcS handelt , und
daß i » be - ug ans die Oualilut der Schulbildung kein Unter
schied zwischen den beiden Arten besteht , wen» auch natürlich
der ilutcrricl tsstofs im sicbenklasffgcn Lyzeum in mancher
Bcz .ciung ron dem dcS sechsklassigcn abwcichcn mutz.

Tic Teiluitg der Eäeilienschulc könne dann in der Weise
er ' dl cn , datz ini alten Gebäude am Thcaterwall 2 Paraücl-

jugc orr uu .eeeu , u,r , t.ozeutr»u,,e „ . ^. czra ois Quarta - und
je eine Untertertia , Miiteltcrtia , Obertertia und Unter¬
sekunda unlergcbracht werde» . In dein allen Gebäude sind
zehn Älasscnräume vorhanden . Sämtliche übrigen Klassen,
d h . die autzerdem nach bestehenden der Unterstufe, die oes
LbcrlyzcuniS , des Mädchcnrealgymnasiums , der Frauen-
schule , beS technischen und deS pädagogischen Seminars blei¬
ben der Leitung des Lberstudicndirckto .S im Gebäude am
Haarcnuser unterstell«. Die Errichtung des sicbcnklasiigcn
Lyzeums könnte zu Ostern U>25 mit der Untertertia erfolgen
Diese Schule wurde dann in den darau ' solacnaen drei Iah-rcn durch Aufsehen einer Millcltcrtia . einer Obertertia und
einer Untersekunda voll ouSgcbaut werden.

Mit der Teilung der Cäeilienschule in zwei Anstalten
wird naturgemäß eine stärkere finanzielle Be-
lastung der Stadt verbunden sein, als das bisher der
Fall ist. Im allen Gebäude mutz ein Physik- und Chcmie-
zimmcr eingerichtet und mit Lehrmitteln versehen werden.
Außerdem müssen etwa sechs Nähmaschinen beschosst
und eine Lehrbücherci eingerichtet werden Diese Mehr
auSpabcn sind aber bei jeder Teilung ersorderlich,
ganz gleich , was im alten Gebäude untcrgebracht wird . Eine
Rcucinstcllung von Lehrkräften ist nicht notwendig.

Stahlhelm -Dundesliederbuch.
Perlag von Gerhard Stalling, Oldenburg t . O . Her-

au. gegeben von der Bundcslci . ung des „Stahlhelms " .Bearbeitet von Pros . Tr . Werckmcisier, Laue a . d . S.
TaS Puch ist eine Neuerscheinung von Weihnachten Iv2t.

In handlichem Taschenformat mit sleriblcm Lctiieneinband,
bat es einen Umsang von 256 Seilen und enthält etwa 260
Lieder mit Noten . Dem Zweck entsprechend, enthalt daS
Büchlein eine ganze Reihe neuer Lieder, die im Kriege oder
nach dem Kriege erst hcrauSgekoinmen sind . DaS gcsanirc
Liedermaterial ist in neun Abteilungen sehr geschmackvoll und
übersichtlich geordnet . Das Soldatenlied ist m einem Umfang
dargcbolcn , wie bisher wohl in keinem anderen Licdcrbuchc
der vaterländischen Verbände . In der ersten Ableitung sind
die zahlreichen Lieder der verschiedene» vatcrlandi 'chcu Per-
bände gesammelt Die historischen Lieder des Buches sind von
dem Bearbeiter mit auSgcze.chncten Erläuterungen versehen,
durch die die Lieder erst wieder Leben und Verständnis als
Zeugen seiner Vergangenheit bekommen.

TaS Schwergewicht rubt natnrgcmätz aus dem Solda¬
ten - und Vaterlondslicdc. Geradezu erschütternd
und erhebend ist die Sprache all der in dieser Abteilung ge¬
botenen neue» Lieder, die » c . sl bisher noch ganz ungedruckt
sind . So dürste z. B . der Bremer Dichter und Komponist
Georg Kunoth mit seinen Vaterlandslieder » „ Hört
rhr S rauschen, hört ihr » klingen", oder mit „Wie lieb' ich
dich , mein Vaterland " uslo gerade sür unsere Gegenwart eine

gewaillgc »traft zum Ausdruck bringen , die zugleich- erhebt
und stärkt . Diesen Liedern stehen würdig zur Seile die ost
blutig -ernste» und doch auch von Humor durchzogenen Lieder
aus dem Kriege, wie z . B das Schühengrabcnlicd „Slap,
min Kind, de Nacht, de kümt " von Edgar Schacht, oder
das Tchützengiabenlied „Das Haar wäast uns zur Mahne"
von der Baronin Lollo v USlar- Gleichen, oder das
österreichische Reitcrlied „Trüben am Wicscnrand " von dem
Kriegsfreiwilligen Emil Z u ck er m a n »

Broi . Tr . W e r ck m e i st e r , der alle» Sangessreunden
längst durch sein „ Teuischrs Lautcnlied " bekannt ist, das
augcnblictlich das umfansreichste Volksliederbuch mit Mel»
dien und Gitarrcnbcgleitung darstcllt, hat mit ieinstcm Takt
alle die Saite » des Volksliedes in diesem Büchlein erklingen
lassen , die die Empfinaungcn der deutschen Volksseele in den
verschiedenen Situationen des Lebens und in den verschie¬
denen Iahrhunocrien wicdcrgcbcn . Der Buchschmuck von
unserem Llbcziburger Maler Willi Kaufmann ist dem
Inhalt der verschiedenen Abteilungen angcpatzt. Das Äc
dcnkblatt an die gefallenen Kan.eradcn ist mit seiner tiefen
und ergreifende» Snmlolik ei » Kunstwerk sür sich.

So Hai Bros Tr Lcrclineislcr . der selbst als einfacher
freiwilliger Iu >antcric - Mann hinausgczogcn war in den
Krieg, ein Büchlein mit nationalen Werten geschaffen , die
unabhängig von jeder Parteiscbablonc vom Herzen kämmen
und zu Herzen geben. Man kann ihm nur bcistimmen, wen»
er in seinem „Geleitwort " sagt : . .ES bandelt sich darum , die
Seele unseres Volkes der durch den vcrlorcnacgangcn Krieg
schwerste Wunden geschlafen worden sind , und die durch die
Nachkriegszeit und seine Geschehnisse zunächst völlig verwirrt
worden ist , überhaupt erst wieder fähig zu machen , sich als
Volksgemeinschaft zu füllen . Tiefe sehr schwere Ausgabe
laust aus ciuen Kamps um die Seele unseres Vollstums hin¬
aus . Ties » Komps ist natürlich ein geistiger Kamps. Tie
uns zur Verfügung sicbrndcn geistigen Wofscn sind aber o>e
uiicrschöpslick cn Tiefe» rationaler GeisicSacrie . Zu diesen
nationalen Gcistesweiten gebörl aber u . a . auch das deutsche
Volkslied , das mit dem Schicksal unseres deutschen Volks¬
tums ena verkünde » ist .

"
So wird dies neue Liederbuch, das nicht eins von vielen

anderen ist, sondern eine besondere Stellung in der Lieder¬
buch Lileratur Wege » seiner Eigenart und seines nach Form
und Inhalt gleich ausgezeichnete» Wertes einnimmt , nicht
nur de » Mitgliedern des „ Stahlhelms "

, sondern a > ch ande¬
re » Liedcrsrcundcu in dieser unserer schweren Zeit sehr will-
loininc» sein.

wird eni' ie'I» dnrck däfttick rer*- rbie
^ lme 1-b er V undcer « ck wirfi ad»
lobend Beide LchSnkicllsrh er werden
o'ori in vollioninren unlck - d ! Vei 'e
eilig« d die Zal)npa «le 1

wirlfMU durch 4 tili» vt1i »ui - Mundrvai >er. Meist« zu «.abrii.

Zirr mrmä

oerugraueUeo-kaekreelr ttir aeo retieii» imiieeiumlie»
NaMo . MüsiUmm I. maini.. 8!MMII 4. ker >Ws . ko . 17k

t SS -!-

r.

MM

Im Kullaog « tasds lob ck» »

k » ^ ten »«a 2 » lkck » TMudinotv .l
» u vv üoukvri lm ^ » liv cko» Ikvalrsuk»
« . ack ck» » häsu»

verOsrlrel.

Nu ) . Meyer » amtl . Aukt.

AutoVermietung!
Kilometer 40 Pfg.

1870 . Walter Oettken 1876.

W '
, li> caMe»

A ' eiunoi , .sterzbelchw
ulw Verla g ?n Sie
die Broicbür« , T c
sichere V II .' lost loS

Krau Lklitel,
Linnen lkmS - ,

_ Wcldstraßc 62.

Ll .sA kiek
kaufen leden Posten

zu h -chlie»
raaesprcil n

Grsniherg » Verlo
WU >, Kurwlckkiratzt S.

Lrlephon SSÜ.

,u verkaufen.
» inria , EvlrrS.

^ hcryammckwarden,
FeinI vr EiSfleth 2l 2

HI!IIl!8h' kl» !
iSrüE « !
, . u >
Öu « n> » O » k. -

«-»r« « >>» llL

slcl , a !ü »t «lurcL Helilame dceinüusrea,
»onäern nur autmörleram maeNen läht

«ack «tv — »»» rlt «c«tt-i» »er.trül,

Mlcck »a» ck« «l»»lv»rtls«»

« « - i». Karmitri Li ^ arette d«cko«ie».

Zehi ist es an der Zeit
zu einer durchgreifenden Dl, '«reinigt,ng und 21,' ffrilchung des Blute»
und drr int« De chel » Wachvlder -Ejl alt«, einem Nolt ' rproduIU
von dkchll- r Wir «, .ng . da» di» - tierenlüligk » « und de , Sloflwechiel
miichttg anreaend . darnlr idcnd ,.nd Unr -ini ^ .eii n aullöfend und
Ltislcheid . nd . Tormnoie cdleUend durch viele Lette de» Z'.S.per » ge«>1.
xleichiam wie ein Filier läuternd und erneuernd au« den ganjea
inneren Men 'chen einwirk «. Ein von der Balur «ridstg '-jchalse' er
FreilNoff Dlui ' einigung . denn reine » Dlui und ee 'unde Nerven
fl" d die w:ch«' g«len vedenssadloren . Die grobe ylnzrhl der glondda l̂
deNrUiglen. os« wunderbaren Er «->lge de« den m itten » im D '.ule lie¬
genden oder von unreinem Blute komme - den krank eUen. wi«
des Stoffwechsel », der kau « und der Nerven . Nieren , und Dlalen«
leiden . Ndeumol smu ». de u ' en aus de? D 'ellei«:gkei« der Wirkung von
Reichel ' s Wacholde Extrakts de verbttrg « ist nur in Fül 'ungrn der
Firn a Otto Reichel . Berlin SO ., E lendabnsir 4. In Droad . und
Vlpcld . »rdäliUch. »uän weigere «ich oder , einen anderen als Reiche !»

Wacholder Medico zu nehmen

Im Auftvsxv h » v« ivt, ck» »

Geschäftshaus
Alexanderstrabe 3S

» u » soüsukvn
Os » blsu » vntblllh

2 H-Lcksn,
Os » « > tLvl >» 1t mit 8t » IIung,
^ goockv süoNnungoi».

vis Oslrlluckv » inck nvu unck mo-
ckson sisigeeioNtot

Osving « äs>» »blung
Rud . Meyer , amtl . Aukt.

U 50 Strickwesten
und Sweater

weit unter Preis.
Joh . Fr . Hillje , Wahnbeck.

Tclclv » 42t»_

V »o>»» uk» ck»n »ot>«» »''» n
3 «Air. »ngekSrlei,

Kevg8l „kexii8"
G . Prrndt , Jaderberg.

Tel . I «.

Rittergut,
2lXX> Mrg . weitenfä-
l !g Bor> , 10a Mrg.
fcrilagb . Wald, kom-
vl . ti . Iuvenl . Erior.
rerl li-VikXi ^k in
bar Ob .ckl ist auch
zu veivachien Zur
Uebcrn . d Zuveiil.
u . Ernie 2V0 000 .«
er«. Lraäigui . M
Mg WeUenb . voll .,
gut Beschlag Ford,
lho vvu . Anzahl.
kÜi)iX1 ^k. Ltadtgu ».
20V Ma . Wr zeabv ..
prima Brlcklaa und
i^rnie. Frv I .iviXiv
Mt . An , dte HAfie.
Hok. 25N Mg Wri, ..
vodcn Ford 13NV0V
Mt . An, 6VVVi ^k.
Auherd. div . mini,
u . N . BrN » verkäusl

H . Tabl.
Bad kaiwanau

bet Lübeck.
Gebrauchte, gu , er-

balene

SUiUVWWllö
«Adler oder Konti¬
nental- zu lausen ge¬
sucht Angcbotc mit
Schrl ' " - " c an da-
Sekretaria« d Herrn
Prof Wcwpe L
Grocpaus tn Bad
Zwilck -enabn t . Old

Einige aui erbalt

MülMllU
Im Aufir . vre swcrl
zu verkaufen

RadV . undciliy,
Langr Ltratze 73.

retcvbon SS3.
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MMlM
ZO^lltliLN

zu verlausen.
<e zur E-orfl.

Lroll - Nrlddu»
bel Naliede

fröller
slabrradrevaroiur«

weikfiaii belnidei Nch
jctzi Vergstrasr 9.

« « lnilb , tlvn
T -auli»uir . . » i,o »rvdir an ^ rlv Kai. bü
U Irrt , Silenmzstel-
fabri ' 2uvl tTdür >.

2-Namilicn Sau«,fall neu . lcliä» arlc»
g .'n . »ili oroli Kar
rcn . z» versauf. An¬
gel». u . A B Kl vostl
Liar » Zivil» enaon.

Zu verkaufen einedalb serlelnde
Sau.

H. rvSdken.
S. cucnbrok.

Iagdstunde . fO M
all . beste Avliamma.
billig iu dcrkaulen.

Hclnr. «-arm«,
üvliorn L.

Zu verkaufen oder
zu veriaul-vc » eine
blübrige. tragend«

MM
fromm und zugleli.
Lldenbura -Cvcrst. n

L-auvlstraf.e bk.
Zu verkaufen elue

wen .« acvrauch : c , ia-
dcllofe 2öPL .-

Nock! kurze Zell ln
Veiricb zu befiel,Ng

Nolkcrci Lange.
Sllitülirdc» b . Varel

G » , erdali . gioszer
für >0 -« zu verlf.

Vereinigung-«»! . 7.

Vk !lk SliMIkll»
zu verkaufen

- Tchi .nlcuierg.
NeuenIiunlorf

bei Verne,
kreruruf Verne ÜS.

SlülSüldklfkli.
WMllllllgkll
Werren sauber u b
sainell au .' acllldr,.

Ziegelbolllralle 12

. / - - / / 7SLS <̂ <7/ k <7^ e^

^ <̂
'e §s//e/7n«F-,/7 6><7v»»v/^

k'VLFV 'v- / »«/T' L -r/VTrf/e^ lz/<7/ied d ^ -̂<« «» » » '
<-/>/- , /a, - ec/ »/s

8LM2IN
V2D8ÜI - «MillU

stets sleomsit ab unserem ^ axer
(^ Kkirsirr.
vuM^ npe).0 IMMMV

» NLHILV, SlinUii -iiclts I, Is 'spkon »zlanä 36, SSL. 4584, 8813.
Dnpo 1 in - I>unis»on unli I^nnnon - Dc'siots an 6on bekannten I'Iwt^on.

cknfv »> «n »r>

einst eostrengsl , »ililllikkr koLLmamtr.is.
?I>l>Ii!4 ii >iiiIIkr, ^ «mlsti. > l>

Pvologravbien — verarvlicrunaen.
Siiiradmunaen.

Rusnadmen anstcr dem L-aule zu led . Ze ».
odue Prelrausimlaa — Post- u . NusivciS-

bllder ILu elf . aui und billta.

lg.
Die von der f^irma L-errv siforren«,

ZeuabauSstr KI . Im L-erbli vorigen Iabrel
tilllalllerren Leinvachstromavvaraiezur Ve-
dtenuna von Nllnaeln, rarstllnern ufiv.
im Nnlcblust an » nkcre LlLiverlelluna-»
netze , stnd in iürem dcrzciiiacn Zustande
al« lcuergelädrllch , u bczelchnen . Wir bit»
ren alle dleleniaen. bei den »« deraroa«
Avvaraie etnaebau« sind . Ncb di « zum IS.
d . M . in unserem Vitro. DoimerlLwerr
Srrab « 26 . zu uietbcn.

- » -E - . s<

GesangvereinmmrülliisM.
«lm Lonniast. dem >b. Mar »,

SölllllWllNkilW llllli M
hierzu lade» ireundlich ein

Gustav Vollel . Ter Vorstand.

Verein« 2 -» X.
^ Da» rbara

3 ^ e. V.
rien - laa . Ist . MSr , d . I .. abd ». «>/, M>

lm Vereiiii-Iakal G . Lrolle , Lange Ltrabe.
Um rege Veiiclligung bstlel

Ter Vorstand.

Dalsper.
riin Loiinlag. dem L d.

^ Sali ^
mozu ireundl. einlade« Georg Aivken.

ldlÄttisl-Wil
»««d^ cil

Summer-verem
Slileiil>iiriie . v.

Die ordeullkbr

Seilerei Verl«»!« «
am st. Marz ln der »Ilni» ,, " l»-a -,»ni >-i >f,«

um 8 Ubr. sondern um 7 Udr Sst Vor Ye.dandiun» de» aeiLdill .Len Teil» wirdL»crr Tr . Siaad einen voriraa « der v «VIiel,l„ « si»ner und Auldebuna der Wob-nuna« z>valla«>oir» i»all ballen Wir ladenunlerr VUialieder biermtt zu der Ver-iainmlnna »in.
Die Miigltedtkane IN »eim Singanavorzulegen.

Ter Vorstand:
Dr . v » guendura l . vorsttzendrr.

Me MMs . üteMMliWl 'l
ain 2st . Mai d . A . sniüu am N . Mats mustbis zum >2. MSrz v . zl erfolaen.

» Hoopniann. V>ildc - lia »srn K8 >.Ag. iu des Norbv. LioUd . V - e »>. n.

Großenmeer
Sm Sonlnag . dem Id. Mär»

GrotzerVall
Verbünde « mit Preistanze « .

Ik » ladr« ireniidliM ein
Reind . Lriieclie.

^ bU
Diene»«,g . den Ist Mar », gbend» stld Uhr

«Srnnidera am Mark«,
vv " Dir ra,ie «ordil» ,lg wird in d«r verlamniluilg bekanllineaeben.

W
Unlcre Aklionär« werden diermii zu

der au,

W« kM . llölil r . «Ilkll ISA.
naistmiilaa« « Ustr.

im Titzunarzimmr « uuiere» vankgrdäudes
in eidcnbura Naiiflndrntrn

rinaeladen.
laae - ordnnngi

I vorsknnna de « l» k>»i>ai»« » tria «i sür
da « Zadr >»2« . Vrllvlustiastuiw vi>„dir Vtiau , und die tzleminn - u Ver'nN.
recstnuna er dl Dezember I !M iowi«
Uber dt « Veri, endnna d Nkinaewlnn« .

?. veiMl » fastuna » der di» Neueinieiluna
eine « TcilveiraacS dcS Arundkavilai«
mti Zniitmnluiia de« 0e «eiltg«en « k-
lionkr«.

d Veikdlllstsastiin , vber die SrbbdilN, d-e
»Hruildkaviial- « m I bimeststi NM . aus
tldstlii-lst SiM illilcr Aurikvi» '» de « ae-
sevllli 'tn Vki»a «recbt « der « klionäre
durc» AuSnabc vo » lbststst ^ iillk n »cn
auf den Znbaber laulenden Akllen iioer
ie ll ><> NM.

V« l<bl» ffalliina Uder di« Veaebuna
der neuen AM»» .

« Nenderinia de« « ü der Sadnna kdeir
HSbr de « Kinlildkavilal« und Nominai-
»riraa der « l»ens armäst den veillilil-
icn zu 2 und d.

6. cenllastnna de« Vorslg » deß und de«
Auffichltra««.

S . Aulst<<ii« za <«wa»ikn.
Die ?lk«ionär, . welkste an der stirnrral-

versanlnilnna leliilkbliien wollen, staben
istre Silite » obne zknvonstoaen oder einenDcpollrl'ki » der !»icicst«bank live « ftimer-
Iraie Akiien di « lväiesten « am Nonnabrnd.
dem Si Mär , d a . bei einer unirrer Ae-
IcvaliSnikderlal' lliiaen oster bei der Dciii-iflcn Vank. Veriln . oster bei der Drn ' ilve»Van ». Filiale Vremrn oder bei dem Va» k-
lielMSli « P klranz Neeinirder ä iko in
Vremen. odrr bri einem dku «i>r»en Noiar
zu stlnicrleaen. Di« ml , Nliinniernverzeicb-n >» verlckienen Velklieiniannaen eine « No-iar« über bi « nach Lctzlust der tziencralver-fammk »" a stinierlea'r Akllen mästen lvin».litn« 2» Linilveli vor Vcginn der Äeneral-
^erlainnstung im vrlid de« Vorstand«« der

Vollniaistien stnd vor der Generalvrr-lammiuna etiizilkkillen.
Dldknsturg. den S März 1VS6.

Der Aulstmiora«der kldcndurniimen Lvar - » Lrlä -Vanl.
Sr » st Dantzen, Vorsitzender.

— *
Nm Lonniag, dem ist Mär«

GrotzerVall
toi Galibal tz'oiiclberg. Alllang 7 Udr.

^ irrzn lade « freundlich ein
Der Vorstand . D . » . «störst.

Altenhuntorf.
Holler » Gasthau ».

Mlilivoch . den N . Mär ».
Grotzer humoristisch. AbenL

der belieb !« »

Original-
Saxonia-Sänger

Dir. blich. Lchadrivitz Nacht » Vaul Lechau.
— Nnlang 8>l. Uhr. —

Borverkanlstkarien lür l .7ü Mk . >m Lokal
zu dabeie « bendkalse Lt« Mk.

Nach dein äonzer«

Tanzkränzchen.
^ ô »»-

Ooulsvldv k^VLALSi» OLäerrdurgs ? a «rLtuoAl
äw Mtlvocd. aew n. NSrr isr». adeollr « '/- «iw.

»peiclit

VoiBiiLvnUa «ses sr« i<: f>sssauer >au !- 8ckus »»8 unes > kz-eoicin«l« cs« preuü . I^nnälag«
in 6sn Laitzn cier it ««li^«7>zvl»iLzrgöe, üb«

iE v » t« rgLn«ilLeZvS «Ssr VssLÄsLöLSn krau " .
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